
$

V Vereins - u . Fest - Abzeichen , Medaillen , N
Biermarke « , Kautschuckstempel ,

sowie Gravirungen jeder Art liefert billigst
K J . Both , Graveur , Langgasse 38 . A

Das soeben erschienene

„ Tagebuch des Kronprinzen
“

,

Aussprüche , Briefe und andere Kundgebungen ,

broschirt Mk . 5 , gebunden Mk . 6 .50 , in elegantester Aus¬

stattung vorräthig in W . Both ’s Buchhandlung
(Heinr . Lützenkirchen ) , Webergasse 11 . 13551

S
O-
bU

Conflrmandenstiefel Auswahl, empfiehlt
^
billigst

W . Ernst . Metzgergafse 15 . 8167

Spazierstöcke ,

9932

stets das Neueste , empfiehlt
Georg Zollinger , Neugasse 10 .

Gröstte Auswahl . Billigste Preise .

Langgasse 82 , int „ Adler " .3606

GummiBettemlagen
für Wöchnerinnen , Kranke und Kinder empfehlen
in nur guten Qualitäten

€ tebr . Kirsch Höfer ,

Oarantirt reiner Bienenhonig
von Nassauischen Bienenzüchtern

g ) in hochfeiner Qualität stets vorräthig bei

F . Urban & Cle ?

Z 3528 15a Langgasse 15a ,

in dem Hause des Herrn Dr . Lade .

!> BC Bei Abnahme von 5 Pfd . Rabatt .

sixltAUU für alle Kranke , welche nur wenige ,
aber möglichst kräftige Nahrung zu sich

nehmen können , als auch für Reconvalescenten , Blutarme ,

Magenleidende rc . , täglich frisch bereitet . Zeugnisse von Herrn
Geh

'
- Ober - Medicinalrath Prof . v . Langend eck und dem

„ Aerztlichen Verein " dahier . 18895

Albert Brunn , Moritzstrahe 18 , Parterre .

(Q)
65)

©
©
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iesbsdtmr TMÄl
Gegründet 18S2

Ex - edition : Langgasse 27 .

Äedame « die Petitzeile 30 Mg .
Bei Wiederholungen Rabatd

Auflage : 8500 .
Erscheint täglich , außer Montag «.

Abouuemeutspreis
pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .

Postaustchlag oder Bringerloh « .

Anzeige » :
Die einspaltig « Garmoubzelle ober

deren . Ramn 15 Pfg .

Sorttttag de « 16 . Mai114 . 1886 .

An die 13515

evang . Bewohner der Stadt Wiesbaden .

Wie im vergangenen Jahre , so hat sich auch diesmal wieder

eine größere Anzahl von Männern aus unserer evangel . Ge¬

meinde in dankenswerther Weise bereit erklärt , in den nächsten

Tagen persönlich die Jahres - Colleete für
- en Gustav - A - olf - Berem zu erheben . Indem
wir dies hiermit zur Kenntniß der evangel . Bewohner unserer
Stadt bringen , bitten wir zugleich , jene Männer in ihrer müh¬
samen Arbeit freundlichst unterstützen und unserem Vereine es

auf ' s Neue beweisen zu wollen , daß seine Boten in unseren
Häusern stets opferwillige Herzen und Hände finden . Möge
Jeder eingedenk des apostolischen Wortes : „ Lasset « ns

Gates thun an Jedermann , allermeist aber an des

Glaubens Genossen "
, sein Scherflein dazu beitragen , daß

der kirchlichen Roth unserer Glaubensbrüder abgeholfen werde !

Wiesbaden , im Mai 1886 .

Der Borstand des Zweigvereins „ Wiesbaden Stadt "

der evangel . Gustav - Adolf - Stiftnug .

Bickel , I Pfarrer , Vorsitzender . Dr . v . Strauss &

Torney , Polizei - Präsident , Stellvertreter . Fritze , Gym -

nasial - Lehrer , Schriftführer . Müller , Hauptlehrer , Stellver¬

treter des Schriftführers . Essen , Rentner , Rechner .

Beckel , Stadtvorsteher . Dr . Diesterweg , Sanitätsrath ,
v . Eck , Justizrath . Dr . Firnhaber , Geh . Reg .- Rath a . D .
Dr . Fresenius , Geh . Hofrath . Friedrich , Pfarrer .

Grein , Pfarrer . Kassberger , Stadtvorsteher . Keim ,
Landgerichtsrath . Koch - Filius , Rentner . Köhler , Dec .-

Verwalter . Kramm , Divisions - Pfarrer . Küster , Lehrer .

Bisch , Reg . - , Schul - und Cons . - Rath . Dr . Schirm , Stadt¬

vorsteher . Schlosser , Lehrer . Dr . Spiess , Gymnasial -

Oberlehrer . G . Steinkauler , Rentner . Strasburger ,
Kaufmann . Tttrck , Hauptlehrer . Veesenmeyer , Pfarrer .
Weldert , Director und Schulinspector . Wickel , Haupt¬

lehrer . Wüst . Lehrer . Ziemendorff , Pfarrer .

Für Dame « .

Jede Dame lernt in einigen Lectionen dar Maastnehmen
und Znschneideu von Damen - und Kiuderkleidern .

Preis bis znr Reife 20 Mark . Wenn mehrere Damen

zusammen lernen , 15 Mark . Damen , welche des Tages über

vefchäftigt sind , können Abends nach 8 Uhr Stunden haben .

Damenkleider werden geschmackvoll , rasch und billig

angefertigt , auch zum Selbstanfertigen zugeschnitten und ein «

gerichtet - gnui Rendant Meyer9
11587

__________________
Schillerplatz 3

___________

Ein Pöstchen ganz leichter fetttCt CigavreU mit

hochfeiner Sumatra - Decke und Schnitt - Havaua -

Ginlage gebe , so lange der Vorrath reicht , mit Mk . 6 per
100 Stück ab . Proben zn Diensten . 1U91

Herrmann Saemann , 47 .
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auf dem Schulberg abgeholt werden . L . Seel . 1
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Mk . 86,612,000 .
Mk . 4,099,154 .
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Berlinische Lebens - Vtrsicherungs - Gesellschaft von 1836 .

Reunuudvierzigster Geschäfts - Bericht

J . Berninger , Lehrer , Weilstraße 5 ,
€ . Hofheinz , Lehrer , Hermannstraße 1

Hamburger Rauchfleisch ,

roh und gekocht , auch im Ausschnitt , immer frisch und

von anerkannt feinster Qualität empfiehlt
13633 J . Rapp , Goldgasfe 2 .

Pumpernickel empfiehlt
13560 G . v . Jan , Michelsberg 22 .

Ein vollständiges Bett billig zu verkant
iebergaffe 46 , Parterre .

'
135 !

Getragene Kleider werden angekauft von Privatfamilien .
Bestellungen postlagernd hier unter 8 . 8 . V . « 0 franco . 1 629

Verschiedenes Schreinerwerkzeug zu ver -

kaufeu Römerberg 21 . 13614

Berlin , den 30 . April 1886 .

Direktion der Berlinischen Lebens - Versicherungs - fiesellschafl

Weitere Auskunft wird gern ertheilt , auch werden Anträge auf Versicherungen entgegengenommen von

F . Urban & Cie . , Langgasse 15 a , Haupt - Agentur Wiesbaden .

Mk 119,899,707 Capital und
Mk . 224,670 Rente .

Auf die Prämie pro 1886 erhalten die Berechtigten 82 ° /o Dividende

Die Dividende „
. ...... r**“ ’ 1000

ff
H
ff

5 Fenster , l,28 , u . 0,78 f . IQ Mk . z . vk Kirchhofsg . 10 . 13 «

90,000 rm Mantelofen gevrannie Backstrne <1888 ) sinv
verkaufen . Räh . bei Emil Stritter , Kirchgasse 38 . 136 kW

Banlehm , sowie Gartenerde kann an meiner Baus «
- - -

la weiße Kernseife per Pfd . 28 Pf . , bei 10 Pfd . 26 P
la gelbe „ ,, „ 2 ? „ „ 10 „ 25 ,
Crystall - So - a . . „ „ 5 „ „ 10 „ 4 ' /, .

1886 erhalten die Berechtigten 82v/o Dividende .
1887 beträgt voraussichtlich 82 W der 1882 gez . Prämien .
----

„ „ 82 ‘/» °/o „ 1883 „

„ . 82 °/» „ 1884 „

,, „ 88 ' /, °/° „ 1885 „

Qrhüah Ecke d . Markt - u . Grabenstraße ,
J » OLIIddU , sowie Kirchgasse 27 .

Gardinen -Wascherei empfiehlt sich zu den billigst >
Preisen ML Moll , Kirchbofsgasse 10 . 136 ' —

Im Jahre 1885 , dem 49 . Geschäftsjahre der Gesellschaft , wurden abgeschlossen 2087 Berfiche -

runaeu mit .................... SJlf . 9,822,000 Capital und
9 ’

Mk . 25,976 Rente .

Gesammte Jahres -Einnahme pro 1885 . .    Mk . 5,820,008 .

Angemeldet 897 Sterbefälle über ............... Mk . 1,770,580 Capital .

Geschäftsftaud Ende 1885

Berfichernngsbeftand 24,811 Personen mit ....

Gesammt Garantiefonds
Unvertheilter Reingewinn der letzte « fünf Jahre

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft gegen Wasserleitungs - Schäden .

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß wir Herm Carl Specht in Wiesbaden eine General - Agen
unserer Gesellschaft übertragen haben .

Frankfurt a . M . , den 14 . Mai 1886 .
Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft gegen Wasserleitungs - Schäden .

Unter Bezugnahme auf vorstehende Annonce empfiehlt sich die unterzeichnete General - Agentur zum Abschluß von Bei

flchernnge « zögen Wasserleitungs - Schäden . Die obengenannte Gesellschaft versichert Gebäude , Mobilieu « »

Hansgeräthe , sowie Waareulager aller Art gegen den Schaden , welcher durch Ausströmen von Wasser aus der in bi

Versicherungs - Localitäten befindlichen Wasserleitung entsteht . Ferner ersetzt die Gesellschaft ihren Versicherten solche Schädel
welche durch Mitbewohner , bezw . durch das eigene oder fremde Dienstpersonal rc . aus gleicher Ursache an den versiche
Gegenständen herbeigeführt werden . Desgleichen kommt die Gesellschaft ihren Versicherten für Schadenersatz - Ansprüche auf ,
von dritter Seite aus einem derartigen Wasserleitungs - Schaden gegen sie erhoben werden sollten .

Gleichzeitig erstreckt sich die Versicherung auf die Controlirung , sowie Instandhaltung der Wasserleitu «

Anlage « « nd Uebernahme sämmtlicher Reparaturen auf Koste « der Gesellschaft . Das Aufthaue « e

gefrorener Rohrstrecke « , bezw . ganzer Lettuugsstrecke « , sowie die Befestigung von Verstopfungen in d

Closets , Abflußröhre « re . wird ebenfalls anf Koste « der Gesellschaft bewerkstelligt .

Die Prämien sind billig und fest , die Versicherungs - Bedingungen liberal , die Schaden - Regulirungen prompt und coula »

Nähere Auskunft ertheilen die sämmtlichen Agenten , sowie
'

die

Ge » eral - Age « t « r Wiesbaden Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .
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Gg . Beinerner ,
A « etio « ator & Taxator .

In der Möbelhalle
w 22 Michelsberg 22 **

M
alle Arten Kasten - und Polstermöbel , vollst , stanz ,
en , eiserne Veite « aller Art , einzelne Theile derselben ,
betten , Kissen , Spiegel , Stühle , Drelle und

diente re . unter Garantie sehr pretswürdig

t .

>70

Möbelhalle
r 43 Schwalbacherstratze 43 .

kargen Montag und die folgenden Tage kommt nach -

«des Mobiliar zum

£ Freihand - Berkanf , - t £

erfteigerangsfaal
und

» .

l Bei
u n «

in bi

schad «

sicher »

auf , U

‘rl
in de

llgent

Maos znm Stern
“

*

8 Webergasse 8 , 13631

empfiehlt seine aufs Comfortabelste eingerichteten f ;

= = Bäder = Q
mit Douche - und Brausevorrichtung . O

Aufmerksame Bedienung . y

Mässige Preise . — Im Abonnement billiger , ö

xxxxxxxxxxxxxxx

eider - Geschiist Metzgergaffe 27 .

ir empfehlen unser Lager in allen Arten Herren - ,
len - und Kinderkleider , Knabenanzüge , Chemiker -

Malerröcke , Kragen , Shlipse , Manschetten ,
mpfe , Kransen , Corsetten , sowie sämmtliche Weist -

Knrzwaaren zu billigen Preisen . Auf Wunsch Alles

Maatz angefertigt .

1 kl Naurath , Metzgergasse 27

coula «

>.
1354

26 P
!5 ,
41/ * ,

kraße ,

Mehrere Garnituren Polstermöbel in Fantasie und ge¬
preßtem Plüsch , 2 Chaises - longues , einzelne Sopha

' s ,
vollständige Betten , ein - und zweithürige Kleiderschränke ,
Bücher - , Spiegel - und Weißzeugschränke , Herren - und

Damen - Schreibtische , 4 Buffets in Nußbaum und Maha¬
goni , 1 eichene Herrenzimmer - Einrichtung , Ausziehtische ,
Nipptische , Spiegel mit Jardiniöre , 1 schwarze , geschnitzte
Bettstelle mit vollständigem Zubehör , 1 desgl . Ovaltisch ,
1 Sitzbadewanne , 1 Krankenwagen und bergt mehr .

Pitstroh

Ferd . Marx Nachfolger ,
Auctionator und Taxator .nlllgfi |

136 -

erkauf
135

>. 136 . Job . Geyer , Hoflieferant ,

3 Marktplatz 3 . 13594136 ftspreebstelle 47 . ________ , . -

äöüftt kin für jeden Gebrauch geeignetes 6jähnges Pferd ist zu
13b kaufen Metzgergaffe 8 . 13603

lieber die P . Kneifel
’8che

Haar - Tinktur .

Prag , den 25 . November 1885 . — Die von Ihnen gekauften
2 Flacons Kneifel ' sche Haar - Tinktur haben eine meine

kühnsten Erwartungen übertreffende Wirkung hervorgerufen ,
und habe ich dieser Tinktur einen prächtigen Haarwuchs zu
verdanken . Ich kann nicht umhin , Ihnen hierfür meinen

wärmsten Dank auszusprechen , und will ich gerne gestatten ,
dies Schreiben zu veröffentlichen . Mit vorzüglicher Hochachtung
Ignaz Scheck , Beamter der böhm . Unionbank . 205d

Obiges vorzügliche Kosmetik ist in Wiesbaden zu haben
bei A . Cratz , Langgasse 29 . In Flacons zu 1 , 2 und 3 Mk .

Stets srischgebramtea Kaffee
in jeder Preislage und anerkannt vorzüglichen
Qnalitäten empfiehlt die Kaffee - Brennerei von
9938 Ph . Schlick , 49 Kirchgasse 49 .

Tages - Kalender .

pik Bibliothek des WokksSikdunas - Wereius , Schulberg 12 , ist geöffnet
am Samstag von 1 - 3 Uhr und Sonntag von Vormittags 10 — 1 Uhr .

Ja » Aebensmittek -Nnterfnchnnasamt Schwalbacherstratze 30 fist täglich
von Vormittags S bis Nachmittags 5 Uhr für Jedermann geöffnet .

Sonntag dm 16 . Mai .
Hewerveschnre Wiesbaden . Vormittags von 8 — 12 Uhr : Gewerbliche

Schn ^ e^-Waei « . Nachmittags : Schiehübung .
Verband der Erwerbs - « nd Wtrthfchafts - Senollenschasten am Wittel -

rhei « . Abends 81/ « Uhr : Vorversammlung tm „Nonnenhof " .
Montag den 17 . Mai .

Verband der Erwerbs - nnd Wtrthschafts - Henoffenschaste « am Mittel -
rhet « . Vormittags 9 Uhr : Hauptversammlung im „Hotel Victoria " .

Schützen - Kerei « . Nachmsttags : Schießübung .
Wfllcht -Kencrwehr . Abends 6YI» Uhr : Uebung der Mannschaft des 1 . Bezirks ,
Heffentkicher Vortrag des Reichstags -Abgeordneten Herrn G . v. Vollmar

Abends 8 Uhr im „ Römer -Saale " .
Aktkiathokifche Hemeinde . Abends 8 ' / - Uhr : Generalversammlung .
Schreiner -Annnng . Abends : Gesellige Zusammenkunft .
Schnhmacher -Annnng . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft im ev. Vereinshaufe .
Kerem Wiesbadener Atkdhaner . Abends 8 */a Uhr : Versammlung .
Turnverein . AbmdS 8 ' / - Uhr : Turnen der Altersriege .
Vlänner -Tnrnneret « . Abends 8 ' / , Uhr : Kürturnen .
Wiesbadener Hnrn - Keselkfchaft . Abends 8 */» Uhr : Riegmfechten .
Stther - Eknb . Abmds : Probe .
Svaagogen - Kefanavrrein . Abmds 8V - Uhr : Probe .
Hesellschaft „ Araternitas " . WmdS 9 Uhr : Gesangprobe .
Kriegernerei « „ Kermania - Alkemannta " . Abends 9 Uhr : Gefangprobe .

Königliche Schauspiele .

Sonntag , 16 . Mai . 112 . Vorstellung . (160 . Vorst , im Abonnement .)

Aie Walküre .

Musikdrama in 3 Akten (erster Tag aus der Tttlogie „Der Ring
des Nibelungm ") von Richard Wagner .

In Scene gesetzt von C . Schultes .

Personen :
Siegmund Herr Walther .
Hunding Herr Ruffeni .
Wotan Herr Blum .
Sieglinde Frl . Nachtigall .
Brünnhilde Frl . Baumgartner .

8rikka ............... Frl . Radecke .
igruue Frau Blum , a . G .

Waltraute Fr . Kauffmann , a . G .
Helmwige Frl . Utto , a . G .
Schwertleite ............. — — —
Ortliude .............. Frl . Pfeil .
Gerhllde Frl . Hempel .
Grimgerde Frl . Rohmann .
Rohweitze Frau Baumann .

NB . Nach dem 1 . und 2 . Akte je 15 Minuten Pause .

Erhöht - Preise .
__

Anfang « Ende io Uhr .

Dienstag , 18 . Mai (z. E . wiederh .) : Tilli . — Rgnete .
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Bekanntmachung

Zwei gebr . Kinderwagen zu verk . Metzgergasie37 . 1362

Ferd . Marx Nachfolger .

Auktionator und Taxator .

Gothaer LebeMeHchermgsbank .

Haupt - Agentur Wiesbaden : 137

Hermann Buhl , Kirchgasse 2a .

Die Aepfelwein - Kelterei
von

Friedrich Groll
,

« » S ' " -

empfiehlt prima Aepfelwein in Nasch « » und Gebinden ,
direct tm Keller vom Faß zu beziehet

Möbel - Ausverkauf .

Wegen Umma und Geschäfts - Veränderung verkaufe ich einen

großen Vorath Kasten - und Polstermöbel aller Art . Reiche
Auswahl completer Zimmer - Einrichtungen von den ein -

fachsten bis zu den hochelegantesten zu bedeutend herab¬
gesetzte « Preisen . Garantie ein Jahr .
4483 W . Nchwenck , Schützenhoistraße 3

Mittwoch den 19 . und Donnerstag de « 20 . Mai , jedesmal Morgens S

und Nachmittags 2 Uhr anfangend , läßt Fräulein Mna Metz ,

SSS 3 Faulbrmmeiistrasse 3
, — —

dortselbst wegen Aufgabe ihres Ladengeschäfts durch die Unterzeichneten nachverzeichnete Maaren

öffentlich gegen gleich baare Zahlung meistbietend versteigern , als : -

Corsetten in allen Gattungen , wollene Damen - und Kinder - Unterhose « ,

Baumwollstoffe für Hemde « , Haube « ( Neglig6 ) , Schürze « i « alle »

Farbe « , Taschentücher ( bunte und weiße ) , Futter , Einsatzlitze , farbige
Knopstochseide , Rüsche « , Knöpfe , Strickwolle in alle « Farben , Häkelgarn /

Hosenträger , Herren - , Damen - nnd Kinderkragen , Schleier , Kinder¬
jäckchen , Handschuhe , Cravatte « , mehrere Stück Gedrucktes , sowie sämmt -

liche Kurzwaaren .

Bemerkt wird , daß sämmtliche Maaren fehlerftei und bester Qualität sind .

353 Bender & Cfe Auktionatoren .

Bestellungen können gemacht werden bei Herrn V. Groll ,
Schwalbacherstraße 79 , in der Ciaarrenhandlung von J . Berg *

mann , Langgaffe 22 , und bei Herrn Kaufmann C . Thaler
Ecke der Hafnergasse und kleinen Burgstraße . 1038s

DM
"

Bekanntmachung .

Die bereits anuoueirte Versteigerung von

ca .
3000 Meter Waschstoffen

,

Levantin ^ s , Cretonn ^ s und Foulards , sowie eine Parthie Reste
C ach e mir e in nur Ia Qualität und ganz « enen Dessins , getheilt ttt

Resten von 4 bis 15 Meter , findet

Vormittags 9Vs und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

im Bersteigerungssaale

43 Schwalbacherstraße 43
durch deu Unterzeichneten öffentlich gegen Baarzahlung statt .

Sämmtliche Stoffe werden « m jede « Preis versteigert .
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Bett - Ausstattungs - Geschäft .

6 grosse Burgstrasse 6 .

Bettwaaren .

Bettfedern & Dannen .

Wollene Schlafdecken .

Gesteppte Deeken .

Eiserne Bettstellen .

Complete

Betten für Kinder .

Gardinen,Rouleanx - Stofle .

Möbel - Stoffe . — Teppiche .

Weiss waaren .

_______________
« eite 5

PaM - So* M
Elegant , bequem , dauerhaft

Leicht verstellbar .

Für Kranke besonders

empfehlenswert ! » .

9852
Emil Straus , grosse Burgstrasse 6 .

Schützen - Berem .

Montag den 17 . d . Mts . Bormittags 9 Uhr
5 Mi « , gemeinschaftliche Abfahrt zum Preisschiehen nach

Mainz . ________________
Der Vorstand . 2 ' 8

Wiesbaden
,

im Saale Jes Victoria - Botel .

Zum Besten des Raff - Denkmal - Fonds

Montag den 24 . Mai 1886 , Abends 7 Uhr pünktlichst :

CONCERT
des

städt . Capeilmeisters Louis Liistner

unter gefälliger Mitwirkung

der Frau Marie Eleisch - Prell von der Frankfurter Oper ,

des Herrn Adolf Müller vom Raff - Conservatorium zu

Frankfurt a . M . und des Herrn

Br . Hans von Bülow .

Preise der Plätze : I . reservirter Platz Mk . 4 , II . reser -

virter Platz Mk . 8 , nichtreservirter Platz Mk . 2 .

Vorverkauf der Billets in der Hofbuchhandlung des

Herrn Edmund Rodrian , Langgasse 27 . 13581

B . Spiesberger ,
Coiffeur

,

45 Langgasse 45 ,
13587

empfiehlt sein Cabinet znm Rasiren , Frifiren « nd

Haarschueiden . Feine , aufmerksame Bedienung Im Abonne¬

ment bedeutende Preisermäßigung .

Damenfrifiren in und außer dem Hauie .

Alle Haararbeiten , wie Zöpfe , Chignons ,

Scheitel und Toupets , sowie alle Reparatnren
werden auf ' s Sorgfältigste und Billigste angefertigt

Gleichzeitig empfehle mein Lager in deutschen , englischen und

iranrösischen Parfümerien und Toilette - Gegenständen .

„ Gasthaus & Restauration zum

KWWffl National - Denkmal "
, schräg gegen -

IwUMVlJllvlIll *
der Zahnradbahn - Einstergehalle .

Gute Küche , reine Weine , vorzügliches Cnlmbacher

« nd Mainzer ( Rhein . ) Bier im Glas . Schsne

Logir - Aimmer .
Bei guter Bedienung und sehr mäßigen Preisen hält sich

empfohlen ________________
Karl Kilb . 8868

Prima Kalbfleisch per Pfd . 50 Ps . , Frrcando per

Pfd . 1 Mk . , I . Qualität Hammelfleisch bei

13222 Hahn , Metzgergasse 82 .

C . Schellenberg
Wiesbaden , Goldgasse 4 .

Materialien - Magazin
für Architecten , Zeichner , Geometer etc .

Reiches Lager der Verlangtesten

Zeichnen - und Pauspapiere
in Rollen und in Bogen .

Pausleinwand , Whatmannpapiere ,

Tonzeichnenpapiere in Rollen und Bogen .

Lieferung sämmtlicher Bedarfs - Artikel und Papiere
zum Lichtpaus - Verfahren : weisse Linien auf

blauem Grund , blaue Linien auf weissem Grund , schwarze

Linien auf weissem Grund .

Wasserfarben von Dr . Er . Schönfeld & Comp .

in Düsseldorf .

Chinesische Tusche und flüssige Auszieh - Tuschen .

Chenal färben .

Reissbretter , Reissschienen .

- - - - - Reisszeuge .

Winkel und Curven .

Bleistifte von A . W . Faber .

Zeichnemnappen .

Planfarben und Katastertinte . 13107

n Ausführliche Musterkollectionen und Preislisten . <

Der Billet - Verkaus für die Sonntagsvor -

stellung des Herzogi . Meiuiugen ' scheu Hof -

theaters — Wallenstein - Trilogie — findet
auch Henle von 9 — 11 Uhr Morgens in der

Edmund Rodrian
’* ? Mudibandlung

statt . 302

Telegraphen und Blitzableiter
in bewährter solider Ausführung fertigt billigst

7352 C . Koniecki , Nerostraße 22 .
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Lokales « « d Provinzielles .
* (Se . Hoheit der Herzog zu Nassau ), welcher nach uns vor -

-egenden Meldungen seither tn Hellmondsöd (3 Stunden von Linz a . d . D .)
pr Auerhahnbalze verweilte , ist am 14 . d . M . wieder nach Men zurück-
ekehrt . Se . Hoheit erlegte in den letzten Tagen 3 Hahnen , wahrend

pe . Hoheit der Erbprinz , welcher zweimal zum Besuche nach Hellmonsöd
am , 5 Hahnen schoß . Gestern reisten Ihre Hoheiten der Herzog und
ite Herzogin zum Besuche des erbgroßherzoglichen Paares nach Karls -
uhe . Se . Hoheit der Herzog gedenkt in einigen Tagen wieder nach

Dien sich zurückzubegeben , woselbst der Aufenthalt bis Anfang Juni aus¬
gedehnt werden wird . Dann erst erfolgt die Abreise nach Königstein .

* ( Vor dem König !. Schöffengerichte ) dahier fand gestern
-ßormittag 11 Uhr unter dem Vorsitze des Herrn Amtsgerichtsraths Birken -

ihl die Verhandlung gegen die von Atntswegen verfolgten Personen statt ,
»eiche nach polizeilicher Ermittelung die bekannte Demonstration gegen den
königl . Hof - Capellmeister Herrn Reitz dahier am 18 . Marz c. in
Scene gesetzt hatten . Schon von 9 Uhr Morgens ab waren das Gerichts -
ebäude und alle Zugänge zu dem Zuhörerraume von Neugierigen belagert .
Iber trotz des vorauszusehenden ungcheuren Andranges des Publikums
md die Verhandlung gestern dennoch in dem durchaus unzureichenden

; Saale des Schöffengerichts statt , so datz die Mehrzahl der Interessenten
: uf dem „Foyer

" Aufstellung nahm . Als Zuhörer wohnte der Verhandlung
er Gouvernements -Auditeur Herr Justizrath Raab aus Mainz bei .
Inter den von den Polizeibeamten ermittelten Personen , die jenen „ groben
Infug

" verübten , befanden sich nämlich auch zwei höhere Offiziere , die
legen Uebertretung des § . 360 , Abs . 11 des Strafgesetzbuches von dem
Dtlitärgericht , dessen Vorsitzender der obengenannte Herr Justizrath Raab
st, verfolgt werden . Als Angeklagte treten ans 1) Privatier Franz Eskens ,
cüher in Heidelberg , jetzt dahier wohnhaft , 2 ) Schreinergehilfe Wilh . Reifing
us Frankfurt a . M -, 3 ) Kaufmannsgehilfe Aug . Moser von hier , 4 ) Gärtner -
ehilfe Georg Hermann von hier , 5 ) Lackirergehilfe Joh . Schreiner von hier ,

W Drehergehülfe August Schlosser von hier , 7 ) Taglöhner Emil Seite
on hier , 8 ) Lackirergehülfe Wilhelm Busch von hier , 9 ) Koch Wilhelm
franz , früher hier , jetzt in Mainz wohnhaft , 10 ) Drechslergehülfe Ernst
Schlosser von hier , 11 ) Schuhmachergehülfe Karl Eckhardt , 12 ) Taglöhner
Jeter Bauer von Oberbeerbach , 13 ) Trödleraehülfe Bernhard Rosenau
on hier , 14 ) Taglöhner Heinich Kerikow aus Rugenwald , 15 ) Bildhauer -
ehülfe August Schlosser von hier . Trotz ordnungsmäßiger Ladung waren
icht ersckiienen : 16 ) Schreinergeselle Rudolf Duensmg von hier , 17 ) Lackirer -
ehülfe Robert Haas von hier , 18 ) Taglöhner Ludwig Hermann von hier ,
9) Taglöhner Martin Kron von hier , 20 ) Malergehülfe Karl Müller
on hier , 21 ) Bürstenmacher Emanuel Müller von hier , 22 ) Kupferschmied
Silhelm Müller von hier , 23 ) Photographengehülfe Karl Schmalkalder
on Limburg a . d . L . Da dieselben ledoch durch Herrn Rechtsanwalt
'ullmann vertreten waren , beschloß der Gerichtshof in ihrer Abwesenheit
\ verhandeln . Bezüglich dreier Angeklagten , nämlich : 1) Händler Heinrich
!aß von Rüdesheim , 2 ) Tagelöhner Wilhelm Guckes von hier , 3 ) Gartner -
ehülfe Emil Kappes von hier , denen wegen unbekannten Aufenthaltes
ie Ladungen nicht zugestellt werden konnten , wurde beschlossen , die An -
age gegen sie zu trennen . Hierauf klagte der Vertreter der König -
chen Staatsanwaltschaft , Herr Amtsanwalt Lemp , die Obmgc -
annten an , daß sie am 18 . Mär ) c. im hiesigen Königlichen Theater
llegenllich der Aufführung von „ Figaro

' s Hochzett " dadurch groben Un -
tg verübt , datz sie bei Beginn der Vorstellung durch Schreien und
seifen die öffentliche Ordnung gestört hätten . Zunächst erklärte sodann
:r Gärtnergehülfe Georg Hermann , der Privatier Erkens sei Tags vor
'X Vorstellung zu ihm gekommen und habe ihn gefragt , ob er in 's
Heater gehen wolle und ob er ihm (Eskens ) 20 bis 30 Leute besorgen
nne , er wolle Jedem 1 Mark geben und Billete für 'S Theater und
lherdem noch eine besondere Belohnung , wenn sie den Hof -Capellmeister
ernt Reiß auspfiffen . Laut Verabredung habe er am folgenden Tage
ne Anzahl Leute in den „ Landsberg " bestellt , wohin anch Herr ESkens
kommen sei . Hier habe Herr Eskens sie mit dem Zwecke bekannt gc -
acht und ihnen die Weisung gegeben , sobald Herr Hof -Capellmeister Reiß
n Abend den Pult betrete , um die Ouvertüre zu dirigiren , nach
gebenem Signal ordentlich zu pfeifen und zu schreien : „Rettz herunter ,
eiß heraus !" Herr Eskens habe sie darauf mit Bier regalirt und ver -
jtebene „ Schrillerpfeifen " vertheilt . „ Am Abend, "

fuhr H . fort , „ sind
ir nun in 's Theater gegangen . Da saßen aber mehrere Schutzleute ,
err Eskens hatte uns aber schon gesagt , wir brauchten uns vor den
chutzlenten nicht zu geniren ; denn so gut man seinen Beifall im Theater
itzeru dürfe , set es auch erlaubt , setn Mißfallen auszudrücken . Als nun
im Herantreten des Herrn Reitz an den Dirigentenpult unten ( im
arquet ) das Pfeifen losging , da haben wir oben auf der Gallerte Alle
lchaepfiffen und zu schreien angefangen : „Reiß herunter ! Reitz heraus !"

orsitzmder : „Haben Sie auch gepfiffen ? "
Angekl . : „Rein , ich habe nur

rufen ; ich hatte meine Pfeife vorher weggeworfen . " Vorsitzender : „Was
ar denn die Folge dieses Pfeifens und Schreiens ? " Angeklagter :
-8 kamen Schutzleute , schrieben uns auf und entfernten uns aus dem
Heater ." Vorsitzender : „ Wie lange hat das Pfeifen und Schreien
nn gedauert ? "

Angekl . : „Richt lange , höchstens eine Minute . " Herr
zkens erklärte sich alsdann auf die Anklage in folgender Weise : „ Die
ache , wie sie Hermann erzählt hat , ist vollständig richtig . Ich habe Leute
gagtrt , sie mit Pfeifen versehen , zu dem Zwecke , Herrn Reitz auszu -
eifen . Was die rechtliche Seite der Frage anbelangt , so habe ich zu
klären , datz diese Art der Kritik int Berliner Schauspielhause , in Hannover
id Breslau , kurz an allen gröberen Theatern üblich und durchaus nicht
rboten ist . Ja der Herr Polizei -Präsident in Breslau hat sogar s. Z .
:f eine an ihn ergangene Aufforderung , gegen derartige Demonstrationen
aznschreitm , ausdrücklich erklärt , er könne in diesem Falle nicht vorgehen ,
eil er dem Publikum nicht verbieten könne , über künstlerische Leistungen

sein Bei - oder Mißfallen zu äußern . Ich war daher vollständig überzeugt ,
daß eine derartige Demonstration erlaubt und das Strafgesetz in diesem
Falle nicht anwendbar sei . Darauf ist die Sache so gekommen . " Vor¬
sitzender : „ Haben Sie im Parqnet das Signal gegeben ? "

Angekl . : „ DaS
tft möglich . Es ging zu gleicher Zeit von allen Seiten los .

"
Vorsitzender :

„Wollen Sie uns vielleicht angeben , was Sie zu dieser Demonstration ver¬
anlaßt hat , zu welchem Zwecke sie erfolgt ist ? "

Angekl . : „ Ich wollte das
ttefste Mißfallen beengen ; und zwar muß ich ausdrücklich erwähnen , daß
das Mitzfallen , welches ja der Person des Herrn Reiß gelten sollte , bei
dem Eintritt des Herrn Reiß ausgedrückt werden mußte , sollte nicht eine
Verwechslung in Betreff der damit gemeinten Persönlichkeit stattfinden .
Denn hätten wir gepfiffen , nachdem die Ouvertüre vorüber war , so
hätte gefolgert werden können , als fei das ganze Orchester gemeint gewesen ,
was doch nicht der Fall war ." Vorsitzender : „ Ist es richtig , daß sie ver¬
schiedene Pfeifen unter ihre Leute im „ Landsberg "

vertheilt haben ? "

Angekl . : „ Ja , ich habe zu bestimmtem Gebrauche Schrillerpfeifen verthellt ,
und zwar aus dem Grunde , weil das Klatschen Jeder kann , aber nicht
Jeder pfeifen , und weil das Klatschen nicht als der Ausdruck des Miß¬
fallens anzuseben ist ." Vorsitzender : „ Ist zwischen Hermann und Ihnen
davon die Rede gewesen , datz die engagirten Leute eine Strafe allen¬
falls nicht zu befürchten hätten , da Sie dafür aufkommen würden ?"

Angekl . : „ Ich muß wiederholen , daß ich in der Ucberzeugung gehandelt
habe , es fei diese Demonsttatton nicht strafbar . Uebngens ist zwischen

« ermann und mir davon die Rede nicht gewesen . " Vorsitzender : „Waren
ie allein Unternehmer oder waren noch andere Jntereflenten bei dieser

Demonstration betheiligt , die in Scene gesetzt worden ist ? "
Angekl . :

„ Darüber verweigere ich jede Auskunft ." Vorsitzender : „Das steht Ihnen
frei ." Hiermit isi die Vernehmung des Angeklagten Eskens beendigt ; die
Erklärungen der übrigen Angeklagten , welche sich in ähnlicher Weise ans -
sprachen , sind unwesentlich . Nur der angeklagte Schuhmachergeselle Karl
Eckhardt erklärte , er habe gepfiffen , weil er sich in seinem Kunstgefühl
durch die Art , wie Herr Reiß die Oper leite , beleidigt gefühlt habe : er
habe ihn ausgepfiffen , weil er sich überzeugt habe , daß es für einen solchen
Mann am Platze sei . Und hätten btc fiebrigen an dem Abend nicht

Öen , so hätte er allein gepfiffen . Der angeklagte Trödlergchülfe
larb Rosenau bestritt , in irgend einer Weise sich an bent Scanbai

betheiligt zu haben . Nach Beenbigung ber Vernehmung ber Angeklagten
würbe zum Zeugenverhör geschritten . Zunächst bekunbete Herr Polizei -
Commissar Bochwitz : „Am Abenb bes 16 . März c. ist mir von einem
Herrn bie Mittheilung gemacht worben , baß Capellmeister Reiß aus¬
gepfiffen werden sollte und ich selbst sollte an dem Abend , damit ich nicht
einschrriten könnte , unter irgend einem Vorwande heransgernfen werden .
Ich machte daraus Meldung bei meiner vorgesetzten Behörde und erhielt
Auftrag , mit einer Anzahl Schutzleuten nach dem Theater zu gehen und
die Demonstration zn verhüten oder zu ersttcken . Am Abend des 18 .
hatte ich bemerkt , daß eine Anzahl Leute , von denen ich mehrere
kannte , auf die Gallerie gingen , und ich vermuthete gleich , daß
die » Diejenigen wären , die den Unfug verüben sollten . Ich hatte
meinen Platz im zweiten Rang , also unmittelbar unter der Gallerie
In dem Augenblick , als Capellmeister Reiß hereinkam und nach
dem Dirigentenpult gehen wollte , da vernahm ich vom Parterre her dm
schrillen Ton einer Pfeife , welcher das Signal zu sein schien. Sofort
wurde oben auf der Gallerie dieses Pfeifen aufgenommen . Vergebens
verbot ich dm Leuten zu pfeifen . Es entstand eine furchtbare Aufregung
und ich ging nach oben und holte die Einzelnen , die gepfiffen ober ge-
schriem hatten , heraus . Ich habe barauf Feststellungen gemacht , bie Per¬
sonalien ber Pfeifenden ober Schreienden notirt und habe auch Pfeifen
gefunden ." ( Die affertiirten Pfeifen werden auf den Gerichtstisch nieder¬
gelegt und eine derselben auf die Stärke des Tones geprüft , was zur
Befriedigung ausfiel .) Vorsitzender : „ Es ist gesagt worden , das Pfeifen
habe so lange gedauert , als die Ouvertüre gespielt toorben sei ? " Zeuge :
„ Das glaube ich nicht , im höchsten Falle bauerte es eine Minute .

" Vor¬
sitzender : „ Es war wohl ein sehr starker Lärm entftanben ? "

Zeuge : „ Ein
solcher Lärm , wie er noch nicht vorgekommen ist .

" Vorsitzender : „Wurden
auch Personen durch den Lärm belaftigt ? "

Zeuge : „ Gewiß . Besonders
in den Zwischenacten erfuhr ich, daß das Publikum über diese Art ber
Demonstration ganz entrüstet sei. Wenn Lmte , hörte ich sagen , Etwas
gegen Herrn Capellmeister Reiß haben , so sollten sie bieses boch ans eine
geeignetere Weise zum Ausdruck zu bringen suchen , aber man sollte doch
nicht in dieser Weise das Publikum belästigen . Vorsitzender : „War das
Theater an diesem Abend stark besucht ? "

Zmge : „ Es war Abschieds¬
vorstellung des Fräulein Wenz und das Hans ausverkanst . " Vorsitzender :
„War das Theater an diesem Abend nur von Einheimischen besucht oder
auch von Fremden ? " Zeuge : „ Auch von Fremden — Vorsitzender :
„ Also von Leuten , die wohl von den , wenn ich so sagm darf , Reibereien
nichts gewußt haben ? " Zeuge : „Gewttz ! Der Scandal war so arg ,
datz , hatten wir keine Maßregeln getroffen , die Vorftellung an
diesem Abend wohl gar nicht hätte vor sich gehen können .

"
Vorsitzender :

„Wie viele Personen haben nch wohl an dem Lärm bethmigt ? "
Zmge : „Unten waren es etwa 20 , auf der Gallerie etwa 30 , im Ganzen
also etwa 50 Personen .

" Herr Rechtsanwalt Frey ( Vertreter des An¬
geklagten Eskens ) zu dem Zeugen : „Sie werden zugeben müssen, ! daß der
Lärm länger dauerte , als eine Minute . " Zeuge ( achselzuckend) : „ Ja "

.
Vertheidiger : „Haben Sie wahrgmommen , daß auch andere Personen
gerufen haben : „Ruhe , St , Raus ? "

Zeuge : „ In dem Mommt kann
tch mich nicht mehr mtstnnen . Ich ging vom zweiten Rang nach der
Gallerie , war also in diesem Augenblick außerhalb dienstlich beschäftigt .
Als ich auf die Gallerie kam , hat der Lärm aufgehört . " Rechtsanwalt
Sf ullmann (Vertreter der übrigen Angeklagten ) : „ Wer warm denn die
Herren im Sperrsitz , die auch ihr Mißfallen bezeugten ? "

Zeuge verweigert
die Angaben von Namm und wird darin von dem Vorsitzenden unterstützt ,
worauf der Vertheidiger diese Frage fallen läßt . Vertheidiger Herr Kull «
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Intendanten v .
Dame auf ein toi

dann durch den hiesigen Schuhmacher August Knefeli vertWlen läßt .
Und warum wird diese offizielle Claque veranstaltet ? Wohl nicht

deßhalb , weil der betreffende Künstler wegen seiner Kunst es ver¬

diente , sondern wegen ganz besonderer Eigenschaften dieser Künstler

und Künstlerinnen . Diese meine Behauptung , daß Herr Adelon . Klatsch¬

karten "
, die mit seinem Namen unterschrieben nnd , vercher t stelle

ich unter Beweis und benenne als Zeugen den Schuhmacher

Knefeli und den Billeteur Franz Fischer . Ich meine wenn man die

Claque nicht bestrafen will , darf das Anrpfelfen auch nicht gestraft werden .

Der Bertheidiger weist auf einen ähnlichen , durch eine Demonstration iw

Jahre 1877 hervorgerufenen Vorfall tnt hiesigen Theater hm , dessen

Urheber ebenfalls von der Anklage des groben Unfugs freigesprochen
wurden , weil das Gericht auch von der , Ansicht ausgegangen , daß einem

jeden der Theaterbesucher sowohl sem Mißfallen als „seinen Beifall

auszudrücken erlaubt sein müsse . „ Ist es nun begründet gewesen
dem betreffenden Capellmeister ein Mißfallen zu bezeugen oder mcht ?

Ein Mann in solcher Stelle muß , wie schon gesagt , auch m anderer

Eigenschaft als nur der des Kapellmeisters sich . eine Kritik gefallen

lassen . Was nun zunächst seine Tbätigkeit als Dirigent , als Leiter der

Oper anbetrifft , so kann ich schöne Falle anfuhren . Herr Reiß hat seine

Günstlinge . Er vertheilt Rollen an Personen , die gar nicht im Stande

sind , die Leistung zu geben , er vertheilt Rollen an Personen , die über

der Möglichkeit der Betreffenden liegen . So will ich an Stelle vieler nur

einen Fall anführen . Er klingt unglaublich , aber er ist wahr . Den

Sänger Kauffmann begünstigt er in der Weise , daß er ihm sehr viele

Rollen gibt , um ihm Spielhonorar zukommen zu lassen . Er werst ihm
in diesem Bestreben Rollen zu , die der Sänger wegen der geringen Tiefe

seiner Stimme gar nicht singen kann . Aber da weiß sich der Herr
Capellmeister zu helfen . Er sorgt dafür , daß , wenn Herr Kauffmann in

die tiefe Lage kommt , die er nicht greifen kann , der Sanger Herr Winka

hinter den Couliffen kräftig mitsingt . Es klingt unglaublich und doch ist
es wahr . Ich trete Beweis dafür an und benenne Herrn Winka als

Zeugen . - Anders gebahrt sich Herr Reiß bei dem weiblichen Personal .
Auch hier hat er seine Günstlinge . Ich habe schon erwähnt , daß die

Demonstration nicht blos gegen Herrn Reiß ging , sondern auch für Fraulem

Wenz veranstaltet war . Gerade diese Dame hat der Capellmeister , „tote

stadtbekannt , in gröblicher Weise vernachlässigt . E « ist viel darüber

gestritten worden , warum Fräulein Wenz ihren Abschied genommen .
Der einzige Grund war der ,

'weil der Capellmeister ste hinten angesetzt,
sie bei dem übrigen Personal unbeliebt zu machen gesucht und m

gröblicher Weise vor dem Personal beleidigt hat . Er hat ihr Dmge

gesagt , die man sich wiederzugeben wirklich schämen muß , und doch
kann ich es mir nicht ersparen . (Der Herr Bertheidiger fuhrt nun¬

mehr einen Spezial -Fall an , dessen wörtliche Wiedergabe wir aus

Rücksicht der öffentlichen Moral unterlassen . Die Red . ) Dafür trete

ich Beweis mit dem Sänger Herrn Walther an ; ich will die

Dame selbst nicht in die Lage bringen , dieses hier „ persönlich auszusagen .
Das hat er aber nicht blos Fräulem Wenz gegenüber gethan . Nachdem

Fräulein Wenz weg war , hat er sich an andere Damen des Theaters ge¬
wandt und wünschte von Fräulein Wenz ein Zeugniß darüber , daß Alles

dieses aus der Luft gegriffen sei . Fräulein Pfeil hat darauf an Fraulem

Wenz geschrieben : „ Bitte , theilen Sie mir doch schriftlich mit, , daß die

Unruhe sich etwas legt .
" Fräulein Wenz schickte den Brief aber

an andere Hände als an Fräulein Pfeil zurück. Ein ähnliches Benehmen

hat er sich zu Schulden kommen lassen bei den Damen Frl . Radecke und

Baumgartner . Frl . Radecke hatte beabsichtigt , den Abschied zu nehmen ,
weil sie von Capellmeister Reiß auf 'S Gröblichste beleidigt war . Gelegent¬

lich der Feier im „Taunus -Hotel
" - es ward des Kaisers Regierungs -

Jubiläum durch ein Festmahl begangen - sagte er zu Frl . Radecke :

„ Na , Sie dummes Frauenzimmer , was fallt Ihnen - in ! Seien Sie froh ,
Safe Sie bei uns sind !" Fräulein Baumgartner hat sich bet der Frau des

Herrn Fritz Bornträger darüber beklagt , daß sie sich vor den Verfolgungen
des Herrn Reiß , der ihr sogar unsittliche Anträge gestellt habe , kaum

retten könne . Das sind Vorgänge , die sich hinter den Coiüiffen abgespielt
haben . Andere Vorgänge sind stadtbekannt . Herr Capellmeister Reiß ist in

seinem Drange sogar soweit gegangen , daß er den Damen über die Straße

nachgegangen , in Wirthschaften sie aufgesucht und öffentliches Aergern ß

gegeben hat . In dem „Pfälzer Hof
" hier hat er mit einer .Choristin

offenbaren Verkehr gehabt . Ich benenne als Zeugen den Wirth vom

„Pfälzer Hof
" Herrn Ph . Pfaffenberger . Mit einer anderen Dame , bte

m derselben Straße wohnte , hat er einen o auffallenden Verkehr unter¬

halten , daß dies zur Kenntniß seiner Gemahlin gelangt ist und diese Herrn
Adelon gebeten hat , dieses „ Frauenzimmer

"
, w e sic sagte zu entfernen .

Ein Fraulein Roßwann hat sich beklagt , daß ste sich vor seinen Zudring¬

lichkeiten nicht retten könne . Fräulem Barth , die ihm auch nicht zu
Willen war , wollte er entlassen ; diese wandte sich an Herrn General -

Intendanten v . Hülsen , welcher anordnete , daß das Engagement der

Dame auf ein weiteres Jahr verlängert würde . Wenn dem hohen Gertcht « -

hof dieses Material genügt , so will ich hiermit schloßen , , ch konnte sonst

noch eine ganze Reihe Fälle vorführen . 'Alle diese Falle sind dem . Herrn
Intendanten bekannt gewesen . Bi « vor 3 Jahren hat er selbst Schritte ge¬
than , um Herrn Reiß von seiner Stelle zu entfernen . Spater , aus welchem
Grunde weiß ich nicht , hat Herr Adelon auch dazu geschwiegen Ich kann

hierfür Beweis erbringen durch Herrn Adelon und Herrn Canzleirath Flmdt .

Herr v . Gilsa , Intendant in Cassel , der frühere Vorgesetzte des Herrn
Reiß , hat gesagt : „ Herr Reiß ist der . verlogenste , schandbarste Mensch der

mir je vorgekommen ist ; ich habe etnen ganzen Stoß Acten gegen ihn ."

Alles dies stellt Herr Rechtsanwalt Frey unter Beweis und Herr Amts¬

anwalt Lemp machte diese Beweisantrage zu den seinigen . Darauf beschloß
der Gerichtshof , die Verhandlung auf den 12 . Juni Vormittag « 9 ' / , Uhr
au vertagen und zu diesem neuen Termin als Zeugen au laden : Herrn

Sänger Winka , Fran Fritz Bornträger , Herrn Wirth Pfaffenberger , Herrn

mann - „Wurde nicht auch viel geklat cht ? " Zeuge - „ Ja , nach Schluß

der Ouvertüre . Und es wurde auch gesagt , der Beifall nach Schluß der

Ouvertüre würde nicht so intensiv gewesen sem . wenn die Demonstration

nickt vorausgegangen wäre ." Der hierauf als Zeuge venwmmeue Polizei -

Coinmissar Herr Neumann , welcher ebenfalls dieser Theatervorstellung
beiwohnte , bekundete im Wesentlichen dasselbe , wie Herr Commlssar Boch -

witz . Rechtsanwalt Frey (zu dem Zeugen ) : „Sre standen ja , als das

Pfeifen losging , auf der rechten Seite des Sperrsitzes ; haben Sie nicht

bemerkt , daß von mehreren . Stimmen in ihrer Nähe in ostentativer Wffft

geschrieen wurde : „Ruhe , Ruhe
" und daß Sie durch Zurufe tote : „Da

fitzt er , da fitzt er !" aufmerksam gemacht wurden ? "
Zeuge : „ Ich kann

mcht sagen , daß dieses Rufen besonderen Lärm verursacht hat .

Rechtsanwalt Frey : . Sie haben ja häufig Theaterdienst 3f 36nen

nicht bekannt , daß eine sogenannte Claque oftmals Betfallssalven

veranstaltet ? " Zeuge : „ Jchhabe davon gehört .
" Vorsitzender : „Mit

Instrumenten ? " Zeuge : „ Nein ." Rechtsanwalt Kullmann : „ Haben
Sie auch davon gehör ?, daß offiziell gewisse Leute sogenannte „Äatsch -

karten " bekommen ? " Zeuge : „ Ich habe davon nichts gehört . Hiermit

endigt die Beweisaufnahme und Herr Amtsanwalt Lernp erhalt das

Wort zur Thatfrage . Er führte aus , daß diese Demonstration nicht mehr

Ane anständige Kritik gewesen , sondern grober Unfug Eines groben

Unfugs mache sich eben Derjenige schuldig , der öffentliche Interessen

verletze , der das Publikum im Allgemeinen belästige . Daß die

Angalagten ihrem Mißfallen Ausdruck verliehen , das solle ia

nicht bestraft werden , sondern weil ste durch chre Demonsftation

die Mehrzahl der Theaterbesucher ttt unerhörter Weise belästigten ;
Daß die Mehrheit des Publikums beläsfigt worden sei , könne nach den

Zeugenaussagen durchaus nicht zweifelhaft sein . Die Zahl der Demon -

Wrenden sei offenbar geringer gewesen . Es komme auch m Betracht ,

daß eine Kunstleistung, die hätte krittsirt . werden können , nicht voraus -

gegangm war . Wenn von gewisser Seite eme Abneigung gegen den

Capellmeister vorliege , so sei dieselbe doch nicht ».allgemem . Die meisten

Theaterbesucher seien durch diese Demonstration geängstigt worden . Semes

Erachtens müßten daher die Angeklagten bestraft werden . Gegen den

offenbar ganz unbehelligten Rosenau beantrage er schon letzt Frei¬

sprechung Uebrigens muffe bei der Strafausmessung ein Unterschied

gemacht werden zwischen dem Angeklagten Eskens und den übrigen Ange¬

schuldigten . Eskens sei in erster Linie zu bestrafen . Er habe zunächst

durchaus nicht in sachlicher Weise zu behaupten vermocht , in welcher

Beziehung er von Herrn Reiß gereizt und verletzt worden sei , so

daß chm die Demonstration etwa zur Entschuldigung gereichen konnte .

Er sn die Seele des Ganzen gewesen und daher muffe mit aller

Strenge des Gesetzes gegen ihn vorgegangen werden . Auch die

anderen Angeklagten mußten bestraft werden Darauf , erhielt das

Wort Herr Rechtsanwalt Frey : M . HI Ich vertheidme den An -

geklagten Eskens . Es war am 18 . März c. als eme ziemlich , aufgeregte

und unruhige Vorstellung im hiesigen Theater stattfand , das ist ia stadt¬

bekannt . Am 18 . März c. hat sich das Publikum in starker Weift an der

Vorstellung betheiligt , es hat an diesem Abend die bedeutsamste Rolle ge¬

zielt . Nun werden einzelne Personen herauSaegrtffen , die an dem Abend

auch dem Henn Capellmeister Reiß ems gepfiffen haben . Und die Anklage

behauptet , durch dieses Pfeifen sei die .onentliche Ordnung gefiert das

Publikum in seiner Allgemeinheit belästigt worden . M . H . ! Die beiden

Zeugen haben ausgesagt , daß noch eine ganze Reihe von Pfeisern im

Theater gewesen ist ; die Zahl konnte nicht constatirt werden . Sie sagen

ferner , es sei eine Reihe von Personen zu ihnen gekommen und hatten

sich beklagt , aber 50 , sagen sie , waren cs doch nicht gewesen . Ich frage

nun , wie viele sind denn nicht hingegangen , nm sich zu beklagen ,

sondern haben sich innerlich gefreut über dieses Pfiffen . Wenn man

also die Zahl der Pfeifer und deriemgen , bte gestört sein wollen ,

gegeneinander abmißt , so dürfte doch , schwer zu constatiren sem daß die

Allaemcinhest des Publikums über bte Demonstration sich beklagt hat .

Ich will aber blos darauf Hinweisen , daß eine ganze Anzahl Herren m

Wiesbaden , meist von bedeutender Stellung , veröffentlicht haben , daß sie

vollständig mit Denjenigen , die gepfiffen haben , unverstanden find .

Sie haben dies veröffentlicht , nachdem Herr Hof -Capellmeister Reiß

sich veranlaßt gesehen , die Namen der Angeklagten in mehreren
Zeitungen bekannt zu geben . Ich war an dem Abend auch im Theater
und kann Ihnen versichern , daß noch von vielen anderen Personen ge¬

pfiffen worden ist , die nicht unter Anklage stehen . Ich versichere Ihnen

auch , daß der größte Th - il des Lärms hervorgerufen wurde durch die

wohlwollenden Günstlinge des Herrn Reiß , die für ihn die . Claqneni ver¬

anstalten . Dadurch wurde der Lärm verstärkt ; dieses habe ich auch sofort

zu verschiedenen Claqueuren aeäußnt . Waren diese rühig gewesen , so

würde mit einem kurzen Pfiffen die Sache erledigt gewesen sein . Und

wäre die Polizei vollends nicht so ungestüm vorgeganaen , so wäre die

Auftegung sin Hause nicht so groß geworden . Es kam den . Angeklagten

nicht darauf an , die Vorstellung zu stören , sondern wesentlich ihr Miß -

fallm zu äußern , eS galt , das Mißfallen , einem Manne anSzudrückery der

eine bdiebte Sängerin , ich meine Fräulein Wenz , in grober Weise vernach¬

lässigt und in Hintergrund gestellt hatte . Ich halte das nicht für straf¬

bar . wenn mansein Mißfallen äußert , ebensowenig , als wenn Jemand semen

Beifall durch Klatschen bezeugt : es kommt , hier mcht darauf
.
cm , ob ich eme

Pfeife in den Mund nehme oder blos mit den Händen klatsche , oder nut

tioffen Handschuhen , wie die Claqueure thun . ES kommt auch darauf

nicht an , ob Herr Capellmeffter Reiß schon eine musikalische Leistung los -

gelassen hat oder nicht ; auch in anderer Eigenschaft , als in der deS Künstlers ,
einen solchen Mann zu krittsiren , muß dem Publikum freistehen , namentlich ,
wenn die Theaterverhältnisse so liegen , wie sie hier liegen . Die Claqueure

find strafftet , ich habe wenigstens noch nicht gehört , daß Einer unter An¬

klage gestellt ward , weil er eine Claque veranstaltet hat . Herr Intendant

Addon schreibt ja selbst unter die „Klaischkarten
" seinen Namen , die er
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Photographie A . Bark
,

te 1. 1Kunst und Wissenschaft .

( Die heutige Kummer enthalt 40 Leiten . )

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

Einen herrlichen Schlaftrunk , der gut bekommt , erhalten Sie au »
' / » . Magenbehagen von Widtfeldt in Aachen und ‘/3 kochende « WafferS .

tnd 'rpfi
’

s Hand - Atlas “ ru beziehen durch Zt Wickel in
„ AnüreehndUHAlldS Wiesbaden , Louisenstratze 20 . 9908

mann . — Vom 15 . Mai bis 16 . October c. ist die König ! . Gemälde -Gallerie
und die permanente Ausstellung des nassauischen Kunstvereins täglich mit
Ausnahme Samstags von Vormittags 11 — 1 Uhr und von Nachmittags
2 - 4 Uhr geöffnet .

* (M e r k e l ' s ch e K u n st - A u S st e l l u n g .) „ En passant “ von
F . A . Fraustadl in Antwerpen ; „ Auf der Rhede von Mandal " von
Th . v . Eckenbrecher in Düsseldorf ; „ Stürmische Fahrt bei Ostende "
von A . Kamm in Dresden ; „ Am See " und „ Abendstimmung " von
R . Fresenius in Cronberg ; „ Höllenthal mit Zugspitze " von
O . v . Käme ' ' ~ ~ ..... — - "

* ( Nassauischer Kunstverein .) Neu ausgestellt : „Römische
Campagna

" von Prof . E . Kanoldt ; „Landschaft
" von R . Poppel ;

„Verwarft " von I . Braubach ; . Morgenstimmung
" von G . Kamp -

mann ; „Holländischer Strand " von H . HeimeS ; „ Der Studienplatz
"

von F . Kallmorgen ; „ Am See " von C . Dresse ! : „Ein Versuch "

und „Weiblicher Studienkopf
" von Prof . A . Rößler ; „Lustige Brüder " von

F Pondel ; „Waldlandschaft
" und „Winterlandschaft " von E . Reich -

nius in Cronberg ; „ Hollenthal mit Zugspitze
" von

... cke in Berlin ; „Kirchenbube " von Ed . Bretschnetder in
München ; „ Im Park " von Prof . C . E . Döpler in Berlin ; „Winter¬
landschaft " von R . v . Ha an en in Wien ; „Stillleben " von L . Laris in
Wien ; „Am Namenstage

"
, „ Studienkops " und „Kaminschirm " von

C . Schumacher in Arolsen ; „ Der tobte Vogel " von I . Hintze in
München ; „Wichtige Botschaft " von E . Heyne in München .

— (Repertoir - Entwurf des Königliche » Theaters bis
zum 25 . Mai .) Dienstag den 18 . (z. E . wieverh .) : „Tilli "

. „Agnete "

( Ballet ) . Mittwoch den 19 . : „ Das goldene Kreuz " . Donnerstag den 20 . :
^ Figaro 'S Hochzeit

" . ( Susanns : Frl . Adler , vom Stadttheater in
Würzburg .) Freitag den 21 . (bei aufgehobenem Abonnement ) : „Medea " .
(Medea : Frau Clara Ziegler .) Samstag den 22 . : „ Die alte Schachtel " .
„Das bemooste Haupt

" . Sonntag den 23 . : „ Die Walküre " . Montag
den 24 . (bei aufgehobenem Abonnement ) : „Der Vicomte von LÄoriöreS .
(Vicomte : Frau Clara Ziegler .) Dienstag den 25 . : „ Die große Glocke "

.* (Der erblindete Pianist ) , Herr Ferdinand Lebermann ,
der in den bedeutendsten Städten Europas mit bestem Erfolg concertirte ,
beabsichtigt auch hier im Laufe nächster Woche ein Concert zu veranstalten ,
das wir sowohl vom Standpunkt der Kunst als auch von dem der
Humanität aus dem Publikum auf 'S Wärmste empfehlen .

P .L . ( Das Schlichter - Monument für Wiesbaden . ) Man
schreibt uns aus Berlin : „ In dem Atelier des Professors Carl Keil
nähert fich jetzt ein Kunstwerk seiner Vollendung , welches für Wiesbaden
bestimmt ist und welches der Stadt zu hohem Schmuck gereichen wird —
es ist das Monument für den verstorbenen Oberbürgermeister Wiesbadens ,
Schlichter , bestimmt , das Erbbegräbniß desselben auf dem Friedhöfe zu
zieren . Professor Keil , ein Sohn Wiesbadens , der sich durch die lebensvolle
Wrangel -Statue auf dem Leipzigerplatze in Berlin , durch sein markige »
Krieger - Denkmal in Bremen , sowie durch zahlreiche andere Werke einen
weithin geachteten Namen unter den zeitgenössischen Bildhauern erworben
hat , steht in seinem neuesten Monument , an dem er eine geraume Zeit
gearbeitet , auf der vollsten Höhe seines Könnens . In blendend weißem
Marmor ( aus einem zweihundert Centner schweren Blocke ) ausgeführt ,
stellt das Denkmal gewissermaßen den Eingang in das Erbbegräbniß dar r
die von mächtigen Quadern umsäumte Pforte wird durch den einen Palmen -

ain der linken Hand haltenden kleinen Genius des Friedens aufge -
, damit die von rechts nahende trauernde Liebe — eine edelschöne ,

in wallende Gewänder gekleidete und Blumen auf den Armen tragende
Fraucngestalt — eintreten kann : links von der Pforte steht leicht an die
Mauer gelehnt , ein anmuthsreicher Jüngling , den Mohnkranz auf dem
lockigen Haupte , die ausgelöschte Fackel auf den Boden stemmend , — da »
Symbol der Ruhe , der Grabeswache . Einige Stufen , auf denen ein
Lorbeerkranz liegt , führen zu dem Eingang empor , der durch ein dreieckiges
Postament gekrönt wird , welches in feiner Mitte das Reliefportraii deS
Verewigten trägt . Das Denkmal , dessen einzelne Figuren überlebensgroß
ausgeführt find , wirkt durch seine einheitliche Conception und vor Allem
durch die formensichere Anmuih , durch die classtsche Ruhe , die in dem
ganzen Werke ausgedrückt ist . Das ist Alles harmonisch und abgerundet ,
nichts zu viel und nichts zu wenig , besonders aber sind die drei Gestalten
der Liebe , des Friedens und der Ruhe von bewundernswerthem Liebreiz ;
sie präge » sich, wenn man sie einmal gesehen , tief dem Gedächtniß ein .
Das herrliche Werk , so durch und durch von elegischer und doch auch wieder
hoffnung - freudiger Stimmung durchweht , hat das wärmste Lob all ' Der¬
jenigen gefunden , die es bisher gesehen . Aufrichtig zu bedauern ist eS, daß
das Monument wegen seiner noch nicht ganz vollendeten Ausführung in
Marmor nicht die „ Iubilaums -Kunst -Ausstellung "

ziert , es hätte seinem
Schöpfer der Ehren viele eingetragen . Wie wir hören , wird daS Denkmal
am 6 . September , dem Geburtstage des verewigten Oberbürgermeister »
Schlichter , in Wiesbaden der Oeffentlichkeit übergeben werden . "

Canzleirath Flindt und Fräulein Roßmann . (Hiermit Schluß der
heutigen Verhandlung .)

* (Militär - Personalien .) DaS „ Militär -Wochenblatt " meldet :
Fas sein g , Zahlm . vom 1 . Bat . 1 . Großherzogl . Hess. Jnst .- (Leibgarde - )
Regts . No . 115 , zum Füs .-Bai . 2 . Nass . Jnft .-Regts . No . 88 , Wick -
mann , Zahlm . vom Fus .-Bat . 2 . Raff . Jnst .-Regts . No . 88 , zum 1 . Bat .
1 . Großherzogl . Hess. Inst - (Leibgarde -)RegtS . No . 115 versetzt .

* (Personalte .) Herr Gerichts -Assessor 0r . Colnot ist bei dem
Amtsgericht in Nastätten zum Amtsrichter ernannt worden .

* (Zur Thea ter - Neubau - Frage .) Zu dem gestrigen kurzen
Berichte über die vorgestern Nachmittag stattgehabte Sitzung der Theater -
Neubau - Commission sei noch nachgetragen , daß zu den für das neue
Theater in Betracht kommenden Platzen auf dem warmen Damm auch
das Terrain hinter der alten Colonuade gehört . Der gewählten Unter -
Commission liegt insbesondere die Aufgabe ob , die verschiedenen Plätze
ihrer Beschaffenheit nach zu untersuchen und danach weitere Vorschläge zu
machen ; es sind das die Plätze hinter der alten und neuen Cokonnade ,
sowie auf dem unteren Theile des warmen Damms , dem Museum und
der englischen Kirche gegenüber . Alle von mehreren Seiten gestellten
Anträge auf dilatorische Behandlung dieser für unsere Cur -Interessen so
hochwichtigen Frage , deren endliche baldige Erledigung vom Burger -
Ausschuß mit seltener Einmüthigkeit beschlossen worden sei , wurden mit
Stimmenmehrheit abgelehnt , namentlich ein Antrag , daß die verschiedenen
Plätze abgesteckt werden sollten . Es wurde dagegen geltend gemacht , daß
man auf dem Papier viel besser scheu und beurteilen könne , welchen
Raum sie beanspruchten , als in der beantragten Weise . Für die Ent¬
scheidung der Frage bez . des Dem ' schen Terrains resp . des darauf
gerichteten Antrags war die Ansicht maßgchend , daß es unzulässig
und unschön sei , drei Monumentalbauten wie Rathhaus , Kirche und
Theater auf einem Terrain eng zusammenzudrängen , blos aus dem
Grunde , weil man früher bei der Concurrenz für dm Rathhansbau
die Bedingung gestellt habe , es müsse auf diesem Terrain noch ein Platz
für das neue Theater referbirt bleiben . Außerdem der weitere Grund ,
daß das werthvolle zu ca . 500,000 Mark veranschlagte Dern ' sche Terrain
für andere Zwecke veräußert werden müsse und daß der Platz für das
neue Theater die Stadt nichts kosten dürfe , da Plätze dazu in reichlichem
Maße wie selten in einer anderen Stadt vorhanden seien .

* ( Die Gemeinsame Ortskrankenkasse ) bringt in den ersten
Tagen ein neues Statut zur Vertheilung . In den meisten Fällen werden
die Herren Arbeitgeber dieselben in Empfang nehmen , weshalb sie darauf
aufmerksam gemacht feien , daß e» Wünschenswerth ist , da » Statut sofort
an die betreffenden Arbeiter abzugeben , denn nur alsdann wird es den¬
selben möglich fein , die betr . Bestimmungen im Erkrankungsfalle voll und
ganz befolgen zu können .

* (Pferde - Verslcherung .) Die Wiesbadener Kutscher haben
eine Pferde -Versicherung gegründet , welche 56 Mitglieder zählt und 176
Pferde mit 121,000 Mk . Versicherungs -Kapital in Affecuranz hat .

* ( Die Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft gegen
Wasserleitungs - Schäden ) hat ihren Geschäftsbetrieb auch am
hiesigen Platze eröffnet und zu ihrem General - Agenten Herrn
Carl Specht ernannt . DaS Unternehmen erschließt eine neue Ver¬
sicherungs -Branche , die sich voraussichtlich sehr rasch im Publikum ein¬
bürgern wird , da Wasserleitungs -Schäden bekanntlich nicht nur sehr häufig
vorkommen und mitunter recht empfindliche Kosten verursachen , sondern
meistens auch noch höchst unangenehme Differenzen zwischen den Haus¬
besitzern und Miethern einerseits und den einzelnen Miethsparteien anderer¬
seits Hervorrufen , weil Niemand der schuldige Theil sein will . Ein
Versicherungs -Schutz gegen derartige unvorhergesehene Verluste und Fatali¬
täten , wie solchen die gedachte Gesellschaft in umfassender Weise gewährt ,
wird sonach von den Hausbesitzern wie Miethern gewiß freudig begrüßt
und gerne benutzt werden , zumal die dafür zu entrichtenden lährlichen
Prämten , tote der Prospect betont , fest und mäßig find . Nicht minder
wichtig erscheint uns die von der Gesellschaft getroffene weitere Einrichtung ,
daß sie gleichzeitig die Controlirung und Instandhaltung der Wafferleitungs -
Anlagen nut übernimmt , so daß die versicherten Hausbesitzer und Miether
sich um die Reparaturen aller Art nicht mchr zu kümmern haben . DaS
ist einerseits für das Publikum sehr bequem , andererseits sehr beruhigend ,
da die Gesellschaft in Folge dessen genau dasselbe Interesse wie der Ver¬
sicherte selbst hat , alle erforderlichen Reparaturen rasch und gründlich vor¬
zunehmen und für gute Instandhaltung der Wasserleitungs - Anlagen jeder¬
zeit besorgt zu sein . Die Gesellschaft ist im Besitz der staatlichen Concesston ,
thr Grundcopital beträgt ; eine Million Mark .

* (Aus Homburg v . d . H .) wird berichtet : Der Kronprinz
verkehrt hier in leutseligster Weise . Aus dem kürzlichen Markte trat er
an eine Händlerin heran und fragte beharrlich nach dem Preise der ver¬
schiedensten Maaren . Die Händlerin , welche den hohen Herrn nicht kannte ,
wurde ungeduldig und bemerkte auf eine abermalige Frage : „ Sie taafe
jo doch nix ." Lachend zog der Kronprinz von dannen .

Die anerkannt gediegensten acliwarzen Selden - Stoffe nur
reinseidener Qualitäten zu strengen Original - Fabrikpreisen liefert

yf . qsouuct ; Muu Hwuuuuumiu,u ;. u » u >» . amu ; « das Fabrik -Depöt — 9 Taunusstrasse 9 — C « A . Otto « 11521
Druck unb Verlag der L . Schelleuberg ' schen Hos -Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantworUich : Loui » Schellenberg in Wiesbaden .
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Sensationell !

ADOLF STEIN

WASCHE
^
FABRIK

WEBER■

Wiesbaden :

C . Koch , Hoflieferant ,

P . HEahn , Papet . , Kirchg . 51 ,
"
W . Billesheim , Kirchgasse 24.

Otto Mendelsohn ,

sind keine Papierkragen , denn

sie sind mit wirklichem Webstoff

vollständig überzogen , haben also genau

das Aussehen von Leinenkragen , sie erfüllen

alle Anforderungen an Haltbarkeit ,

Billigkeit , Eleganz der Form , be¬

quemes Sitzen und Passen . Wenn

man bedenkt , dass die lein . Kragen beim

Waschen und Plätten oft verunstaltet , zu

hart gestärkt oder schlecht gebügelt werden ,
oder dass sie in der Wäsche eingehen , sollte

man den

Versuch mit

Mey
’

s Stoffkragen

der neuen Familien - und Gewerbe - HTähmaschiiie .

ist eigener Anfertigung . 4306

Bunte Kragen & Manschetten .

NEU: KOSKINON , Hemdenstoff .

Bernden nach Maass .

Preis per V» Dtzd . incl . schönster Wäsche

Hk . 25 . 50 , Mk . 36 , Mk . 40 . 50 .

I Sämmtliche Wäsche

Einen Herren - Schreibtisch , Uchreibsecretär , mehrere

Verticow ' s und Gallerieschrankchen gebe sehr preis -

würdig ab Friedrich Bohr , Taunusstraße 16 . 12007

Dr . med . € . Clouth
wohnt jetzt

Sonnenbergerstrasse 37 «

Sprechstunden : 2Vs — 4 Uhr . _________
10416

Wohne im „ Berliner Hof “
, II , Taunusstr . 1 .

8311 Dr . med . Krtmz .

geschützt .

Mey
’ s Stoffkragen müssen genau

der Halsweite , resp . der Weite des Hemden¬

bündchens entsprechend bestellt werden . —

Weniger als 1 Dutzend per Fa ? on

wird nicht abgegeben .

Für Knaben giebt es nichts Besseres .

Jeder Kragen , der nur wenige Pfennige
kostet , kann eine ganze Woche getragen
werden .

Mey ’ s Knaben - Stoffkragen das

Dutzend von 45 Pfennige an .

Mey ’ s Männer - Stoffkragen das

Dutzend von 50 Pfennige an .

welche noch eine Forderung an den verlebten

TUlv , Landrabbiner Dr . Adler aus Cassel

haben , werden ersucht , solche längstens binnen

14 TngeN bei dem Unterzeichneten geltend zu machen .

13323 S . Bosenstrauss , Dotzheimerstraße 24 .

1 . Beilage zum Wiesbadener Lagblatt , No . 114 , Sonntag de « 16 . Mai 1886 ,

1Q Photographisches Atelier von Herrmann Glaeser
,

IQ
19 Taunusstrasse 19 ,

unf ’ s neueste und Feinste eingerichtet . Porträt - Aufnahmen in jeder GrBsse bei eleganter

Ausführunff zu sehr mässigem Preise . Auswärtige Auftrage , als : Hauser , Villen , ^ » b -

denkmäle

” 8 Gesellschaftsgräppen etc . , werden aufs Billigste und Prompteste « geführt

und bitte um recht zahlreiche Auftrage .

GLORIOSA .

Vortheile :

nE " Grosse Einfachheit , ausserordentliche Dauerhaftigkeit , unübertroffene Leistungs -

föhigkeit für alle Arten von Arbeit . Bisher ungekannter, _
leichter und ruhige

w Gang , vorzügliche Ausstattung .

Verbesserungen :

| T Grosses , selbst einfädelndes Schiffchen sich selbst in die richtige > Lage isetoule

WM
- Nadel , verbesserte Fadenspannung , Eadauslosung , automatischer SpulapparaL

_ WM
- Schiffchen - Ausheber , Vibrator , Spannungsauslosung des Oberfadens .

AUein zu haben bei E . du Fais , Mechaniker , Faulbrunnenstrasse 2 , Wiesbaden . 2171

Mey
’

s berühmte Stoffkragen
( auch vorzüglich für Knaben geeignet )

das Dutzend von 50 Pfennige an

Mey ’ s Stoff kragen mit umgelegtem
Band sind das Beste , was geliefert werden

kann . Die Erfindung ist gesetzlich

schon der geringen Ausgabe wegen machen . ---- . .

oder dem Versand - Geschäft Moy & Edlich , Plagwitz - Leipzig ,

welches auf Verlangen den illustrirten „ Special - Catalog über Stoffwäsche
“ gratis und francojemendet

■GASSE

16

ii
n

FT
V

T
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C . & BL Strauss ,
26 Michelsberg 26

,

Möbel - Fabrik (gegründet 1825 ) .

Lager aller Gattungen Möbel
im

modernen und antiken Style .

Uebernahme vollständiger Einrichtungen
unter Garantie

für solideste Ausführung .

Anfertigung sämmtttchcr Tapczirer - nnb Decoralious - Aibciten .

Gänzlicher Ausverkauf .

Wegen Aufgabe meines Geschäftes verkaufe ich alle auf Lager befindliche Waaren zu und

unter dem Einkaufspreis . Empfehle Hänge - , Arm - , Tisch - und Wandlampen ,
alle Lampentheile , Laternen n . s . w . , Blech - und emaillirtes Geschirr jeder Art ,

Porzellan (weißes und decorirtes ) , Etz - und Kafsee - Servieen , sowie sämmtliche Sorten

Britannia - Lössel , - Messer und - Gabel « in großer Auswahl .

Zu zahlreichem Besuche ladet ein Fra « Bücher
,

vorm . Sommer W»

W 12 Metzgergaffe 12 .

Auch ist die Laden - Einrichtung , sowie Dampswaschkessel zu enorm billige «

Preisen zu verkaufen . 21277

Abels - Meurer
,

Jahnstrasse 19 , Jahnstrasse 19 ,

Fabrik & Magazin für Baus - & Küchen - Geräthe ,
empfiehlt alle zur

Küchen - Einrichtung
nöthigen Artikel in grösster Auswahl zu Fabrik¬

preisen . 5351

Garten - und Balkon - Möbel
,

4k Garten - Tischdecken >4
in grosser Auswahl bei

I 13267 E . L Specht & C »

Reu ! Ne « !

Zusammenklappbare Kinderwagen
zum Sitzen und Liegen , hochelegant , wenig Raum einnehmend ,
wodurch äußerst practisch , empfiehlt in großer Auswahl
13030

_____________ Ang . Hassler , Lauggasse 48 .

Badewannen - Bermiethung
bei Wilhelm Dorn ,

12649 3 Schwalbacherstraße 3 .

Mannheimer Dampsglasurrn - Fabrik .

Niederlagen der anerkannt vorzüglichen Bernsteiu -

Fnstbodenlacke obiger Firma befinden sich in den Material -
und Farbwaaren -Handlungen von

Eduard Brecher , Neugasse 4 .
Anton Herling , Burgstraße 12 .

7276
__________

Louis Schild , Langgasse 3 .
Ein Testet und ein Bidet billig zu verkaufen N . E . 13373

EEB. W01LWEBER.
Eiserne

Garten -

imd

Balkon -

Möbel
,

Eisschränke neuester Construction

empfehlen in grösster Auswahl zu Fabrikpreisen

Gebrüder Wollweber
,

8630 Langgasse 358 ,
Magazin für Haus - und Kfichen - GerSthe .

Garten - nad
Balkon - Möbel
in solidester Ausführung , eleganter ,
dauerhafter Lackirung und größter
Auswahl empfiehlt zu

Fabrikpreisen 11556 Z

Louis Älntgraff , 13 Neugaffe 13 ,
Eisenhandlung und Haus - und Klichengeräthe - Magazin .

©

©

D
G
©

©
©W

©
©
©
©

Eiserne Garten - und Balkon - Möbel
,

Eisschränke ,

Fliegenschränke , Eismaschinen
sind in größter Auswahl zu billigstem Preise stets vorräthig .

M . Frorath , Eisenwaarenhandlung ,

________________ Kirchgasse 2c .
________

10394

Zwei Fenster , fast neu , 1,90 hoch und 1,06 breit , mit oder
ohne Sandsteingewänden und Läden , zu verkaufen Schwalbacher¬
straße 73 , 1 Stiege hoch . 13367
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Rothe Kreuz - Loose h 1 MI

( 11 Loose 10 Mk .)

riebuna 27 . - 2 » . Mai . Alleiniges General - Debit

[02 de Fallois , 20 Lauggasse 20 .

NOVA
,

Nähmaschine

S unübertrefflich ■

ÜA . HAnVLUAK werdenreparirt und chemisch ge -

Merrenkleider Hose « ,

dar Tragen zu kurz geworden , mit der Maschine nach Maat

gestreckt . W . Hack , Häsnergasse 9 . 159

Ausverkauf von Tapeten .

Die von meinem Vorgänger übernommenen Lagerbestände verkaufe , um für

neue Waare Platz zu schaffen , zu bedeutend reduzirten Preisen .

Wilhelm Gerhardt ,

40 Kirchgasse 40 , „ Zum rotherr Hans "
.

Empfehle zugleich mein großes Lager in Liuoleurn - Korkteppichen , Wachs¬

tuchen , Coeosmatte « und Läufern , Rouleaux .            22001

140,000 Gewinne
von zusammen 30 Millionen Franken , worunter Haupt ,

treffer von 2 Millionen , 1 Million , 500,000 ,

400,000 , 200,000 , 50,000 , 30,000 , 20,000 ,

10,000 Franken in Gold , kann man durch den An¬

kauf von Prämien - Obligationen der Stadt Barletta er¬

halten , welche jährlich 4 Mal gezogen werden .

Nächste Ziehung am 20 . Mai .

Planmäßig hat jede Obligation , außer der sicheren

Zurückzahlung von hundert Franken , beständig das

Recht , an allen Ziehungen von 150,000 Prämien , die allem

einen Gesammtbetrag von 33,810,000 Franken ergeben , Theil

zu nehmen . Abgestempelte Prämien - Obligationen , welche
in ganz Deutschland erlaubt sind , offerire ich zu 40 Mark

das Stück gegen Baar oder Nachnahme , Um die Theil -

nahme zu erleichtern , verkaufe ich dieselben auch gegen Monats¬

raten und eine durch Postanweisung zu leistende An¬

zahlung von 5 Mark , durch welche man den Anspruch

auf jeden Treffer sofort erwirbt . Gefälligen Aufträgen sehe

ich bald entgegen . (H - 62150 ) 348

Robert Oppenheim , Frankfurt a . M .

UV . QuedlinburgerPferde - Lotterie .

Zieh . 22 . Juni 86 . Hauptgew . 6000 M . Wth .

W1250 Gewinne im Werthe von 45,000 Mk .

Loose a 3 Mark bei dem General - Agenten

Carl Krebs in Quedlinburg
und F . de Fallois in Wiesbaden .

( H . 5152c ) Wiederverkäufen erhalten Rabatt . 347

Mriesmarkeu z . Sammlungen verkauft , kaust , tauscht u . gibt
Commissionslager 33 V» " /« G . Zechmeyer m Nürn -

berg . Continental - Marken ca . 200 Sortem , p Mille 60 Pf . 347

Unterzeichnete empfiehlt sich im Federureinigen in

und außer be
^ ^^ angteln Wwe . , Kirchhofsgasse 10 .

in Bezug auf

Leistunesfühigkeit , Dauerhaftigkeit und Ein¬

fachheit , wunderbar leichte « und gänzlich geräusch¬
losen Gang und elegante Ausstattung . m

Dst Nova näht nicht nur den schönste « Stich in Werh -

ze « g und Mo « sieli « , sondern auch bei dickstem Tuch ,
und

Leder und ist so einfach in der Haudhabuug , daß selbst

ein Kind sofort darauf nähen kann . ,
Die Nova wird mit Recht die Maschine der Znknnft

genannt und von Jedem , derMbe m Gebrauch hafi als

die vollkommenste , praktischste und billigste Rah

*tt
® j? Novattoiri) in zwei Größen geliefert : für Familien -

gebrauch und für Handwerker unter laugiahrrger

Garantie .

Billigste Preise und Ratenzahlung .

Alleinverkauf bei Fr . Becker , Mechaniker ,

10672 7 Michelsberg 7 .

Korb - und Stuhlslechlcrei von Emil Berger ,

2 Röderstrasse , Rohr - & Weidehandlung , Röderstrasse 2 .

Meiner geehrten Kundschaft , sowie einem verehrltchen

Publikum zeige hierdurch ergebenst an , daß ich mein Geschäft

nach Röderstraste 2 verlegt habe .

NB . Gleichzeitig bemerke ich , daß ich nur Blinde , welche in

der Blindenschule ausgebildet wurden , beschäftige . Für gute

Arbeit und reelle Bedienung wird garanttrt .

Indem ich um geneigten Zuspruch bitte , zeichne

Wiesbaden , den 2 . April 1886 . Achtungsvoll
'

Emil Berger .

Bestellungen werden angenommen bei Herrn Angust

Korthener , Nerostraße 28 . _______________

Amer . Bettfedernreinigungs - Anstalt
« dm
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Gegen Stein , Gries , Nieren - und Blasen -Leide « , Bleichsucht , Blntarmuth , Hysterie rc . sind seit Jahr -
Hunderten als spezifische Mittel bekannt : Georg Victor - Quelle und Helenen -Quelle . Wasser derselben wird in stets
fnscher Füllung versendet . — Anftagen über das Bad , Bestellungen von Wohnungen im Badelogirhanse « nd
Europäischen Hose rc . erledigt :
347 Die Inspection der Wildanger Mineralquellen - Actien - Gesellschaft .

ar Gänzlicher Ausverkauf K
wegen

Aufgabe des Geschäfts .

Alle Artikel werden bedeutend unter Einkaufspreisen abgegeben . Auf Lager sind noch eine große Auswahl
Herren - , Damen - und Kinder - Hemde « in weiß und farbig , Kragen und Manschetten , leinene Taschen -
tücher , Herrenhemden - Eiusätze , Unterröcke , Schürzen , Tülldecken , Kinderhütche « und - Kleidchen ,
Rüsche » , Handschuhe , Shlipse , Lavalliers , Hosenträger rc . , sowie eine große Parthie Corsets ,Gardinen und Strumpfwaaren , ebenso alle Kurzwaaren , als : Garne , Strumpfwolle , Trimmings ,
Schnüren , Bänder u . s. w . , im

Sächsischen Bazar , Ellenbogengasse 11 .

Daselbst ist eine fast neue Laden - Einrichtung , schwarz mit Gold , billig abzugeben . 12264

m . Strohmann Wwe

empfiehlt sich im Anfertigen aller Arten Damen - und
Kinder - Garderoben . 11780

Zurückgesetzt .

Eine Parthie baumwollener Damen - und
Kinderstrümpfe , Herrensocke « , sowie Bei « -
länge « , alles gute Qualitäten , zu außerordentlich
billigen Preisen bei

1H61 Schirg « fc Webergasse 1 .

Für Confirmandinnen
empfehlen Hemden , Beinkleider und Unter¬
röcke von der einfachsten bis zur elegantesten Ausführun g ,

grosses Sortiment in

Taschentüchern aller Art
Geschwister Strauss , x

Weisswaaren - und Ausstattungs - Geschäft , X
11257 kleine Burgstrasse 6 im „ Cölnischen Hof “

. A
xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Fußgerechte Schuhe
für empfindliche und gesunde Füße fertigt auf das Genaueste
und Feinste 12280

JM M . Ballhaus
,

Parterre , 3 Nero ft raste 3 , Parterre .
Reparaturen billig , auf Verlangen abgeholt .

Sophie Müller
, geb . Schöler , |

Ecke der Marktstrasse und Metzgergasse 2 , II .

Anfertigung von Damen - Toiletten etc .

! ! Für Confirmanden ! !
Anzöge , Röcke , Hosen , Westen und Hemden

empfiehlt billigst 5665

Heinrich Martin , is Metzgergasse is .

U mzug
' shalber

bin ich gezwungen , mein Lager in

Strümpfen ,
Socken

,
Unterkleidern

,

Handschuhen , wollenen Tüchern ,

seid . Chäles
,

Chenille - Chäles
,

Tricot - Taillen
,

Tricot - Anzügen ,
Tricot - Kleidern

,

Untertaillen
, Corsetten

bedeutend zu verkleinern und verkaufe ich

von jetzt ab sämmtllche Artikel

IO pCt . unter Breis .

Die bisherigen Preise sind an jedem
Stück mit Ziffern verzeichnet und gewähre
ich hierauf 10 Procent Rabatt . 128

W . Thomas
,

11 Webergasse 11 ,
Special - Geschäft für Strumpf - und Tricotwaareu .

Deckbetten , Kissen , Matratze « und Strohsäcke in
jeder Preislage billig zu verkaufen Kirchgasse 7 . 11969
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zu 6 .— und 8 —

1
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1
1
1

zu 4 . 50 und 5 .50

zu 4 .— und 5 .—

2 .50 , 3 .— , 3 .75 , 4 .— , 4 .50 ,

Preisnotirung .

Ich verkaufe von heute an :

1 vollständig rein wollenes schwarz
Cachemir - Kleid . . . . . .

1 vollständig rein woll . Cachemtr - Kleid

nA » 4iimn werden von 10 Mark an , sowie ANäntel ,

UOStUIHß Jaquets und Umhange nach neuester

f1 ä « m p I Mode zu billigen Preisen angefertigt und modermstrt .

Ä
ra ‘ biai ” 3K ■ » 160

* ■
*

*

«

* ec '

Meine bescMnta RäimlieMen
zwingen mich , sämmtliche Artikel meines überfüllten Maaren -

lagerS möglichst schnell zu verringern , um die täglich eingehen¬

den Neuheiten unterzubrinaen .

Dies kann nur dadurch geschehe » , daß ich meine

sämmtlichen Maaren zu « « denkbar billigen Preisen

Nach Amerika
befördert Auswanderer und Reisende über

die Seehäfen Hamburg , Bremen , Ant -

werpe « , Liverpool , Havre re . zu den billigsten Preisen
W . Bickel ,

122 Agent in Wiesbaden , SO Langgafse SO .

ZN nuen ..... .

1 vollständig earrirtes Wollstoff - Kleid

1 vollständig einfarbig Wollstoff - Kleid

1 vollständig Baige - Kleid zu guten
Hauskleidern ..... • • •

vollständig waschächtes Cattun - Kleid ,

neue DessinS - - - - - • •

vollständig waschächtes Baumwollstoff -

Kleid . - zu 4 .50 und 5 .50

Mündig waschächtes Blaudruck - Kleid zu 2 .50 und 3 .50

Mändig f .- woll . Flanell -Rock . . zu 1 .80 und 2 . -

Vielen ,

'
welche von der Ansicht ausgehen , nur in größeren

Geschäften kaufe man gut und billig , beweise ich beim AltüütUtV luT

esSfWW » to * bt?eeto6 ® eiug fämmtlicSer K - sch <ist » . P - I - ,itz : « mi, ° Pr - is - , gr ° tz - ° Umsatz .

Maaren nur gegen Baar ermöglichen mir den billigsten Ver - I Detailverkauf zu Engrospreisen .

kauf am hiesigen Platze . , 1 Portemonnaies ä 10 , 20 , 25 , 40 , 50 , 60 , 70 , 85 , 1

Jeder ist tn Stand gesetzt , für wenig Geld seinen Bedarf v
1 .50 , 1 .80 , 2 .- bis Mk 6 -

bei mir zu decken . .
I Brieftaschen in Leder ä50 , 1 .— , 1 .20 , 1 .50 , 1 . 80 , 2 . ,

Man beachte und vergleiche nachstehende kleine 2 .40 , 3 . - , 3 .60 bis Mk . 15 .-
- - 1

Ciaarren - Etnrs ä 45 , 75 , 1 .— , 150 , i . oo , z .w , d . ,

3 .60 , 450 , 5 .— bis Mk . 15 -
„

Bifitenkartentäschchen ä 45 , 75,1 . - , 1 . 50 , 1 .90 , 2 .40 ,

3 .— , 3 .60 , 4 .50 , 5 — blS Mk . 15 .—

Taschen -Reeeffaires ä 45 , 70 , 85 , 1 . , 1 . 50 , 2 . , 2 .40 ,

ZU 6 .50 und 8 .50 I
Näh -Rleeffastesä SJU 3 . - , 3 .75 , 4 .50 , 5 .- ,

zu 4 50 und 5 .50 I R 48 —

ru 5 - und 6 .- I Reise -Necessaires ä 3 .- , 4 .80 , 6 - , 8 50 , 10 .80 , 12 .- ,

14  iß — bis Mk . 30 .—

Photographie - Albnms in groß ä 1 .50 , 2 — , 2 .50 , 3 . — ,

3 75 4 50 5 — , 6 — bis Mk . 36 .—

Phoägra! hi - . AW « mS in klein ä 45,85,1 . - , 1 .25,1 . 50 ,

2 40 , 3 - , 3 .60 bis Mk . 5 .-

Photographie -Rahmen ä 25 , 30 , 35 , 40 , 45 , 50 , 75 ,

vollständigwaschächtesWtanoru « - « » ' - , » 4u | 1
”

1 .50 , 2 — , 3 — bis Mk . 6 . -

vollständig f .- woll . Flanell -Rock . . zu 1 .80 und 2 . I
^ ebeeibmappen mit Einrichtungen a 45 , 75 , 1 — , 1 .50 ,

vollständig Sommer - Rock tn Pracht - w
L80 2 - , 2 .25 , 3 — , 3 .60 bis Mk . 12 .—

vollen Streifen . . . . . - • • iu 2 .80 und 3 . I m ^ oeterie « , gefüllt , ä 45 , 1 .— , 150,2 ^
— ' 2 . 50 blS Mk . 3 .

200 Stück fertige Damen - Röcke zu 2 .50 , 3 .— und 350 , I
Nippsachen . — Unstreitig größte Auswahl . — Rnr

1 Posten selbstverfertigte Dameu - Hemden aus nur guten
"

Neuheiten . „
Stoffen per Stück zu 1 .30 , 1 .60 , 1 .80 , Handschuhkasten und Schmuckkaste « von Mk . 3 — 48 .

1 Posten gute Herren - Hemden mit lein . Einsatz per Stuck I
Echreibzeuge ä 45 , 1 .— , 1 .50 , 2 .— , 2 .50,3 . , 3 .60 , 4 .50 ,

Stoffs einem
'

vollständigen Herren - Anzug , rein woll . « ckreibalbuÄ' ^ 45 , 75 , 1 .- , 1 .50 , 2 .- , 2 .50 , 3 - bis

Buxkin , schöne Muster , zu 12 .- und 14 .- . ^ °
Mk 8 -

3einer : Bettzeuge , Bettbarchent , Bettdrelle , Bett '
Damentaschen in Leder ä 2 .- ,

federn « nd Dannen , Möbel - Cattnne , Elsaffer 5 — , 6 — , 7 .— bis Mk . 24 .

Banmwollwaaren , weiße Leinen « nd Halbleine » , Reisekoffer ä 1 .80 , 2 .— , 2 .50 , 3 — , 3 .75 , 4 50 , 5 .— , 5 . 0 ,

Handtücher , Tischtücher , breite und schmale Gar - | 6 _ pjz Mk . 48 .—

binett , Manillastoffe , Tischdecken , Fußteppiche , Hosenträger , Cravatten , Toiletteseife « und Kamm¬

weiße Bettdecke « , Steppdecke « « « d wollene Culten , | maareu .
« » - « - - P - Sieberling ,

Alles in größter Auswahl , solide Qualitäten , I ' ’
Wiesbaden . 12115

z « billigsten Preisen . - - ----------- — — ------ -
f

um II . Schmitz , Michclsbcrg 4 .
D ,

Badhaus „
zur goldenen Kette “

,
>

Langgasse 51 . 7818

Bäder a 50 Pfg . Im Abonnement billiger .

kleineHursstraße 2 , ^ resba

Alonogrammen -Hräge -Änstalt

karten v . Atk . s . 5O axx . lt
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II . J . Vlehoever 50559
Marktstraße 23 . Rheinstraße 17 ,

Direct ran XMama garanürt
imporürte Udp

- ff Clllü
, rein !

Lünebur

J . C . Bürgen er , Hellmundstraße 35 ,
J . Bapp , Goldgasse 2 ,12677

Rheinische Wein - Compagnie

Niederlage bei

8964 w

4 .50ff

Prämiirt Exposition du Travail Paris 1885 .

aq

"5

Rahe - Weine !

65

per Fl . mit Glas .

4 1 . 50
2 . —

J . C . Bürgener , Hellmundstraße 35 .
A . Mosbach , Adlerstraße 10 .15373

3 — 4 Herren erh . bürgt MittagStisch ä 50 Pfg . R . E . 12080

1 .60
1 . 90
2 .40

1878r St . Emilion

1876r Margaux .

2 . 60
2 .60
2 .60
2 .40
2 . 10
2 . 10
1 .70

- .90
1 .—

1 . 10
1 . 30

ff
ff

1 .35
1 . 35
1 .35
1 .25
1 .10
1 . 10

auf Wunsch
*/i Fl .

1881r Mädoc . . .
1878r St . Julien .
1876r St . Estephe

zu haben .
Aerztliche Zeugnisse und Analysen

per Fl . ohne Glas .

.90

Mk .

ff
ff
ff
ff
ff
ff

Mk .

ff
ff
ff

Eduard Böhm , 7 Adolphstrasse
‘

7 , WIESBADEN ,
früher A . Wilhelmy

’sche Weinhandlung .

Bernhard Geraer ,
16 Wörthstrasse 16 .

Gebr . Wagemann ,
25 Louisenstraße 25 ,

empfehlen ihr reichhaltiges Lager von Rhein - , Mosel -

Bordeaux - und Champagner - Weinen .

Niederlage bei

Weine in Gebinden von 25 Liter an , ä 50 Pfg . per
Liter an , liefere jedes Quantum , auch nach auswärts .

Die Wein - Grosshandlnng
von

Emil Mözen , Rhein - Hotel ,

Hof - Lieferant Sr . König !. Hoheit des Landgrafen von Hessen ,
empfiehlt

abgelagerten Bordeaux - Wein
per Flasche von Mk . 1 . 30 bis Mk . 12 ,

sowie

Rhein - und Mosel - Weine
unter Garantie absoluter Reinheit .

Niederlage derselben befindet sich bei Herrn C . Kilian ,
Delicatessen - Handlung , Taunusstrasse 19 . 7343

18337

zu Diensten .
' /-> N .

WIESBADEN Sj . RÄPBrT GOLDGASSE Z

empfiehlt aus seinem reichhaltigen Weinlager :

, , 1 -15

„ 125

Aus meinem reichhaltigen Weinlager empfehle ich
meinen 1881er

Weiss - Wein
(eigenes Wachsthum ) ä 60 Pfg per Flasche ohne Glas
als vorzüglichen Tischwein . Meinen 1883er , ebenfalls
eigenes Wachsthum , gebe ich ä 50 Pfg . per Flasche ab
und empfehle als feinere und feine Weme :

ohne Glas ohne GlaS
Laubenheimer M . — 80 Geisenheimer . M . 1 .40

Vorzüglich für Kranke und Reeonvaleseente « von dem
Jmporthause Wilh . Dettmering in Pattensen bei

„ .- g , iu Original - Preisen in der alleinigen Niederlage
für Wiesbaden bei

Weisse Bordeaux von Mk . 1 .25 bis Mk . 3 .— per Fl . ,
Cognac , Malaga , Madeira , Port , Sherry , Muscat ,
Marsala , Tokayer u . s . w . 12679

Tischwein (Grünlack ) per Flasche ohne Glas 45 Pf . ,

„ (Rothlack ) „ „ 55

„ (Vlaulack ) „ ,, ,, n

1 ) Old Dry Pontac . . .
2 ) Old Dry Madeira . .
3 ) Finest F . C . Sherry
4 ) Muscateller
5 ) Old Pontac
61 Dry Hock
7 ) Pontac
8 ) Genuine Frontignac

High Constantia . . - 2 .30

Griechische Weine
,

Originalfftllungen der Firma

Eriedrich Carl Ott , Würzburg und München ,

empfiehlt in den vorzüglichsten Sorten die Niederlage von

Deidesheimer „
Erbacher . . „
Niersteiner . „
Hochheimer . „

Rüdesheimer . „
Ranenthaler . „
Rauenth . Berg „

u . s . w . u . s . w .

per Fl . mit Glas .
1878r Chät . Cos - Labory Jty. 2 .50
1874r „ Talbot . . . „ 3 . -
1874r „ Malescasse „ 3 .50
1876r „ Margaux . . „ 4 .—

u . s . w . laut Liste bis Mk . 10 .—

per Flasche .

garantirt reines Natur - Product , selbstgekeltert .

Besonders ist eS der Rahe - Wein , welcher ärztlicherseits
magenleidenden Personen als vorzüglicher Genußmittel zur

Stärkung empfohlen wird .

is .
a

.sa

Ö
■O
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( Gi696et ) Fürstliche Brauerei Köstritz ( Gi6» 6 .

e )
Niederlage beider Sorten in Wiesbaden bei Herrn F . A . Müller , Bier - Depot , Adelhaidstrasse 28 .

W Analysen gratis bei Obigen . 1U '10761

k in allen

y *
Sorten

Pasteurisirtes
Einbecker Bock - Bier wird ärztlicherseits blutarmen

und kränklichen Personen rc . als solides und m der That

als ein Stärkungsmittel bestens empfohlen

Allein -Niederlage hier bet Herrn j . C .> Bifrgener ,

Hellmundstraße 35 . Bomeier & Boden . 4866

Vorzügliches
"

t Bier
aus der altrenommirten Brauerei von C . Petz

stets frisch vom Faß und in Flaschen , sowie 1884t und ! 885r

prima Aepfelwei « eigener Kelteret m Gebinden und Flaschen

empfiehlt E . Günther , „ Römer - Saal "
,

138 Vertreter der Exportbier -Brauerei von C . Pete .

Leichtlösliche « Caeao
aus der Fabrik von Jordan & Tlmaeus in Dresden

in ganz vorzüglicher Qualität und stets frischem Bezüge empfehle
in jedem Quantum lose ansgewogen zu dem billigeren

Preise von Mk . 2 . 40 per Pfund . In Original - Blechbuchsen

von 3 Kilo entsprechend billiger .

624 A . H . Linnenkohl , Ellenbogengasse 15 .

In allen j

Sorten

Köstritzer Schwarzbier ,

Kreisverein Leipzig . Vorzüglich billigstes Hausgetränk . Ferner

Blume des Elsterthales ,

reines kräftiges Gebräu von vorzüglicher Güte und angenehmem Geschmack , von Sr . Durchlaucht Fürst

Bismarck als ein vorzügliches Bier anerkannt , empfiehlt die

Export - Bier
aus der

der Handlung chines . « nd ostind . Maaren

von I . T . Romescldt in FranIsMt M .

zn den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M .

bei

II . & B . Schellenberg ,
MF ft eber « flif e 6 .

- MK 209

Thee M

Fmstlich Lemingcn
' schcnBiauerei „ Ernsthal

"

empfiehlt in ' /i und Flaschen

Franz Hunger ,

13 26 4 Herrnmühlgasse 4 .

Fürther Berg - Brau ,

feinstes , dunkles Export -Bier ,

^ ranksurlcr und Citlmvacher Export -

und Mainzer Lager - Bier

empfiehlt in ganzen und halben Flaschen frei in ' S Haus
r * FJaI , Oranienstraße ,

12Q44 I I . I lICK , Ecke der Rheinstraße .

Prima Flaschenbier
fuiM H - u -

Aepfelwei « ,

selbst gekeltert , in vorzüglicher , echtn Qualität

per Liter 30 Pfg . , 0 ^ ne Mas ,
„ Flasche ( 3/t Liter ) 25 „ )

emvieblen J C . Bürgener , Hellmundstraße 35 .

B A . Mosbach , Adlerstraße 10 .
-

WM
" Natürliches

- MU

Niederselterser Mineralwasser
in jedem Quantum zu haben Adlerftraße 13 . 12547

Bierflaschen werden stets gekauft Louisenstraße 16 . 11744

HI (Löslich gemachtohne Anwendung von Alkalien ]
M ^ Reinster Cacaoz ^ ^ \ Hochst ausgiebig f EK

CACAOBLOBECK
M J Neuheit . O. RrPatent

[ Fabrik von L0BECK & C9 DR ESPEN , K.S .HoHief .|

Vorräthig in den hiesigen feinsten Delicateß - und

Drogen - Handlungen . (H . 32378a ) 347

Chocolade
au - verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Kräh , Theebandlung ,

271 Marktstraße 6 ( „ zum Chinesen " ) .

Distelstuke « , Blutfiuke « , Tauueufiuke « sind zu ver¬

kaufen Schwalbacherstraße 10 , Hinterhaus . 12791

Katli * che Mikheur - Anstalt
,

IS Moritzstratze 15 ,

unter Controls der amtliche « Lebensmittel - Unter -

snchnngs - Anstalt und deS Kreis - und DepartemeiUS -

Thierarztes Dr . Cöster . — Trockenfütternng zur Er -

zielung einer für Säuglinge und Kranke geeigneten Milch .

Die Milch wird Morgens von 6 — 7 ' /» Ubr und Abends von

5 — 7 Uhr zum Preise von 20 Pf . pro
' /» Literglas kuhwarm

verabreicht und zu folgenden Preisen auch m ver chlossenen

Flaschen in ' s Haus geliefert : 1 und 2 Liter ä M Pf . , 3 und

4 flitro ä 35 Pf . , 5 Liter und mehr ä 30 Pf . pro Liter . 132
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,

2 Muhlgasse 2 .

Federn & Blume »
in größter Auswahl .

Wasche « , Färben ,
Kräusel « von Feder « .

Spitze « , Gardinen rc .
werden auf neu gewaschen

und creme gefärbt nach Brüsseler Methode . 10380

s Für Confirmanden ! s

I neue goto . Herren - Remontoir - Uhr für 55 Mk . ,
2 neue Damen - Cylinder - Uhren zu 16 Mk . ,
gebrauchte Herren - Cylinder -Uhren zu 16 u 12 Mk .

zu verkaufen Webergasse 46 bei D . Birnzweig . Für
guten Gang wird garantirt . 11543

ITaffAi * Schulranzen u . - Tasche « , Touristentaschen ,
llVllvl , selbstgefertigt , bei Nagel , Mauritiusplatz 6 . 11480

Tante Störe .

Eine münsterländische Novelle von I . v . Dir link .
(1 . Forts .) -------

Wie in Wolken gehüllt , erscheinen die naturfarbenen Binsen ,

stühle und die grellbunten Heiligenbilder an der tiefblau getünchten
Wand und der breitspurige birkene Tisch mit den gedrechselten
Füßen , an dem der Fremde sich hüstelnd und spuckend nieder¬

gelassen hat . Er ist eine trübselige Figur : die hagere , gekrümmte
Gestalt von einem grauen Sommeranzug umschlottert ; das Gesicht

verzogen , mit allen Spuren einer wüsten Lebens . Selbst der

graue Kater ist aus seiner Nähe hinweggeschlichen .

Während der Fremde , am Fenster spähend , beständig die

Gasse hütet , denkt die Wirthin an den alten schnauzbärtigen
Polizeidiener Schmidt , der , alltäglich hier seinen Morgenkümmel
verzehrend , mit seiner qualmenden Thonpfeife die Luft zu
durchräuchern pflegt , ob der nicht sein besonderes Augenmerk auf
diesen Gast richten würde ? —

„ Ah , schau mal Einer an,
" unterbricht die näselnde Stimme

des Fremden ihre erbaulichen Gedanken , „ dort geht ein junges
Frauenzimmer mit einem alten Kopf , wer das wohl sein mag ? " —

„ Nun , wer wird ' s sein "
, knurrt die Wirthin sich erhebend .

„ Wahrhaftig, "
stutzt sie , über die Schulter des Mannes hinaus¬

lugend , „ das ist Jungfer Störe aus der Waldmühle , aber betagt
ist die , nicht mehr so ganz jung . Was das wohl zu bedeuten hat,

"

murmelt sie , sich kopfschüttelnd hinter ihr Spinnrad zurückziehend .

„ Hm !"
grunzt der Fremde , „ was ist ' s mit der — ? Etwa

nicht richtig bei ihr im Oberstübchen ? "
wirst er , mit dem Finger

an die Stirn tippend , hin .

„ Halb und halb habt Jhr
' s getroffen, " nickt die Wirthin ,

heftig an ihrer mit einem bunten Wachstuchbord umgürteten

Flachshaube zupfend . „ Einige sagen : sie ist nicht bei Trost , Juffer
Störe , aber Andere geben ihre Geckheit für pure Dickfelligkeit aus ,
von wegen ihrem Dünkel , mit dem sie auf alle - Volk herabsieht ,
just so , wie ihr Steinkoloß auf dem Kirchhof , den fie ihre Familien¬

gruft benamset , als wären die Abkömmlinge eines Müllerknechtes
geborene Grafenleute . Aber man kann Geschichten von ihnen er¬

zählen , Geschichten , sage ich Euch , als ob sie gedruckt wären . Es

ist bald nicht zu glauben , was heutzutage Alles passiren kann, " —

sie stockt , weil ihr der Faden aus der Hand geglitten ist , den fie

auf der Spindel sucht .

„ Ei , ei ! "
ruft der Fremde in sichtlicher Aufregung , während

die zitternde Rechte mit dem Glas auf dem Tisch hin und her
'

fährt , „ das hört fich ja kurios an . Heute ist g
' rade ein Wetter

darnach , um Eins zu schwatzen ; laßt hören , was Ihr wißt , Ihr

erzählt gut , wie es scheint, " schmeichelt er , zu ihr hinüberblinzelnd .

„ Spannt mich nicht auf die Folter , Frau ! Wie war das mit
dem Müllervolk ? Wer lebt jetzund auf der Mühle als Herr und

Meister , wenn — "
. Plötzlich hält er , sich räuspernd , inne , wie

Jemand , der merkt , daß er sich verplappert hat .

„ Hm so , ja , ja, " nickte die Wirthin , ihrem Rad einen Schwung
gebend , „ man kann nichts Besseres thun , als sich in alte Zeiten
vertiefen und Niemand kennt die Müllerleut so gut als ich und
mein Jost , Gott habe ihn selig , er ist nämlich schon lange tobt .
Aber er — "

„ Ach , laßt Den nur in Frieden ruhen , Frau, " fällt der Orgel¬
mann verdrießlich ein , „ Ihr wollt von der Mühle erzählen ; aber
von der jetzigen Generation , wenn ich bitten darf , — hat Jungfer
Störe keinen Anhang ? "

„ Brüder hatte sie man blos , Brüder,
" betont die Frau .

Und nachdem sie sich in Positur gesetzt hat und einige Male mit
der Zunge über die Lippen gefahren ist , beginnt sie mit feierlicher
Bedächtigkeit zu erzählen . War sie doch recht in ihrem Elemente ,
ja ihre Plauderlust hätte kaum der Aufmunterung bedurft , denn
die Müllergeschichte war ihr Leibstück .

„ Es waren sonderbare Käuze , die Müllersöhne, " fährt sie
fort , „ Franz hieß der Jüngste , er war Störens Liebling von klein

auf . Doch obschon der blonde , krausköpfige Junge so licht um
die Stirne war , hatte er doch , wie der Pfarrer sagte , keinen

Hellen Kopf . Der Netteste , Klaus mit Namen , war der gescheidteste
von den drei Kindern ; nur was den Gesang anbelangt , konnte

er sich mit den anderen Beiden nicht messen . Die Müllerin war
bei der Geburt des Franz gestorben , und Störken , die noch ein

paar Jahre älter als Klaus war , betrachtete sich immer so, als
ob sie des Jüngsten Mutter gewesen wäre . Sie sah ihm alle

Streiche nach , verhehlte seine Schelmenstücke dem Vater und schlug
sich bei jedem Wortgefecht der Brüder stets auf die Seite ihres
Lieblings .

Gegen ihre Schulkameraden war Störken stolz und hoch¬
fahrend . Aber merkwürdig genug , Alle waren ihr dennoch unter »

thänig . Das kam allein von ihrem Singsang , mit dem sie die

Leute behexte . Sie erdachte sich nämlich die Verse selber und

machte Lieder daraus , für die sie lustige und fchwermüthige Weisen
erfand , je nachdem . Weil sie sich aber aus ihr Singen zu gute
that und den Kopf gar hoch trug , wurde sie bald unbeliebt bei

Jedermann .
Nur Einer hielt trotz alledem auf sie , das war dem Revier¬

förster Hubertus sein einziger Sohn Fernand . Er wohnt jetzund
noch in Stockum , ein paar Wegstunden von hier entfernt . Wie

es hieß , war Störe seine versprochene Braut . So lange jedoch
Klaus dem alten Müller keine Frau ins Haus brachte , konnte

Störken in der Wirthschaft nicht entbehrt werden .
Ein Büchsenschuß weit , jenseits des Dorfes , tief im Thale ,

liegt das Wirthshaus , der Krug genannt , und die einzige Tochter
Billa war das schönste Mädchen weit und breit . Im Kruge gingen
die Müllersöhne von jeher ein und aus , und bald gab

' s ein

Gerede : Billa und der MüllerklauS würden ein Paar . Als er

nun kurz darauf in die Fremde ging , da sagten die Leute : Ja ,
der soll sich erst noch ein wenig draußen die Hörner abstoßen ,
mit der Brautschaft aber wäre eS ganz richtig . Er war noch

gar nicht lange fort , da gab
' s ein anderes Gerede . Franz , der

nach Abgang seines Bruders beständig im Kruge lag , hatte fich
wirklich im Handumdrehen mit Billa verlobt . Und der alte

Müller lachte in sein Fäustchen , daß der lose Vogel , sein Jüng¬
ster , sich freiwillig in ' s Ehejoch begeben wollte . Er sagte , die

Heirath würde den unstäten Sinn seines Franz schon zügeln , wie

es bei ihm selber auch der Fall gewesen wäre .

Das gab nun eine Hochzeit , wie das Dorf fie noch nicht

gesehen hatte . Alles war geladen . Wer aber nicht kam , daS war
der Klaus . Aber auch Störken zeigte zum Erstaunen der Gäste
gar kein lustiges Gesicht . Da hieß es denn , daß es schlecht von

Billa wäre , dem Klaus untreu geworden zu sein , Glück und Segen
könne auf einer solchen Gemeinschaft nicht ruhen . Als aber Klaus

wieder kam und keinen Groll merken ließ , hörte das Gemunkel

auf ; denn ehe wir uns versahen , hatte er sich verlobt . Und war

seine Braut auch nicht so schön wie Billa , so war fie doch schatz¬
reich , und einen lustigeren Bräutigam als Klaus konnte man sich
nicht denken . (Forts , folgt . .
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Bekanntmachung .

Montag den 17 . und nöthigenfalls Dienstag dm »

18 . d Mts . , jedesmal Vormittags 9 Uhr » udNach -

Wittags 2 Uhr anfangend , werden die zu dem Nachlaße

der Frau Susanne Back Wwe . von hier gehörigen !

^ ° ^

1

"

schwarze und 1 braune Plüsch - Garnitur ,

1 S ^ eretär , 1 Büffet , 2 Ladenschranke , mehrere

nntzbanmeue und tauuene Kletderschranke , ver¬

schiedene Tische , 1 Kommode / mehrere eomplete |

Betten , 1 Regulator , 1 Standuhr , 1 altdeutsche

Wanduhr , 1 goldene Remontoiruhr mit gol¬

dener Kette , große « nd kleine Spiegel , I Wasch¬

kommode , 1 Nähtisch , eine vollständige Knchen -

Einrichtung , sowie Lampen , Btlder
^

Glas -

« nd Porzellanwaaren , Vorhaiige , Teppiche ,

Weißzeng , sehr gnt erhaltene Klerdungsstnrke ,

Gold - nnd Silbersachen , Ender - Spi ^ sachen

« nd sämmtliche Waarenvorrathe , als : Kleider¬

stoffe , Besatzartikel , Litze » , Ruschen , hochfeine

Puppe « re . ,

m dem Hause Taunusstraste 49 dahier gegen Baarzahlung

Wiesbaden , den 11 . Mai 1886 . S . A . : ,

13066 Brandau , Burgerm . - Bureau - Assrstent .

Bekanntmachung .

« Wntitrto den 17 . Mai er . Vormittags 11 Uhr

Nnrd die dieslährige Gras - Crescenz auf dem städtischen Kranken¬

haus - Terrain incl . des ewigen Klee ' s auf der Bofchungsflache

an Ort und Stelle öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 12 . Mai 1886 .
Stadt . Krankenhaus - Dlreetion .

rdnung vestraft .
Wiesbaden , den ll . Mai 1886 .______________

Nachdem mir von König ! . Regierung die Besorgung der

Vl gerichtsärztlichen Geschäfte bc8 neuen Landkreises

Wiesbaden übertragen wurde , mache ich darauf aufmerksam ,

daß ich , eilende Sachen ausgenommen , nur Nachmittags von

2 — 4 Uhr Adolphstraste 5 dahier zu sprechen bin .

Wiesbaden , den 14 . Mai 1886 .

I > r . Aug . Pfeiffer ,

eommiss . Kreisphyfikus .

am . gangbaren Sorten Bauch - , Kau - unb .

W Schnupftabake , jowteeme

wähl von Cigarren in nur bester Qualität zu red «

5/ .
"

« Lpir ™ . mvtteblt das Magazin von Fr . Heim ,

Thoreingang 30 Dotzheimerstraße 30 , Hlnterhaus

( . Zur Stadt Weißenburg
"

) .
 ___ -

Michelsberg 12 wird Wäsche z . Bügeln angenommen . 12993

Tricot - Taillen
aussergewöhnlich billig empfiehlt 236 I

Simon Meyer ,

Langgasse 17 . Langgasse 17 . |

öfite Auswahl

aller FayonS in den

einfachsten Weiden

JMMMF » und Rohr , sowie hoch -

elegantesten 9901

amerikanische «

. Kastenwagen
mit und ohne Gummi -

räder in verschiedener
AJvtfcya Ausstattung .

Ferner alle Wagen -

l — theile einzeln , als : Ser «

decke , Räder , Kapseln ,

Vy frvy Stoffe , Fransen .

- Reparatur und Methe .

H . Schweitzer , 1 » Ellenbogengasse 13 .

Allgemeine Sterbekasse zu Wiesbaden
( v ° rm . St - rbekass - d . Mllg . Kranken -VereinS "

. Jetziger Stand E !MitM - |
Die Kasse zahlt bei eintretendem Sterbefalle emesMügliedes

500 Mark baar aus , wofür em Beitrag von 50 M . von

jedem Mitgliede erhoben wird . Der vierteftahrüche Beitrag

^ ^ Sungcn to
° ff Verein männlicher wieweiblicher

gesunder Pey
'
onen vom 18 . bis 50 . Lebenslahre , sowohl von

hier als auch vo « a « swärts , welche .
em ärztliches

Gesundheits - Attest ausweisen können , nimmt lederzert Herr

Director G . Schäfer , Schwalbacherstraße 45 , an .

184 Der Vorstana .

Neueste Häkelmuster , Häkellitzen und Häkelgarne

zurllckgesetzte Häkellitzen zur Hälfte des Einkaufspreis

bei W . Heuzeroth , grosse Burgstrasse 17 . idwo

Einige Salon - , Speise - und Schlafzimmer -

Einrichtnngeu , sowie einzelne Bette « und «Karnit « re «

billig zu verkaufen . B . Schmitt , Friedrichstraße 13 . 140

^ er Verband der Erwerbs - « nd Wirthschafts -

Genossenschafte « am Mittelrhei « wird So » « tag

den 16 . « nd Montag den 17 . Mai d . I fernen

23 . Berbandstag in Wiesbaden abhalten .

Die Vor - Verfammlung findet am 16 . Mai Abends 8 Uhr

im Gasthaus zum, . Nonnenhof "
, die Haupt - Versammlung

Montag den 17 . Mai Vormittags 9 Uhr tm „ Victorra -

^
Der Anwalt der Genossenschaften , Herr Fr . Schenck von

Berlin , hat sein Erscheinen zugffagt .

An die Verhandlungen wird sich um 3 ' /- Uhr em gemein¬

sames Festmahl (das Couvert zu Mk . 2,50 ) anschließen .

Wir laden die Mitglieder unserer Vereine zu recht zahlreicher

Theilnahme an den Verhandlungen und dem Festmahl em mit

der Bitte sich zu letzterem bei Herrn J . Bauer nn „ Victona -

1 Hote ? °
'
d !r in « nseren Geschäftslocalitäten bis zum

i Maus des 15 . d . Mts . anzumelden .

Wiesbaden , den 12 . Mai 1886 . 133

Vorschuß -Vereinzu Wiesbaden . Allgeur . Vorschuß - und

Eingetragene G - nchmich » L °LA " L ° ,,Zchaft.
Bruck . Both . p , Seher . BL Port .

Pferde - Versicherung
551

» es Droschkenbesitzer - Berems .

Den Mitgliedern zur Nachricht , daß die Versicherung

Samstag de « 15 . Mai d . I . Morgens 6 Uhr in

Kraft tritt . Vorkommende Krankheitsfälle find bei einem

der Unterzeichneten anzumelden .

Friedr . Buppert , Vorsitzender . Rechner .

Carl Burk , Chr . Fuchs , Ph . Ohly , Schätzer .

Pflicht - Feuerwehr .

Die Mannschaft des I . Bezirks wird hierdurch auf Motttag

den 17 Mai e . Abends 61/ « Uhr zu einer Uebung m

den AcciShof sNeugaffe ) geladen . Die Niannschaft muß mit

Armbinden erscheinen . Wer ohne genügende schnfiliche EM -

" • 30

11 . Mai 1886 . Scheuree
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Tpeeialität

Klavier - Stimmung und gründlicher
MA- HAk Unterricht , mäßiges Honorar .

900

roioioioioio ]

Verkauf & Mlethe .

Reparaturen & Stimmungen .

W . Michaelis , Musiker ,
Feldstraße 19 .

neuester , anerkannt vester
Construction

eigener Fabrikation
zu sehr billigem Preise und

langjähriger Garantie .

Die Eisfabrik von Lismann Straus &

Söhne , Emserstraße 38 , empfiehlt ihr seit 8

Jahren als vortrefflich anerkanntes , aus städt .

« Triukwaffer hergestelltes krystallhelles Kunst -

8 Eis in jedem Quantum täglich frei inS HauS ge¬
liefert zu billigem Preise ._____________

7317

von

Adolph Ahler
29 Taunusstrasse 29 .

Alleiniger Vertreter der Firma C . Maud ,
Hof - Pianoforte - Fabrik in Coblenz .

Ausserdem Niederlagen anderer berühmter Fabrikate , wie :

Julius Feurich , G . Schwechten , Rud . Ibach

Sohn , Seiler etc .

Spazierftöcke
in enorm reichhaltiger Auswahl , stets die neuesten Muster
auf Lager , empfiehlt zu bekannt billigen Preisen
10760 Otto Ünkelbach , Schwalbacherstraße 71 .

Eisschränke
neuester und bester Eon «

struction für Familien ,
Restaurants , Hotels , Metz¬
gereien re . von 25 Mark an
in allen Größen vorräthig .

Gründliche Durchkühlung bei

geringem EiSconsum . Gedigenste
Ausführung .

Billigste Preise !

Just . Zintgraff (Inh : Hesse & Hupfeld ) ,

Wiesbaden . Bahnhofftraste 8 und 5 . 10293

t Gebrüder Wolff
, f

| I * iaiioforte - Handlung , |
® Wilhelmstrasse 30 ( Park - Hotel ) , ®

Q empfiehlt Piauino ' s von Mk . 450 an . Lager x
x der ausgezeichneten Fabrikate von Steinweg , Apollo , K

| Mann & Co . rc . 292 Z
® Grosses Musikalien - Lager . — Leihanstalt 50,000 Nrn . ®

| Eisschränke
bester Constrnction

unter Garantie ,

Fliegeiischräiike ,

Eismaschinen
empfiehlt billigst 11555

Louis Zintgraff ,
13 Neugasse 13 ,

Eisenhandlung und Haus - und Küchengeräthe - Magazin .

Rheinstrasse 41 UTaIAP Rheinstrasse
No . 31 ,

WW Olll9 No . 31 ,

Hianoforte - Handlung .

Niederlage der als vorzüglich anerkannten Instrumente

von Bechstein & Biese , sowie auch aus anderen

soliden Fabriken .

Gebrauchte Instrumente zu billigen Preisen .

88T
"

Reparaturen werden bestens ausgeführt .
“W ®

MeJhrJ Klirigj -e Ganutle . 108

Eine vollständige Spezereiladen - Einrichtung ist billig

zu verkaufen Maüergasse 1b .  12396
3 dis 4 Arbeitspferde nebst Doppelspännerwagen

sind zu verkaufen . Näh . Cxped . 13294

5 Steingafse 5
werden wegen Bauveränderung Deckbetten , Plumeaur , Kiffen ,
Kinderbettchen , Federn und Daunen , sowie Zwilch , Barchent
und Federlemen zum Einkaufspreis abgegeben .
1722 Löffler & Schmitt .

125 Hch . Altmann , Bleichstraße 24 .

A . Schellenberg ,
MT Kirchgasse 33 .

"
WU 108

Piano - Magazin & Mnsikalien - Handlnng
nebst Leih - Institut .

Alleinige Niederlage BIflthner ’scher Flügel
und Piauino ' s für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Instrumente aller Art zuyl Berkanfe « und Dermiethe » .

Ariston SHerophon .

Hunderte von Noten¬

blättern znr Auswahl . “

Carl Burk ,
Z

Friedrichstraße 2 ,
Ecke der Wilhelmftraße .

II . Matthes jr . 5 Klaviermacher ,

Webergasse 4 , PlaUO -MagazlU , Webergasse 4 .

Niederlage der weltberühmten Pianino
’s von R . Lipp

& Sohn , Zeltter & Winkelmann (System Steinway ) ,
sowie aus anderen soliden Fabriken .

Gespielte Instrumente werden verkauft und eingetauscht .

Reparatur - W erkstätte . Stimmungen . 109

Empfehle mein Lager transportabler

Kochherde

Ein Beloeiped ,

wenig gebraucht , 48 engl . Zoll , ist sehr billig zu verkaufen bei

Carl Kreidel , Webergasse 4 <
_________________

11830

Sämmtliches Schreinerwerkzeug ist zu ver -

kaufen Schwalbacherstraße 73 , 1 St . 13372

0



„ Jetzt
" .

324

GUSTAV LOHSE ,
46BERUNSe

LOHSE ’B
LOHSE ’s
LOHSE ’e
LOHSE ’s
LOHSE ’s
LOHSE ’s

(StgJ/4 . )

326

Fabrik feiner Parfümerien und Toilette - Seifen

empfiehlt als hervorragende Speciahtaten

LOHSE ’s Maiglöckchen .
------ G -old . - Lilie .

Zar Bar ter zeug ung
ist dar rinvn

.
fi dierfrc ml rrdlflr » :«

. LWPMMM »

Zu haben bei Herrn 1 - onls Schild , Dr - M - nhaMM » .
« •

WanM , F « e , Schwaben , Rust « , Fli - gm . « weifen . Bogel ,

milben und Motten

iammt deren Brut ,

kleine Burgstraße . (H . 3145b )

bester Construction .

Grösstes Lager bei

• Äi » ,
Abels - Meurer , , Ä ”

» ,

Lampen - und Metallwaaren - Fabrik . 9287

Re stitutions - Schwärze

von Otto Sautermeister ,

* nr Obern Apotheke Rottweil ,

S
« ir ’ Ä daß jede 8 « - die » nna bg

» iS , « heb « Kottweil trage . 8900

Präpar . Patchouly - Pulver ,

in ^L -^ GrSß ^ chMw - if - auch al « Blnm - nwd - l g - - chn - 0 I - im - ftreut - d - r
^

n 'Sie
”

sind billig zu verkaufen - Räh . zu erftagen bet H . Becker , | bet Berllng , Droguerte , Burgstraße 12 . 8961

Kirchgasfe 8 .

Jedes Hühnerauge ,

blaße « U - berbmI - ln mit dem
« « «

beseitigt . Carton mit Flasche und PWei

Ich big befreit

Don btm ^ ^ BS5Ä5 ™ ^ ^ ‘Sein
Mancher aus , und verdanke dieses « « r ° er Geeriing » v

Tpecialität gegen Hühneraugen und harte Haut .

Flacon mit Pmsel m Cart . nur
Tümmel ,

Depot in Wiesbaden bet Friedricn
^

rum

_ ^
kleine Burgftraße 8 . _______

—

I Kammerjäger tlandt ,

21 Karlstrahe 21 ,

empfiehlt sich im
,

7707

I Vertilge « von allem Ungeziefer .

Mineral - und SiWasserlmder
liefert in jede beliebige Wohnung

Drau Adam Blum Wwe . ,

11558 Tchulaasse 11 . ----

Bouquet Messalina .

Maiglöckchen - Toilette - Seife .

Lilienmilch - Seife .
Veilchen - Seife No . 130 .

Maiglöckchen - Zimmer - Pariuni .

Bitt . , ™
^ Zn haben ln allen gnten Parfümerien , Droguene -n etc . qx >

__ __

il Petroleiim - tohenle H
* I

Stadtfeld
’ sches Augenwasser

Äasse Swg
über dem „ Hotel Adler “ . _________ _________ —

Gegen die Motten
das sauberste , bequemste , zuverlässigste Schutzmitttel sind die

Naphtalin - Blätter
r

von Max Elb in Dresden ,

welche einfach zwischen die Sachen gelegt werden . Bogen

8 MhL « g - « B
Mav Elb ’ sche Blätter . (H . 32499 a ) W

Mit nahezu übernatürlicher Kraft , SchnelligkeU und
^Sicher -

heit tobtet Geerling
’ s nenentdecktes überseeisch ^ ^
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Bielefelder Ueinen - Manufactur erster Fabrik — Wasche mach Maass ! V Taunwsstr . C . A . Otto . 20559

w
- Mllitardienft - Beesicherungs - Anstalt

in Hannover «

i, . I ^ rn von Söhnen unter 12 Jahren werden auf obige , 1878 errichtete , unter Oberaufsicht der König ! . Staatsregierung
Anstalt aufmerksam gemacht . — Zweck derselbe « : Wesentliche Verminderung der Kosten des ein - wie dreijährigen

Dienstes für die betr . Eltern , Unterstützung von Berufssoldaten , Versorgung von Invalide « . Je früher der Beitritt erfolgtdesto niedriger die Prämie . Im Jahre 1885 wurden versichert 16,678 Knaben mit Mk . 18,425,000 .- Capital - gegen
InöÄw " ^ ^ - 16,586,000 .— Capital im Jahre 1884 . Status Ende 1883 : Versicherungscapital Mk . 53,000,000 ;Jahresemnahme Mk . 3,400 000 ; Garantremittel Mk . 7,000,000 ; Jnvalidensonds Mk . 57,000 ; Dividendenfonds Mk . 282,000 .Prospecte rc . unentgeltlich durch die Direction und die Vertreter . Jnactive Offiziere , Beamte , Lehrer und angesehene @ efd )öft !8:=
männer werden zur Uebernahme von Haupt - Agenturen gesucht . 8905

Deutsche Militärdienst - Versicherung - Anstalt
in Hannover .

«Rertrpfpr *

Baron v . d . Ost en - Sacken ,
_________

SM "
18 Wörthftraste 18 .

' WJ 13766

Ich wohne jetzt UM
"

Rheinstraße 7 .
-

MU
12717 Dr . Berna .

Mein Bau - Bureau
habe in mein neuerbautes Haus

85 Rheinstraße 85

13149
Ve Architekt .

Wachsperlen , weiss und farbig , Besatz - und RUschenperlen ,
neueste Besatz - , Putz - und Hutnadeln

bei W . Heuzeroth , grosse Burgstrasse 17 . 13096

W ilhelm Bisehof
,

ar . « urgftraße 10 , Wiesbaden , Walramstraße 10 ,
Dampf - Etablissement

für

Färberei , Waschem & chem. Reinigung .

Färberei für seidene , wollene und gemischte Stoffe ,
unzertrennte Damen - und Herren - Garoerobe , Teppiche ,
Tischdecken , Möbelstoffe , Gardinen in Rips , Damast ,
Plüsch rc .

Chemische Wascherei für Damen - und Herren -
Garderobe , GesellschaftS - Toiletten , Decken , Teppiche ,
Möbelstoffe , gestickte und wattirte Gegenstände ,
Sonnenschirme , Strauß - und Schmuckfedern . Glacö -
Handschuhe werden gereinigt u . in allen Farben gefärbt ." ull - und Tull - Gardinen werden gewaschen , ge¬
bleicht , auch creme und ecru gefärbt und in der
Appretur wie neu hergestellt . 10811

Pünktliche Lieferung der mir übergebenen Aufträge .

Tischbestecke ,

13027

Messer , Gabeln und Löffel , in größter Auswahl . 12 Paar
Messer und Gabeln von 3 Mk . an bei

® O8S1 ? Zinngießer , Metzgergafse 3 .

JjB . « IteS Zinn wird m Tausch und Kauf angenommen ,
Complete , lackirte Betten sehr preiswürdig zu verkaufen

Taunusstraße 16 . 13178

Für Waldspaziergänger !
Willkomm , Waldbüchlein 1 . A . 1879 . Reich illustrirt ,

cart ., neu . Statt Mk . 2 . 50 nnr Mk . 1 . 50 .

Für Gartenliebhaber !
Fahldiecks , d . praet . Gartenfreund . Anleitg . sämmtl .

Blumen , Gemüse , Obst , Wein , Strauchfrüchte ,
Topfgewächse rc . rc . zu ziehen .

Statt Mk . 3 « nr Mk . 1 . 20 .

13144 Keppel & Müller , Kirchgasse 45 ,

Bekanntmachung und Betheiligungs -

Einladung .

Ulm : Domban ,
Haupttreffer 75,000 Mk . , Zieh . verl . auf 24 .- 26 . Mai .

Verein vom Rothen Kreuz ,
Haupttreffer 30,000 Mk . , Zieh . verl . auf 27 .- 29 . Mai .

Preis beider Loose zusammen 4 Mk ., bei Postbestellung 40 Pf .
für Porto und Listen beizufügen .

Zugleich bringe die so sehr beliebte St . Martinslotterie in
empfehlende Erinnerung ä 1 Mk pro ‘ /io , 21/ » Mk . pro und
10 Mk . pro ganzes Original - Loos mit ev . Haupttreffer von
100,000 Mk . Zieh , 27 .- 30 . Mai . Jeder Abnehmer eines
St . Martinslooses und eines Ulmers ( mcl . Gew .- Listen 13 ' / - Mk .)
erhält ei » Roth . Krenz - Loos gratis und gewinnt event .
205,000 Mk . (Alle sonstigen Loose vorräthig ; bei jeder Mehr¬
abnahme Rabatt .) Lotterie - Bank C . Deppe ,
13241

______________________ Bochum , Beckstraße 3

Vorletzte

Ulmer Geld - Lotterie .
Ziehungam 24 . , 25 . und 26 . Mai .

BMF
*

Hauptgewinne :

SF Mk . 7W00 , 30,000 , 10,000 etc .
Mg

*
Orig . - Loose a Mk . 3 . 25 .

MT Porto und Liste 30 Pfg .
1h TjAwin Berlin C . ,

Spandauerbrücke 16 .

Ulmer Dombau - Loose ä 3 Mark ,
10 St . 28 Mk . , 1 Liste u . Porto 30 Pf . , Ziehung 24 .- 26 . Mai ,
1 . Gew . 75,000 Mk , Vers . H Betzeier , Ulm a . D . 12251

Geschäfts - Empfehlung .
Alle Tüncher - und Lackirer - Arbeiten werden prompt

und billig auSgeführt von

13276
Peter Rauch , Tüncher und Lackirer ,

Hellmundstraße 35 .

Zeichnungen für Stickereien jeder Art und auf alle Stoffe
übernimmt W . Heuzeroth , grosse Burgstrasse 17 . 11034
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Grosse Posten Damenkleiderstoffe

114

dis

45
60
70

80

Meter
Meter
Meter

Meter

Pf .
Pf .

Pf -

Pf .

Mir . Mk . 125 .

Mir . Mk . 1 . 25 .

Mtr . Mk . 1 . 25 .

Wtr . Mk . 1 . 25 .

Mtr . Mk . 2 . - .

Mtr . Mk . 1 . 80 .

Mtr . Mk . 2 . 50 .

ch neuesten Desfias , Streifen u . Bordüren Mete , von 85 Pf . an .

Wiesbaden ,

sur aeMigeu Beachtung !

Unterzeichneter empstehltslchlmAchertMN ^ ^
Herrenklelder n « d ! M

,NL „ m
°

eIH° M zahlen
aus der Fabrik J der Lage , Anzüge nach

habe und selbst zuschneide . bm ch .
den Geschäften

Maaß so billig herzustellen , me man }
Arbeit , gute

fertig erhält . Sch « « " " 6 “ ^ der Wahrheit de -

Stoffe und Zuthaten . 3 ° ) ^ . ggedars sich meiner erinnern

Gesagten sich zu überzeugen und «
^ ^ ll

, n wollen .

Kassenschränke
« ns - « - i « 7

_
, ,m

■ * * ”
c '

11088

110/120 „
105/120 „

Offerten davon insbesondere :

E1BrarMKe Arm „ re W inneuen Farben . marine .

Doppelbreite farbig Loffe , reichhaltiges Farbensortiment in Foul «; , Mouss

Bonwnch - an - ü - - in dichten

I
" ° ' " ' °

Schsm! str ck
'

gMte ch 2N
"

mit
"

« NÄ - dürm und Bahad ^ g ( > gs » 0 15 .

Abgepasste Roben « .
una Fantasiestoffe ,

SchwarM
, , v . J .

I 100/110 Ctm . reinwollene schwarze ^ Me - Caehemire Mer Mk .
' Ä '

2 , l
'
/' - l .

Fantasiestoffe
.

w

Schwarze ^ ^ iu - 8mäcn8t0D ^ ^ w 6 5 4 , s , 2 .

Waschstoffe
Grossartige Collection new er - -

taL . v . nti » e,H . uMellne , « repon , Zephyrs .

< A \ . »

S .
Giitiniaiin & t

^ n (
12699

Ausflug nach Walluf
( „ Hotel Garteuseld )

« den Ässe
'

«

“
* «-

« ' Ä » Ä
n Dornewass

Di - TanzschA - r des Herrn O - jiggi

Unser Ausflug
3 6

MKMÄ : s
‘» •aÄwii

tm % ? ra » ,s « l « des s - rrn rntn > < cUlc <-. ' te
^ _

"
werden aufbewahrt in der Färberei und

chemischen Waschanstalt von

6829 Walramstraße 10? Wilh . Bischof , gr . Burgstraße 10 .
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Deutscher Keller mit Terrasse
,

Rheinbahnstrasse 1 .

Diner ä pari . . ä Couvert Mk . 2 . —

Souper a pari . „ „ „ 1 . 20

W Echt Münchener Bier .

Feinst helles Export - Bier .

Vorzügliche Weine . 10597

Weinstube
„

Zum Johannisberg
“

,
5 Lauggafse 5 .

Vorzügliche billige Weine , verbunden mit guter Küche .
Speisen L la carte .

______________
J . Sinss . 11539

Bierstadter Felsenkeller .

Lagerbier per Glas 12 Pfg . Salvator per Glas
15 Pfg . Höck . 12634

Restauration Langenbach,
verabreicht in ihren ,

neu hergerichteten Lokalitäten reine
Weine , Aepfelwein , Cnlmbacher Bier — Brauerei
t >on Reichel — unb Frankfurter Bier von Henrich ,
sowie kalte und warme Speise » . Für Unterhaltnngs -
spiele : Billard , Schach rc . , ist bestens gesorgt . Für
Familie » und Gesellschafte » steht besonderer Raum
zur gefälligen Verfügung und ladet zum freundlichen Besuche
ergebenft ein

________________________ _ ________
D . Q . 12801

Restauration Georg ,
26 Saalgasse 26 .

Empfehle einen guten Mittagstisch zu 40 Pf . , vorzüg¬
liches Lagerbier , reine Weine , guten Aepfelwein ,
warme Speisen zu jeder Tageszeit . Um geneigten Zuspruch
bittend , zeichnet Mit aller Achtung

Heinrich Georg .

Daselbst ist auch ein Bereinslocal auf einige Tage in der
Woche zu vergebend

________________________
D , O . 11867

Zur Sonne
,

® ‘Ä " 6c

Die Eröffnung meiner Garteuwirthschaft zeige hiermit
ergebenft an und empfehle ein vorzügliches Glas Mainzer
Actieubier , Rhcinganer Weine , selbstgekelterten Aepfel¬
wein , sowie kalte und warme Speisen .
12581 Achtungsvoll Jos . Weiss Wwe .

Schönster Aussichtspunkt der Umgegend . Restanration .
Reu erbauter Saal .

_____________
F . Wanger Wwe .

Guter Aepfelwein
zu verkaufen bei Frau Stemmler , Feldstraße 20 13306

Ausnahmsweise 8899

la RothweinäLtr . 70 , Sicilianer , d . Bordeaux ä 1 .30 , 1 .50 gleirfu
steht , 80,90 , Weißw . k 33 , 40 , 50 , 70 öfter . H . H . H . postl . hier .

Guten bürgerlichen Mittagstisch zu 45 Pf . zu
haben im „ Goldueu Lamm "

, Metzgergasse 26 . 10630

C^ et Unterzeichnete empfiehlt sich hiermit zur Anlieferung
von gelbem Hehler Gartenkies , silbergranem

Kies und Flnhsand refp . Kies zu reellen Preisen bei
prompter Bedienung . Achtungsvoll

Ang . Hornberger , Moritzstraße 7 .
NB . Proben liegen daselbst zur gef . Einsicht aus . 9179

Saalbau Nerothal .

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend :

Große Tanzmusik , m

Saalbau Schwalvacher Hof ,

36 Emserstrahe 36 .

Heute Sonntag :

Grosse Tanzmusik .
1 ' 437

___________ Anfang 4 Uhr .
_______________

Dreikönigskeller , strahe .
Heute Sonntag : Grosse Tanzmusik . ____

12658

„
Zum Felsenkeller “

, Taunwo8. 8i4r.
a88e

SC Frei - Concert .
*"

W6
20513

______________________________
J . Ebel .

Restauration
„ Zur Dachshöhle

"

,

Walramstrahe 32 .

Jeden Sonntag von 4 Uhr ab :

Frei - Concert .
10645

____________________
Karl Degenhardt .

® tteT ' Restauration fleuss
,

Heute und jeden Sonntag : Concert , wozu ergebenft ein¬
ladet D . O . 5607

Brindisi
,

italienischer Rothwein (Bordeaux ähnlich ) , direct importirt ,
von Herrn Geh . Hofrath Prof . Dr . R . Fresenius unter¬
sucht und vollkommen rein befunden , per Flasche 80 Pf .
ohne Glas , 10 Flaschen Mk . 7 50 , empfiehlt
12680 J . Rapp , Goldgasse 2 .

Prima Cervelatwurst . . . . per Pfd . Mk . 1 .40 ,
geräucherten Schwartenmagen „ „ „ — .80 ,
Schinken ohne Knochen „ 1 —

empfiehlt _________
Lonls Behrens , Langgasse 5 . 12959

Gothaer Cervelatwurst
,

Mettwurst
,

Hausmacher Cervelatwurst , sowie Schiukeu , roh und
gekocht , auch im Ausschnitt , empfiehlt

Hart . Demp ,
10439

_________
Ecke der Friedrich - und Schwalbacherstraße .

Salatöl , feinstes, „ Oeilette * 1

,
Marke I superienr , 11071

w per
*/ » Liter 50 Pfg . ,

-
WU

sowie die besten Weiuesfig - Fabrikate und Essenzen
billigst tm Magazin

30 Dotzheimcrstrasre 30 ,

I Bienenhonig ,
garantirt rein , in feinster körniger Waare per Pfd . 50 Pf .
11940

______________
Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

Tafel - Gelee
per Pfund 40 Pfg . empfiehlt
13332 C . Schneegans , obere Webergasse 56 .
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Nizza - Öliven - Oel
in */i .

’ /» und V» Flaschen , sowie

Von der rühmlichst bekannten «

| a Getreide - Press - Hefe
ans der Fabrik der Gesellschaft für

Brauerei , Spiritus - « ud Preß - Hefen - Fabrikatwn

( vorm . G . Sinn er ) in Grüuwiukel (Baden )

unterhält stets Lager in frischester Maare

Die Niederlage für Wiesbaden « ud Umgegend
12943 M . Fausel , kleine Burgstraße 4 .

Himbeersaft ,
13360

Preiselbeeren ,

feine Qualität , empfiehlt J . Rapp Goldgasse 2 .

CHOCOLAT
MENIEB

( Da » beste Frühstück )

vrävarirt aus feinster Cacao und raffinirtem Zucker ; kostet
P

nur 1 M . 60 per Pfund ; vorräthlg und immer ftisch bei .

Brenner & Blnm . G . Bücher . A . Schirg .

echte italienische Maccaroni
in 4 Röhrendickungen empfiehlt

An « . Helfferich , vorm . 81 . Schirmer ,

5339 8 Bahnhofstraße 8 .

Königlicher Hoflieferant .13352

Täglich auf dem Markt und Mauergasse 8 .

Empfehle in frischer Sendung : Tafel - und Snppen -

krebse in allen Größen , echten Rheinsalm , Tnrbot ,

Tarbot , Soles , lebende Rheinhechte , Karpfen ,

Aale , Schleien , Barsche , Bresen , ganz ftlsche

Haifische , soeben eingetroffene Egmonder Schell¬

fische und Cabllan , lebende Bachforellen in feinster

Qualität und lebend frisch , empfiehlt

G . Krentzlln ,

Flörsheim am Mai » *

unter der Herrschaft de » Mainzer DomeapitelS .

II .

Sehr umfangreich waren die klösterlichen Güter und Gerechtsame in

dem Orte Schon vor Ankauf desselben durch das Mainzer Domstift

finden wir da » Mainzer Liebfrauenstist ( St . Maria ad gradus ) als Zehnt¬

herrn mit der Pflicht der Unterhaltung des Kirchenchors und dem Pfarr -

PrSsentationSrecht hier vor . Die Zehntstreitigkeiten zwischen diesem Stift

einerseits und den übrigen dort begüterten Klöstern dem Pfarrer imd der

Gemeinde andererseits spinnen sich durch viele Jahrhunderte fort . Bereits

1251 entscheiden die Mainzer geistlichen Richter einen Streit zwischen dem

* Nachdruck verboten ,

ii » 2 Stück » Pf . , Hundert 4 Mk . 35 Pf . , Kartoffeln ,

tjlßr rosa 16 Pf , gelbe 17 Pf . , blaue 24 Pf . , Mäuschen

32 Pf . per Kumpf , sowie in jedem Quantum zu haben .

11332 Otto llnkelbach , Schwalbacherstraße 71 .

: Feinste Süss - Rahmbutter i
Gaus der Dampf -Molkerei von Kelser & Cie . , |
G Steinau , empfiehlt täglich frisch die Niederlage von ®

G Ang . Helfferich , vorm . A . Schirmer , |
G 9079 8 Bahnhofstraße 8 .

*

Haupt - Niederl ag -

E . Moebus , Taunusstraße 25 .

BL . J . Viehoever , Marktstraße 23 ,

_________
Filiale : Rheinstraße 17 . 8971

Allen Freunden
einer guten Suffe « aff « empfehlen den 801

rühmlichst bekannten gebe. Java - Kaffee

von A . Zuntz sei . WEt Hoflieferant ,

Bonn , Berlin und Antwerpen .

la Qualität ....... Mk . 1,60 P . Pfd .

Ha „ h ff

(Hüter gedr . Haushalts - Kaffee . , , 1,30 , , „

Ferd . Alexi . Ed . Böhm . J . C . Bürgener . C . Diel¬

mann Wwe . P . Enders . A . Engel . C . Feuer¬

stein Wwe . C . M . Foreit . G . v . Jan . Jean Hanb .

P . Hendrich . Louis Kimmel . A . Kortheuer .

F . Klitz . Mart . Lemp . E . Moebus . F . A . Müiier .

W . Müller . J . Ottmnller . J . Rapp .

A . Schirg . J . Schaab . Ed . Simon . H . J . Viehoever .

Hänfener Kornbrod
in anerkannt guter Qualität trift täglich frisch ein

bei A . H . Linnenkohl ,
625

__
15 Ellenbogengasse 15 .

Gelbe Kartoffeln per Kumpf 16 Pfg , Eier 2 Stück

9 Pfg . Michelsberg 22 , Seitenbau . 132U5

oioio :
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i

Unterdessen war der von dem Stift zu besoldende Schullehrer 1758

aestorben Seine Stelle blieb fünf Jahre unbesetzt und sein Dienst mußte

durck den von der Gemeinde zu bestellenden Glöckner versehen werden , bis

sich beide Theile 1763 endlich über die Verschmelzung der beiden Stellen

zu einer und abwechselnde Besetzung derselben einigten .

Der Erneuerung des Schulhaufes mutzte 1766 die des baufälligen

und viel zu engen Kirchleins folgen . Zu den in einem Voranschlag - auf

22000 fl . berechneten Kotten sollte daS Stift ein Drittheil für das Chor

beitraaen . Nach vielem Hin und Wider verstand es sich zu einem Beitrag

von 5750 fl . und zu einer dreitzigjährigen Zehntbefreiung eines 40 Morgen

beabsichtigt .
DaS Weihfrauenkloster zu Maiuz verpachtete 1430 Güter zu Flörs¬

heim an Henn Bring für 20 Mltr . Korn jährlich , setzt sie aber be ,

Ausbruch des 30 jährigen Krieges 1621 in Renten um .

Das Stift zu St . Stephan in Mainz verpachtet 152c > 4 Morgen

Weinland am FlörSheimer Wege , „der Stein us dem Rich " genannt , an

HanS Struetz , Phil . Rogen » und Consorten .

Datz ferner auch das Kloster Eberbach im Rheingau zu den Haupt -

I sä - ää

d - Pf ° rr ° r Rupert unt > dE S SÄ £
wegen etner auf einem der Kirche gehangen Platz erbauten L- -yeune

Verhütung von Zehnt -Defraudationen hatte es die strengsten
ä* * '

ra !t Rietor in Mainz das auf einem Distritt von sechs Erlasse des Domcapitels ausgewirtt . Kam die Zeit der Weinernte herbei ,

SSS ÜÄ * i« f* - * - *

»Sä dos Mainzer Domstift hatte , nachdem es 1270 zur Herrschaft Wein unter den ewigen Klagen des Zchntherrn über unrechte G -fäß - ,

über den Or ? gtiangt sehr bald bedeutenden Grundbesitz an sich zu bringen I betrügerisches Halten derselben beim Ausschopfen , Oeffnen der Th ° renach

6f ben ßieäentoaften die ihm der Domdechant Gebhard im Ablieferung der Schlüssel 2C. zusammengebracht dann hatte der Ober .

Mai lÄolchmkte erkaufte es i
'
m zwtiten Jahrzehnt des 14 . Jahrhunderts Schultheiß einen Eimer voll Wem unbte G -ncht emen

^
Rautenbratm

SöSÄweTbk Jener SgTtaZufriedenheit der
"

Stiftsherren ausfiel . Nachdem er 1717 wieder von

” DU mehrerenzu J S4uHbeift , u öoa6eim erkaufte I zu , während die 12 Schröter nach dem Emschroten des zweiten Fasses in
Heinrich

Malter Korn an die Mainzer Eisenpforte 10 für I das zum Abführen des Weines nach Mainz bestimmte Schiff ein Frühstück ,

» XS S - bZ U * « b ,» 8r . b - Nb AI - - Nb - in » Mnn , » - - . - - - In . , - b . M « ta

« Ä,
"

- » bkto « Sta - Nb « Wal b,b D ° m . I -b ° » 5 «6 3

« H» kamen zwei Höfe , sowie die Ober - und die Mittel - oder Teufels - einen Eimer Wem empfingen . An dem Frühstück nahm auch der Küfer ,

Müble die meist an Flörsheimer Bürger verliehen waren . 1539 weisen I der Fuhrmann und der Schiffer Theil . Der Schro er h J '
”

» w 3 . 6 . i « bo « M b « ben SIM » Nb 10 « b . p - ° 3 « W b « V -. «- . - » - b - , ® * -» -- * » •

» i-rbiickof Albrecht mit seiner vom Stift Bleidenstadt zu fordernden I pro Stück und 15 Alb . pro Zulast fixirt .

Dienstleistung der Stellung eines Reisewagens auf die Gemeinde Flörs - Als die Gemeinde im Jahre 1706 die Erneuerung chres Kirchthurms ,

heim hin « Endlich suchte das Domstift feine dortigen Einkünfte im Jahr I zu dem der Domdechant Franz Emmerich Wilhelm von Buben

1557 durch einen Zoll von Schiffen mit Brennholz zu vermehren und heim am 30 . Marz st bst den Grundstein legte , den Maurermeister

erhielt auch von dem Erzbischof Daniel das Versprechen , Recherchen I Garsten von Mainz für 800 fl . b °rgab , erbot sich di - Carthause sf

wegen der vorgeblich alten Rechte des Domstifts anstellen zu wollen . I zu einem freiwilligen Beitrag von 50 fl . Von dem Stift zu den Graden

Nickt minder werthvoll als die Besitzungen und Gerechtsame dieser I aber lesen wir nichts .
nY1ra _ a

Stifte waren die der Mainzer Carthause . Als besondersansehnlich werden I Zwei Jahre spater (in 1708 ) zog e» das zum MutierGotteS . Ältar

die aus Schenkungen der Familie Stotz von Flörsheim herrührigen ge - gehörige sog . Frühaltargut vonWMorgenimWerthe von

nannt die 1357 Veranlassung zu ernstlichen Differenzen zwischen der I Verpflichtung , des das Altargut mnegehabten Canonichs . ieden SonnÄend

Cartbauie und Götze von Flörsheim , dem Pächter der '' Güter , gaben . I eine Frühmesse zu lesen , ging seitdemgegeni eine geringe Vergutu ^ seitens

Mehrere Angehörige der Familie Stotz wurden in der Kirche der Carthause I des Stifts auf den OrtSgeistlichen über . ^
öl uun verlangte dle Gemeind

begraben Weiter verdienen von den Immobilien der Carthause in FlörS - 1 das Gut als von frommen Stiftungen herruhrend und der ehedem

beimer Gemarkung die von der Familie von Scharfenstein und I bestandenen Frühmesserei gehong zuruck, . well st-
^

gesonnenisti , stneFruh -

L
M gibeliaen erworbenen hervorgehoben zu werden . 1402 erwirbt sie I messerei wieder herzustellen . Das Stift gab zwar zu , daß daS GM als

den in Flörsheimer Gemarkung gelegenen Grundbesitz der Wittwe des I
„Frühgut

" bekannt gewesen sei , wollte aber von der Existenz einer Fruh -

Peter Rose
^

ndal in Mainz , der alsdann von ihr als „Rosenthaler I messerei nichts wissen . Es kam zum Prozeh . Die Gememde legte Auszüge

Gut " verliehen wurde . 1451 konnte sie nicht weniger denn 8 Hnben aus chren Gerichtsprotocollen vor , nach welchen die Eh - leut -

(240 Morgen ) Land , jede für 11 Mltr . Frucht pro Jahr , an Jekel I Cruhhenn Dispositionen über chr Vermögen zum Besten der „Fruh -

VischerhenS Sohn und Consorten in Pacht geben . Am 30 . Mai 1712 I Herrn
" trafen , 1502 im Pelsein des Pfarres Wenz und de » »Drüh

verkauften Martin Moritz und Nicolaus Munck ihre Häuser an I mess « » " Johann Winter Ehepacten abgeschlossen wurden , 1517 die

dieselbe Kurz , auch sie gehörte zu den Meistbegüterten in der Gemarkung . I
„Frühmesserpfleger

" auf einem Gange „zum Haus beim Schulhau

Das Kloster zu St . Clara in Mainz war 1437 mit einem Hof und I am Friedhöfe
" erwähnt wurden - - aber Alles bergebens . Schon war d

12 Huben Land , das es 1475 an Peter Friele und Consorten zu Flörs - Sache bis zur Appellation nach Rom gediehen als manZich am > - Ap

beim vererbpachtet dort begütert . 1676 wird ihm von dem Schöffengericht I 1759 vor dem erzbischöflichen Vicanat dahm verglich , dah das Collegiap

der Besttz von 4 Morgen Weinland „in der untersten Höllengewann
"

Stift ad gradue dem zeitlichen Flörsheimer Pfarrer Msoldimg des

. . . . . . . .
8

17nq r,s .: rt ihm hi , Gemeinde Flörsheim den Weideplatz I uon ihm zu haltenden Caplans neben dem aus der Filiale zu Haßloch

vorderes Rod " für eine au » 1618 herrührende Schuld von 1000 fl ., welche I
eingehenden Besoldungstheil von 60 fl ., 4 Klaftern Holz und 3 Maltem

Ü° Gemeinde zur Ausrottung „des abfchenlichen Lasters der Zauberei
"

Korn

^
Dst zu

'
gl - icher Zeit und zu gleichem Zwecke erfolgte Aufnahme eines Besetzung der Frühmesserei mit einem eingeborenen ' N ° rShE v

^
ichten

aleich hohen Capitals , dessen Rückzahlung der Gemeinde unmöglich war , und dem Pfarrer die Zinsen aus dem zu einer Frühmesserei legirt n

machte dann 1717 die Uebrrlassung des Weideplatzes „hinteres Rod " an I Kapital zahlen sollte . ----

dieses Spital nothwendig . — Ueber die Seitens der Gemeinde zur Be - « - l - v . « . « war

treibung des Hexenprozesses in 1618 weiter auf genommenen Gelder werde

ich an passender Stelle noch einige Worte sagen ; hier ist blos die Nam¬

haftmachung der geistlichen Corporationen mit erheblichem Grundbesitz



Conservirung von Pelzwaaren

uajßBMZpd uoa ßunaiAJasuoo

Stück Mk .

1 .10

12923
Hch . Eifert , Neugasse

Hof Adamsthal bei10245

1 garenfirt V ?
reiner 1- -

(TraubenWein/» i

3 . Beilage 4m * « ie8 » a » euer Lagblott , 9t » . 114 , Sonntag » eit 10 . Mai 188 «

- äumiaer Keller i « der Nähe der Marktstraße zu

miethe « gesucht Marktstraste 23 . 13369

Harzer Kümmel - Käs
I . Limburger Käs .
II . „
Holl . Käs . - . >
la Rahmkäs . . .
Edamer

Müusterkäs , sehr fein

Die W . Stolze ’schen Steuographeu - Bereiue zu

Bockeuheim , Frankfurt a . M . , Mainz und Offenbach

beabsichtigen , zu einem

Die im Anschluß an die „ Krankenkasse für Frauen und

Jungfrauen zu Wiesbaden E . H .
" gegründete „ Franen -

Sterbekaffe " zahlt an die Hinterlassenen verstorbener Mit¬

glieder soviel V * Mark , als die Kasse Mitglieder zahlt .

Aufuahmegeld im Alter von 14 Jahren 1 Mk , 15 - 20 :

1 Mk 50 Pf 21 — 25 : 2 Mk . , 26 — 30 : 2 Mk . 50 Pf . ,

31 — 35 : 3 & , 16 - 40 : 3 » 50 41 - 45 : 4 » ,

46 — 50 : 5 Mk . Quartalbeitrag . 50 Pf , Sterbebestrag :

Anmeldungen
^

jederzeit
^

bei der 1 . Vorsteherin gra « Eouise

Donecker , Schwalbacherstraße 63 , und allen übrigen Vor -

standsmitgliedern .
__

Der Vorstand . 19 »

msammenzutreten Die constituirende Versammlung stndet

Sonntag den 23 . Mai er . Vormittags S Uhr m Frauk -

furt a . M . , Restaurant Wiutergarte « , Götheplatz , statt .

Hierdurch werden alle in der Provinz Heffeu -Raffa « ,

dem GroA . Hessen , den Süddeutsche « Staate « und

Elsast - Lothringen bestehenden W . Stolze schen Vereine

Md Verbindungen , sowie alle einzeln stehenden W . Stolzeaner

einaeladen , sich diesem Verbände anzuschließen und dadurch sur uns .

System in Mtttel - und Sud - Deutschland einen festen Mittelpunkt

gründm zu helfen . Anmeldungen sind an den Uuterzelchneten ^

welcher zu jeder weiteren Auskunft gern bereit ist , zu richten .

Im Name « des provis . Vorstandes :

J . GUntermann , Vorsitzender ,

(Man .-N ° . 8238 .) Frankfurt a . M , Wiesenhüttenplatz 48 .

Hau » gAiefert per Liter 18 Pfg . Bestellungen beliebe

" - H ° " > ium

Uftcnrort Schonwald ,

bad . Schwarzwald ,
<F - ä 2B-'6 -)

Gasthof und Pension „ Zum Adler “
,

3282 Ruft ü . M -, 1 Stunde von der Bahnstation Triberg

entfernt , wegen seiner reinen , gesunden Luft zu längerem

Sommer - Aufenthalte geeignet . Tannenwaldungenmit

neu angelegten Spazierwegen m unmittelbarer Nahe .

Garten beim Hause . Wagen zu Ausflügen . Telegraphen -

statton Gasthof unb Dependance mit freundlichen Zimmern .

Großer Speisesaal und Veranda . Gute Küche , reine

Weine , Karlsruher Bier . Täglich breEl kuhwarme Milch .

Pensionspreis incl . Zimmer ä 4 Mk . Bader tm Hause .

328 Der Eigentümer : Eduard Riesle .

1874er Ernte (Vinum Hungaricum lOKajense ; aus uei

Edeltraube „ Kernes kor "
, anerkannt reiner Trauben¬

wein laut amtlicher Analyse des K . K . Oesterr .- Ungar .

Chemischen Instituts von Prof . Dr . L . Rosier in Wien

höchst stärkend bei allgem . Körperschwäche .

Jede Flasche trägt obige Garantiemarke . 11279

Frischen Salm
im Ausschnitt ,

frische Maifische .

13453 Franz Blank , Bahnhofstrasse .

Für Geometer .

Eine guterhaltene Diopter - Bouffole (von Benn ecke ,

Berlin ) , hi

A

Lubowskyill | er

i arisch : Sanitätswein
AusleseT,e5Gewächs
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Fr . Mierke , Rheiustraste 38 , II . 9977

Unterzeichnete empfiehlt sich im {
anker dem Kaule LinaLS

Schöne Villen , Geschäfts - n . Badehauser
in guten Lagen zu verkaufen . Näherei bei

Chr . Falker , kleine Burgstraste 7 . 48

Für Gärtner und Pferdebesitaer !

F . Torfdünger per Centner 50 Psi , Torfstre « per Gentner

1 Mk . 70 Psi bei W . Kett , Eltville .  2211

Fr . Mierke , Rheinstraße 33 , II . 10662

Ein äußerst rentabler Basalt - Tteinbruch ist billig zuZver -

faufen durch Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 11519

Ein junger , tüchtiger Kaufmann mit Capital wünscht sich an

einem lucrativen Geschäft zu betheiligen ev . dasfelde zu über¬

nehmen . Offerten sub N . A . 54 an die Exped . erb . 13445

Ein gangbares Knrzwaaren - Geschäft ist Famiüen -

Verhälmisse halber unter günstigen Bedingungen abzugeben .
12oöv

1OOO Mk . gegen vierfache Sicherheit sofort bis zum 1 . No¬

vember gesucht . Gesi Offerten unter P . B . 25 in der

Ervedition d . Bl . erbeten .

Dachshunde reinster Raye z . verk . Schwaibacherstr . 43 . 6899

Eine Grude Dung zu verkaufen Feldsiratze 13 . 9161

Hypotheken - Capital 13351

x 33/ , 0/0 Qin8 mit Amortisation , unkündbar ,

ä 4 */4 °/o , 6O ° /o der Taxe , auf 10 Jahre fest .

Kostenfrei geschieht die Anlage von Capital,en m

Hypotheken . C . Hoffmann , Neubauerstraße 4 .

So !ÖÖoMk7 zu 41/se/o auszuleihen . Offerten unter I - .

an die Expedition abzugeben . , . ,"
» ,000 Mk . , auch geiheilt , auf erste Hypothek « zu 4 /. /-

Zu kaufe « gesucht
ein Hans mit Wirthschast , oder ein solches , worin ein anderes

Geschäft betrieben wird oder eingerichtet werden kann .

Offerten unter E . F . an die Exped . ,
12958

« toei herrschaftliche , rentable Villen mit Stallung und
'

schattigen Gärten sind zu 60,000 resp . 85,000 Mark , des¬

gleichen ist ein arrondirter Billen -Banplatz von 42 Ruthen
ehr prerswürdig zu verkaufen . Räh . im Bau - Bureau

AdolphSallee 51 . ,
7347

Rtoei Landhäuser in der Nähe des WaldeS , für 1 auch 2

Herrfchasten eingerichtet , sind für 38,000 und 42,000
Mark zu verkaufen . Näh . Exped . 5455

am schönsten The,le deS Nerothals be -

Wjllfl legen , mit allem Komfort der Neuzeit
M eingerichtet , ist Abreise halber bMg zu

verkaufen . Offerten unter H . K . 65 an die Expedition 150 ,

dieses Blatter cr6eto, . . „ s
.
ft j . eei8tö22^ w 000

'
Mk . sind

^
vom

^ ^
l . Juli 1886 ab anderweitig auf

* ^ mler
°

- hi^ ,ö » st !ge » iBebmmmgenju » erlaufen . Dn - f- lb -
’

l - SW ’ * * «g
' ”

b
Mfettr , S - rfchiliche Sicherheit « tig

'

ökwää * « - f i . w » • • « « • aa
kostenftei durch L . Winkler , Röderstraße 41,1 St . 7036 । Näh . Exped .

Carl Specht , Wilhelmstraße 40 .

Berkaufr - Bermtttelung von Immobilie « jeder Art . , arundnacye tut » vw sww » z » uenuuinu

Bermiethung von Billen , Wohnungen u . GeschastSlokalen . Biebricherstraße 17 . 6251

An - und Verkauf von Gütern , Villen , Häuser « , Zu einer Fabrik,am RWhafe! Zunächst
Bauplätzen re . , I ^ ner Ausladestelle , ein bebautes Grundstück von

Fr . Mierke . Rheinstraste 33 , II . 9977 würdig zu verkaufen durch
aa TT inRfi9

llonion finden frdl . Ausnahme bei Frau Wietst , I Eine Billa , 12 Herttchastszimmeruni1

____ ____ « Ä ! “ ft * , in freier , « ef.mb . rW , - n ^ z
Getragene Kleider , Mövel , Weiyzeug , Schuhe und stabt .

schönen Promenade , mit ca . */« Morgen Grund - \
Pfandscheine w . gut bez . 1 ) . Birnaweig , Weberqasse 46 . 9510

^ rweinc auch zwei Familien geeignet , soll für ;
Die höchsten Preise für gett . Kleider , Möbel , Bette «

62,000 Mk bei mäßiger Anzahlung verkauft werden . Näh . 1

und Weistzeug werden gezahlt 52 Webergaffe 52 . 11477
^ rch Fr . Mierke , Rheinstraße 33,11 . 12576

1

Am Besten zahlt qettagene Kleider und sonstige Werthfachen I ähP 9 ^ 111 ft seiner Lage ,

10998
1 W 9

8 . Sulzberger ,
'
Kirchhofsgasse 4 . _......

" eu m elegant ■

Kölner MBbel - Beinigungs - Polltur aFl . 75 Pf
~

gebaut , sehr prerswürdig zu verkaufen . Rah . ^ epe ^ 8528 ,

zu Ln Tauuusstraste ?6 . _____________
12004 Die Villa Theodor - nftraste 1 ist zu verkaufen . Nähere , i

Zwei nußb . - polirte Betten (complet ) preiswürdig zu ver - fMaldsttatze
dd

herrschaftliche Villa zu !

kaufen Taunusstrasie 16 . __________________
™

ober zu vermiethen . MH im Hause selbst . 9028

Zwei polirte , schöne Rosthaarbetten mit hohem Haupt I
^ xzsteivhaus , sehr rentabel , wegen seiner Lage und Em -

billig zu verkaufen Kirchgasse 7 .    l ^ ^ ung auch für Bäckerei fehr geeignet , ist unter günsttgen

Billig zu verkaufen ein vollständiges Bett mit Rahme und
Bedingungen preiswürdig zu verkaufen durch

Federnzeuq Kirchaasse 22 , Seitenbau . N574 a
Fr . Beilstein , Bleichstraße 7 . 13278

werden gereinigt , von allen Flecken befreit I Eckhaus mit gr . Laden in frequenter Lage , Mitte der Stadt ,

^ HtQUCWÖbCH und gebahnt Manritinsplatz 3 . 124 I
jU einer feinen Wirthschaft , emem Dellcatessen - re .

----- - ----------- - ---- ----- -- ------- 1
Geschäft geeignet , ist bei 15 — 20,000 Mark Anzahlung

_ ,
» « feÄkeTÄÄÄ ÄS

merben an, . tauf . 13 .

Harte und weiche Backsteine zu haben bei I gegen ein Haus in Wiesbaden zu vertauschen . 1365

8969 Hen “ ’ |
$ ma „ Brasil “

,

gelegen an der Biebricherstraße Ro . ,
10 bei Mosbach , voll -

ständig eingerichtet für zwei Familien , mit großem Gatten

( im Ganzen 105 Ruthen ) , 5 Minuten von Bahnhof und

Park , ist zu verkaufen . 22452

Bauplatz im Nerothal (fettige Sttaße ) zu verkaufen .

Räh . Exped . u
" 9 *u

Baustelle (29 Meter lang , 25 Meter tief ) und Straßen -

arundfläche für 9000 Mk . zu verkaufen . Nähere « f
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13136

13086

11770t in
i 4 .

Ein Lehrling gesucht von
9fi

j . Halling . Tapezirer , Morltzstraße 2b .

Einen Tavezirer - Lehrliug sucht
Wilh . Klein , kleine Webergasse iu .

6859
41M

°/e
11153

titig auf
; auSzu «

987 ?

leihen ;

Ein Franzose , geprüft « Profesfor der ftan -

Asischen Sprache , mit guten Empfehlungen und

Diplomen versehen , wünscht nni emem Lehrer

der deutschen Sprache in Verbindung zu treten ,

um Deutsch zu lerne « und dagegen Frau -

Msch » « » ehre « . Derselbe würde auch

deutschen Unterricht gegen Hom >rar anuehmen .

Nahnes bei Herrn Kahn , Langgassc 2 , von

8 — 10 Uhr Bonn , und 6 — 1 Uhr Nach « . 13444

© ine staatlich geprüfte Lehrerin sucht noch eimge Prrvat -

Levon » de frn . vnl » l >" r l » « tltutri, -o

francaise . S ’adresser chez Feller & Gecks . ,
84

Lenons de francais d ’une mstitutnce tan ^
se .

v
Marie de Boxtel , Rheinstrasse 33 , 11 . 82

A young English lady wishes to give lessons ,

„ r act M Companion , 1» exehange for Board

Address J . B . « Expedition .

Eine Lehrlingsstelle
ift bei uns frei Feller & Gecks , 141
tft bet uns Tret .

yud ) = ltttb Kunsthandlung

Lehrling 12700

mit guter Schulbildung für mein Tuch - und Mauu -

faet « rwaare « - Geschäst gesucht .

J . Stamm , große Burgstraße .

a - sucht Näh . große Burgstraße 9 , 1 . Etage . 13451

- ,

9
Gesucht für nach Biebrich ein gesetztes Mädchem das kochen

II
kann . Wh . hier , Friedlichste 4 , 1 St . , bis 10UhrVorrn . 13388

I Für nach Castel bet ju tmet

Familie ein sehr gutempfohleues Mädchen , das die

1SÄÄ !g
Tüchtige Kunstschlosser ,

auf Gitterarbeit geübt , finden dauernde Aeeordarbett .

Emil Funcke in Düsseldorf .

Ein Wochenschneider wird gesucht Wellritzstraße 21 . 11629

Im „ © » « I « M «
"

Privat - UnterricM
in

Violine und Clavier .

Arthur Michaelis ,

Concertmeister ,

Phlllppshergstrasse 2 . 10540

A . Schliebner ,

ÄÄS
1

Zither - Unterricht
* “ ^ Walter , Zitherlehrer ,

79 Gchwalbacherstraste 79 .

■ MMPik » Junge Damen erhalten gründlichen Unter -

-= ■ richt tut Namenstiden bei .

Math . Kleinschrot , Bleichstraße 15a , IU . 2154

14

rööe
Inge - 1

rufen .
12907

einer
rund -

I für
Näh .

12576

Lage ,
legant

8529

ihereS
47

la zu
9028
Ein «

tstigen

13278
Stadt ,
n - re .
thlung

durch
13340

großem
n oder

1365

Ein Lehrling gesucht bei
* > «. , . 4, . , ,

Wilhelm Jung . Tapezirer .

' __ fCnttSUnr 6L aWditlL (N . 17466 ) löo

G -rpedMonr Langgasse Mo . » 7 .          _

Im Kleidermachen erfahrene Mädchen finden Beschäftigung

bei 8 . Eichelsheim , Langgasfe 39 . 1317o

Ein junges Mädchen mit tüchtiger Schulbildung findet

Lehrstelle in dem Band - , Spitzen - und Modewaarengeschast

von J . Hirsch Söhne , Webergasse 3 . 133M

Lehrmädchen , sowie tüchtige Arbeiterinne « sofort gesucht

bei A . Benter , Kleidermacherin , Emserstraße 18 . 13374

Zwei Lehrmädchen für gründliches Kleidermachen werden

auf gleich gesucht . Näh . Kirchhofsgasse 7 13208

Lehrmädchen , welches nach Hause essen und schlafen geht ,

in ein Geschäft gesucht . Fr . - Offerten unter B . B . 80 artete
Monatmädchen f . Morgens ges . Moritzstr . 4 , Laden . 13401

Ein Mädchen gesucht Kirchgasse 28 . 13312

Ein einfaches , starkes Mädchen wird für Küche und Haus¬

arbeit gesucht Moritzstraße 8 . .
13205

Gesucht wird zum baldigen Eintritt em gewandtes Haus¬

mädchen , das gut bügeln , Ehen und serviren kann Rur solche

mit guten Zeugnissen wollen sich melden vonl 11 — iS oder

4 — 6Uhr Nachmittags Rhembahnstraße 3 , 3 . Etage . 13434

Ein Mädchen von 15 - 18 Jahren wird auf gleich ge
^
suG

Ein besseres , gebildetes Mädchen wird zu 2

Em Hutmacherlehrliug wird gesucht bei

, f . A . Pfeiffer , verlängerte Blechstraße . 9892

Personen , die sich anbiete « :
Ein Schlosserlehrliug gesucht Webergasse 52 . 12558 •

Eine tüchtige Verkäuferin , mit der Kurz - und Modewaaren - I
braver Vergolderlehring gesucht Morltzstraße 13432

mto P - | Lackirer - Lehrling » Ä

Elve junge Norddeutsche ,

Kindern . Dieselbe ist sowohl in allen hanslichen
Arbeiten , als auch in den wetbltchen Handarbeiten
er ^ hremNlch . Ex ^

d .
unl ) Hotelpersonal I

linoblooh ^Conditor , Gaustraße Ö^ Mainz . (N . 17466 ) 138

m pfiehlt Utib P f
13471 I ® m ordentlche ^ Jun ^

kaM
^

dw
17 10499

Personen , die gesucht werde « : @itt brfltie ^ 3 ” ” 6^ nhbê ^ 7 . 12333

. „ Tine oder zwei tüchtige Weißzeug -Näherm « e « werden
J « « ê,

'
redlich und ehelich , 14 - 16 Jahre alt , wird

Lrl byÄtow in Biebrich . 13240 I gesucht
^

Näh . W - bergass - 37 im Laden . 13473

voll «

Sorten
>f und
22452 |

kaufen .
3070 |

fraßen -

Näheres f
6251

'

>g rc .
unächst
ck von

preis «

10662

zuZver -

11519

sich an

it über «

13445
unilien «

Ugeben .
12885

'

1 . No - !

in der
13307

3351 . .
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Für Ausstattungen
13526

baumwolleneBettzeuge und Möbelstoffe ,

vermiethen .
11 — 1 Uhr .

©
©
©

©
©

©
©

empfehle :

Hemden - und Betttuch - Leinen ,

©
©
©

©
©
©
©
©©

©
©
©
©
©

©
©
©

©
©
©
©
©
©
©

Auf 1 . October sucht eine einzelne Dame eine Wohnung von

4 — 5 Zimmern in der unteren Wilhelm - , Rhein - , NlcolaSstratze

oder bereit Nähe . Offerten unter W . W . 12 an die Exped -

d . Bl . erbeten . 12994

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©
©

Hainerweg 9 ,

Ecke der Blumenstraße , sind elegante Wohnungen von 8 resp .

6 geräumigen Zimmern nebst Zubehör , Badezimmer , Kohlen -

zua , überhaupt mit allem (Somfort der Neuzeit versehen , zu

vermiethen . Prächtigste Aussicht . Eimusehen Vormittags von

11 — 1 Uhr . Näh . Rikolasstraße 5 , Parterre . 22158

Helenenstraße 18 , II . rechts , möbl . Zimmer zu verm . 8577

Hellmundstr . 21,2 Tr . , 1 gr . ftdl . g . mbl . Zimmerz . vm . 11799

91 ist die Bel - Etage , 5 Zimmer , Küche
HFaoUftraNe u . Zubehör , auf 1 . Oct . z . ö . 8396

<̂ * < t * * C* w * S » A 91 ist der 2 . Stock , 5 Zimmer , Küche
Vf und Zubehör , auf sofort oder auf

1 . Juli zu vermiethen . 8397

Kirchgasse 2a , 2 St . hoch , sind 2 schön möblirte Zimmer

zu vermiethen . 12071

Kirchgasse 29 , Parterre , ein möbl . Zimmer zu verm . 11497

Louisenstraße 11 ist ein möblirtes Parterrezimmer mit

Kaffee auf 1 . Juni zu vermiethen . 13435

Louisenstraße 18 . 1 . Etage , ein fein möblirtes

Zimmer zu vermiethen . Näheres Bahnhofstraße 10

im Schuhladen . 12407

Mainzerstraße 26 ist noch 1 größeres , möblirtes Parterre -

Zimmer , sowie 1 möbl . Zimmer in der 1 . Etage zu v . 13505

m » Qß im Neubau sind Wohnungen
MamzevMane non 4 _ 5 ^ mmera ,

und Zubehör zu vermiethen . Näh . daselbst . 7209

Mauritius platz 6 ist ein Dachlogis zu vermiethen . 13467

Laden ,

geräumig , in frequenter Geschäftslage , für reinliche Branche

per 1 . April oder 1 Juli 1887 dauernd zu mieihen ge¬

sucht , resp . suche ich mit Hausbesitzern bezüglich Reu¬

errichtung eines passenden Lokals in Unterhandlung zu

treten . Gef . Offerten unter L . H . 1851 postlagernd
Wiesbaden . 10612

in nur gediegenen , soliden Qualitäten .

Specialität : Schweizer Doppeltuch ,

anerkannt äusserst gediegenes und sich gut
bewahrtes Fabrikat , für Herren - und Damen¬

wäsche geeignet .

gn £ „ rg . t ™ . e j stamm
,

Waffel - und Piquö - Decken, __
Gardinen und Rouleaux - Stoffe ,

wollene Schlaf - Decken, ____
Leinen - und Batist - Taschentücher

Elsässer Hemdentuche , Shirtings und Madapolams ,

Piques und Neglige - Stoffe ,

Bett - Barchente und Feder - Leinen ,

Drelle und Bett - Damaste ,

Tisch - und Handtuch - Gebilde ,

Servietten , Staub - und Gläser -Tücher ,

© © © @ @ @ © @ @ @ @ © © © @ © © (gXSXSI © © © © © @ © @ © © @

Scheitel , Stirnlocken , Chiguous , Zöpfe , Per¬
rücken , Halbperrücken werden billigst angefertigt im Damen -

Frifeur - Geschäft von
1837 Fra « J . Zamponi Wwe . , Goldgasse 2 .

Ein größerer Saal oder heller Lagerraum wird per

1 . October zu mieihen gesucht . Gef . Offerten unter V . L . 102

bei der Expedition d . Bl . niederzulegen . 18355

Angebote :

Adel ) idstraße 2 , Eckhaus , auf 1 . October eine Wohnung
im . Stock , bestehend aus 5 Zimmern und Balkon , zu ver - |
miethen . Einzusehen von 11 — 1 Uhr . 13281 ?

AdolphSallee 20 sind mehrere Etagen , bestehend aus je 7 Zim¬
mern nebst Zubehör , in hocheleganter Ausführung , auf gleich

zu verm . R bei H . I . Wiederspahn , AdolphSallee 6 . 44

Adolphsallee 49 und 51 sind per 1 . Juli oder früher mehrere

comfortable Wohnungen billig zu vermiethen . Näh . daselbst
im Baubureau . „

8019 ;

Albrechtstraße 41 möbl . Parterrezimmer zu verm . 10818

Blnmenstratze 4 ,

zweite Etage , 6 Zimmer nebst Zubehör zu vermiethen . Räh .

Nicolasstraße 5 , Parterre . 7074

Dambachthal 9a
Elisabethenstraße 11 sind Wohnungen und einzelne

Zimmer möblirt zu vermiethen . 12201

Elisabethenstrasse 83
ist daS abgeschlossene , gutmöblirte Hochparterre , 3 oder 4 Zimmer

event . emger . Küche , Keller , Mansarde , z . verm . Näh . 1 Tr . 12319

Billa Emserstraße 65 ,
’M Stunde vom Walde , elegantes ,

Hochparterre von 6 Zimmern , Küche , Speisekammer u . s. w . fr
mit Gartenbenutzung an ruhige Leute auf 1 . Juli zu ver¬

miethen . Preis 1250 Mark . 11367

Friedrichstraße 3 eine möblirte Wohnung zu verm . 11912

Geisbergstraße 22 zwei fein möblirte Parterrezimmer einzeln
oder zusammen zu vermiethen . 12405

Goldgasse 2a , 2 Stiegen , werden fein möblirte Zimmer zu

mäßigem Preise abgegeben . 3213

Gemeinsame Ortskrankenkaffe
zu Wiesbaden .

Das in der General - Versammlung am 11 . April c . ange¬

nommene revidirte Kassen - Statut ist durch Verfügung der

Königl . Regierung vom 4 . Mai c. genehmigt worden und mit

demselben Tage in Wirksamkeit getreten , wovon die Kassen -

mitglieder und Arbeitgeber hierdurch mit dem Bemerken in

Kenntniß gesetzt werden , daß das neue Statut durch die Kassen -

boten bei Erhebung der Beiträge zur Vertheilung gelangt . Die

Herren Arbeitgeber werden gebeten , die erforderliche Zahl von

Exemplaren für die bei ihnen beschäftigten Mitglieder der

Ortskrankenkaffe gefälligst entgegen nehmen und an die letzteren
ungesäumt vertheilen zu wollen , damit dieselben bald in die

Lage kommen , sich mtt den Bestimmungen des Statuts ver -

traut zu machen .
Wiesbaden , den 14 . Mai 1886 .

53
___________________

Der Kassenvorstand .

Fachverein der Schreiner .

Bei günstiger Witterung findet unser erster diesjähriger
Ausflug mtt Familie heute Sountag nach Er¬

benheim , Gasthaus zum „ Engel “
, statt . Abmarsch präeis

2 ’ /, Uhr von der englischen Kirche . Hierzu ladet die Mit¬

glieder und Freunde des Vereins höflichst ein

13448 Der Vorstand .
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21079und Lauftreppe .

ff Sonnenbergerstrasse ST ,

am Curgarten , herrschaftliche Wohnung .

8 Zimmer mit 2 grossen Balkons , Küche

und Speisekammer , Badeleitung , Kohlenzug ,

3 hohe Mansarden , 2 Keller , eiserne Haupt -

Pension Mon - Repos ,

Frankferteretraese 6 . 6314

Möblirte Zimmer zu vermiethenBleichstraße 8 , 1 . St . 10686

Mödlirte Zimmer Bahnhofstraße 20 ll . d '

Möblirte Zimmer zu vermrethen Roderallee 28 , 1 . © tage . 8896

Zwei iueiuandergehende möblirte Parterre - Zlmmer ber hg

Leuten billig zu vermrethen Oranrenstraße 27 , Hrnterh 7 ^ ?

Zwei Zimmer mit separatem Eingang , meinem Garten,ge
legen , an einen Herrn für monatlich 18 M . zu vermrethen

Philippsbergstraße 6 .
ldldy

Mainzerstraße 24 , Landhaus , möbl . Hochparterre - Wohnung -

per 15 . Mai zu vermrethen .

Metzgergasse IS , I , möblirtes Zimmer zu verm 13007

Nerostraße 9 ist ein möblirtes Zrmmer zu vermrethen . 12582

Nieolas ^ aße 1 möbl . Wohnungen mrt und ohne Küche . 12600 |
Oranienstrasse 23 ,

I <üraniensirasse « o ,

ein schönes , großes Zimmer möblirt zu vermrethen , auf

Wunsch mit
^

Penston .
^ ^ .estock : 6 Z . , Balkon , Badez .,

Küche mit Speisek . , Kohlenauszug ; Seiler u . 2 Mansarden ,

Waschküche und Garten , aus gleich . Bel - Etage .

7 E Badez . , 2 Balkons , Küche mrt Speisekammer ,

ftoäeTu . Wäscheaufzug ; 2 Keller , 2 Mansarden , Wasch -

küche , Garten auf gleich . Räh .‘/Üia lÄS ^ S
ha « i .akfnaf Slbiüervlatz 4 , 8 — 12 upt «vorm . xawos

Rosenstraße 5 ist die 2 . Etage , enthaltend 8 Zrmmer , Küche

lind » ubebör aus sogleich zu vermrethen . 11995

Röderallee 20 ist eine leere Mansarde an eme

einzelne , rnhige Person ans gleich zn vermrethen .

Schwalbacherstraß ? 6 sind 2 möblirte Zrmmer an ernen

Herrn zu vermiethen .

Steingasse 10 ist einfreundl . möblirtes Parterre - Zimmer an

einen Herrn zu vernnethen .

Taunusstrasse 25 stehend aus 2 Salons , 7 Zimmern
I

nebst daranstoßendem kleinen Garten , Küche , Mansarden ic . ,
"

« Ganzen event . auch getheilt auf glerch oder L October

zu vermrethen . Anzusehen täglich ormrttags brS 1 Uhr .

Räh bei E . Moebus im Laden . ' uu

Webergässe 4 , Mittelbau 2 Stregen hoch , möbl . Zrmmer

W ^ ilst ^ aße ^ '
1 . Etage , Salon und Schlafzimmer ineinander -

qehend gut möblirt , einzeln oder zusammen iu .
Venn . 12768 ,

Wellritzstraße 14 , 1 . Etage , ist ein gut möblirtes Zunmer !

sogleich zu vermiethen .

Wilhelmstrasse .

Einige schöne , möblirte Zimmer sofort zu vermmthem

Wegen Abwesenheit des Eigenthümers ist ausnahmsweise eine

UillamitLrten inV - r
.
und schönster Lage ganz ober

tbeilweile sehr billig zu vermrethen . Rah . Exped . 5080

Die lange Jahre von Herrn Lehrer Wald bewohnte 3 . Etage

Oranrenstraße 22 , aus 6 Zimmern , 3 Mansarden und allem

Zubehör bestehend , ist auf Juli oder October anderweMg

Wohnungen sind preiswerth zu vermiet ^Gilt IHODlirtC Adelhaidstraße 18 . 3255

Möblirte » el -Etage mrt Küche Frredrlchstraße 10 . 10302

Elegante Talons mit Schlafzimmer , möblirt , fernes Haus ,

« * * nM s .

Möbhrte nXeÄen '
^ e6eergäee37e,r2abÖ11982

Ervedition : Langgaffe 9to , » 7 «       — ------- -

» wer gut möblirte , ineinandergehende Zimmer ( Wohn - und
o

Schlafzimmer ) sind für 30 Mark monatlich auf

15
^

Mai zu verm . Hellmundstraße 56 , 2 Ltage rechts
^

NM

Zwei elegant möbl . Zimmer , fh * näM der

Wilbelmstraße , billig zu vermiethen Näh . Exped . 12971

Ein oder 3 Zrmmer , elegant und comfortable eingerichtet , mrt
^ ^

oder ohne Küche , in bester Lage nahe dem R - rothal sosott

zu vermiethen . Näh . Exped . „ „ „ „

Möbl . Talon und Schlafzimmer zu verm . Morchstr . 34 . 9839

Ein gut möblirtes Zimmer mit oder ohne Pension zu ver

miethen Herrngartenstraße 17 , 3 . Stock sinks . 10098

Möbl . Zimmer zn verm . Röderftraße 41,1 Tt . 9426

Ein möbl Zimmer mit Pensionzu v ^ m . Splegelgasse6 . lU ^ 088

Ein freundliches Zimmer rmt 2 Betten rst nut Kost an zwei

Herren billig abzugeben Emserstraße 15 . 12830

Ein möblirtes Zimmer zu verm . Gelsbergstraße 20 , P . 124

Ein schön möbl . Part - Zimmer zu verm . Neugasse 12 , Stb . 13392

Ein schönes , unmöbsirtes Parterre - Zimmer auf 1 . Jun zu

vermiethen Friedrichstraße 8 .
™

Freundl . möbl . Stübchen zu verm . Nerostraße 11 . 13330

Einfach möbl . Zimmer zu vermiethen Römerberg 32,1 Stg . 9888

I Möbl . Zimmer zu vermiethen Adelhaidstraße 42 , Htrh . P . r . 13243

Ein freundlich möblirtes Zimmer ist auf gleich oder 1 . Ium

zu vermiethen Bleichstraße 14 , 3 Stiegen hoch . 13317

Ein möbl . Parterre - Zimmer zu verm . Walramstraße 17 . 11735

Möbl . Zimmer zu vermrethen Frankenstraße 11 , II . J29U
Schön möbl . Parterre - Zimmer meinem , ruhigem Hause an

Herren zu vermiethen untere Hellmundstraße 20 . 6902

Ä Zimmer ( 1 St . ) mit Pension an eme Dame zu

Ein
^

schön
^

möblsttes Krnmer ist auf 15 . Mai oder später zu

vermiethen . Näh . Friedrichstraße 46 Hth . 1 St 12598

Ein möbl . Zimmer mit Kost M vermiethen Langgasie 22 . 12715

Möbl . Zimmer zu verm . Hellmundstraße 29 , 3 Tr . l . 9611

Ein möblirtes Zimmer auf gleich oder später zu vermiechen

Räh . Walramstraße 37 , 2 Stiegen hoch links . 13069

Ein gut möblirtes Zimmer zu vermiethen Mauergasse
?

U ,

E ^ gntmöblirtes Zimmer ist billig zn vermiethen

Ein schön möblirtes Zimmer ist billig zu vermiethen . Rahms

Nkmsardean e . ält . Person z . verm . Moritzstraße 34 I . 9840

Ein großes Mansardzimmer mit Küche an ruhige Leute zu

Manlarde an eine nihize P - rs ° n r -

nermiettjen Franümt - rstraße 6 . ld ™ 2

» elasp ^ estrasse < »

IÄÄ5 KS G - mS
mit separatem , äußeren Zugang zu vermiethen . Nah . mi

Baubureau AdolphSallee ,
51 . billi2

Solide , anständige , innge « ente erhalten b , l N g

Kost nnd Logis . Näheres Nengafse 5 . 12001

Solide , junge Leute erh . schöne Schlafstelle Schachtstraße 5 . 13104

Junge , anständige Leute erh . LogiS Romerberg 32 1 St . 98tz7

Anst . Arb . erh . bill . Kost und Logis Dotzhelmerstr . 20 , H . 12556

Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 27 tm Laden . 9663

sRptnl Arbeiter erb . Kost und Logis Metzaergasse 18 . 12485

Ein anst . Mädch . erh . reinl . Schlafstelle . N . Metzgerg . 14 , H . 13461

Arbeiter erhalten Kost und Logis kl . Webergasse 1 . 22738

in * L • k « Dk Zwei schön möblirte Zimmer m

BlCbriCn a . ün . tltähe der Bahn und des Rheines

sind mit oder ohne Pension zu vermiethen . Näheres alter

Kasernenplatz 8 . ____________________________ __________
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Louis Gratweil

10452

11533

Die Kohlenhandlung von Jos . Clouth zu Biebrich

20 .

12297

n
n
w
n

20 -

21 .50 ,
16 .—

26 .—

auS gewaschenen prima Fettkohlen bestehend , bei Feldbranden
sehr vortheilhaft als Strenkohleu zu verwenden , liefere billigst

loco Magazin oder franco Verbrauchsstelle .

August Koch ,

Comptoir : Langgafse 48

per Fuhre von
1000 Ko . über

die Stadt -

Eine gut eingeführte , leistungsfähige Mühle sucht für

Wiesbaden und Umgegend einen mit der Branche vertrauten ,

tüchtigen Vertreter . Nur solche , die gute Referenzen auf¬

zuweisen haben , mögen ihre Offerten J ^ inijungen su

G . U . 53 an Haasenstein & Vogler m Frank -

furt a . M . einsenden .          (H . 62202 ) 348

Auszug ans den EivilstandS - RegMern der Stadt
8 8

Wiesbaden vom 14 . Mar .

swS - SWää
ttetlMesxwstwfls :

WM « WS » - !«

2inb von hier , wohnh . dahier , und die Willwe des städtischen - leinhers

Matthias Jösch , Elisabeth Franziska Catharine , geb . vaas von hier , bis -

a k nfsvusflep *Waage und bei
Baarzahlung

50 Pf . Rabatt .

N ^ zug ans den Civilftands -Registern der

Nachbarorte .

'
s . fe S ÄS SÄSf/SMZ kB
SÄnÄ . T - X

'
s . WaT K e «SÄ .W »

§ " NNlh Remlnger e.
S — Am 14 . Mai , dem Kaufmann

§eovold
^

Kehrmann ^ '
@ - Stufe - boten : Der Taglöhner Philh -p Karl

Sebastian von
^

Wildsachsen im Mainkreis , wohnh . dichter , und Zohannette

Eliiabethe T . der Fabrikarbeiters
'
Joseph Karmaschek , alt 5 I . Am

9 sm ui Louise geb . Reitz , Wittwe des Heinrich Karger 2r , alt 71
^

J .

Am 10,
'
Mai , Johannette Elisabethe Schuhmacher , alt 18 J . Am12/Mm ,

EUiabetbe geb . Stoll , Eheftau des Schuh waches Johann PHUrpp Ohl ,

all Ä I - Am 14 . Mal , Elisabethe Henriette Mohr , alt 22 I .
alt '

» « „ rtAtthtra » nd Rambach . Geboren : Am 6 . Mai , dem Land -

„ » udwia Christian Dörr zu Sonnenberg e. N . Marie Karoline

WMelmine
"

- Am ^ Mai , dem Förster Wilhelm Schwein zu Sonnen -

Ne S N . Christian Wllhelm . - Aufgeboten : Der ß^ emerae -

Heinrich Georg Karl Becker , und Christiane Wilhelmine

Sovki Waan W - von Sonnenberg und wöhnh. daselbst . — G e st o rb e n :

Am 8 Mah der verw . Landmann
^

Johann shlliW Wm ermeyer ans

nit 77 3 M 21 T — AM 8 . Mai , Wühelmine Karoline ,

T d
"

s Tünchers Philipp Wilhelm Mauer zu Sonnenberg , alt 25 T . -

Am 8 . Mai , Karoline Philippine , geb . Dörr , Ehefrau der Tünchers Wil -

. k m
”

; i 5- ch- l . s . 81. ™ « «

ö G « « , - » !!- - WWm

Römer I ., alt 67 I . 6 M . 11 T .

offerirt bis auf Weiteres franco Haus Wiesbaden :

la stückreiche Ofenkohlen . . . ä Mk . 15 —

la Stückkohlen . . . . . . ä

la fette Nnstkohlen ( ar . Sorte ) . ä

la Anthracit -Nnhkohle « . . . ä

la gew . Schmiedekohle » . . . ä

la Scheitholz in bei . Größen . . ä

Bei Abnahme von 5 Fuhren und mehr zu bedeutend er -

^
Bestellungen

"
und Zahlungen bei Henn W . Bickcl >

Langgasfe 20 ._____________ ___ ____________ —

Grude - Coks .

Den Verkauf von Grude - Coks ab den Stationen Luckenau ,

Weissenfels und Halle vermittelt zu Originalpreisen

Otto Westphal Filiale ,

Halle ( Saale ) . (Kf . 45936 )

Comptoir : Steinthorb ah nh o f ,

328 Abthg . für Kohlen und Coks .

Ein gut gearbeiteter Halbbarock - Sopha fehr billig zu

verkaufen Kirchgasse 22 , Seitenbau .

Ein Ptautuo fehr billig abzuqeben Mauergasse 15 . 123L0

Ein gutes Piantno bist m verk . Schwaibacherstr . 33,P . 8640

Pianiuo ( vorzügl . Ton , krzs . ) zu verkaufen . Ratz . Exped . 9743

Bierbrauerei & Eiswerk ,

liefert zu jeder Tageez . il Kryal . U - EI » , aus dem W . « er der etMtoeh . » Lelmng M Haus :

i/i Block , circa 50 Pfund , a 60 Pfg . , im Monats - Abonnement täglich 50 Pfund — Mk . 14 .
_

i/2 „ „ 25 „ ä 30 „ „ „ " 25

^
„ - , , »

_

und mpleMt,Utoitig
”

s =i -TLSglichen0I« ler : und ExinirtMere , na ^i, Müdehmer Bauart fabrizirt , „ wie

ausgezeichnetes Bock - Ale in Fässern und Flaschen . — .
e » y

- Alle Bestellungen werden schnellstens ausgetuhrt . * u

Telephon - Anschluss No . 14 .

in zuverlässiger (Härtner empfiehlt sich im Anlegen

v ^ und Unterhalten von Zier -
,

und Nutzgärten .
^

Be¬

stellungen werden bei Herrn Prelf

gaffe 20 , entgegengenommen . _ — .—

Ausfahren v . Kranken w - angenommen Röderstr . 19 , Stb . r . 12796

E . Kind w . aufs Land in gute Pflege genommen . N . C 13269

Patent - Feueranzünder
( größte Holzersparnist ) von Leopold Falk , Berlin .

JKM * m Schi - rft - in b - i

Holz - und Kohlcu - Haudlung
von Je n C U U 9

Moritzstratze 1 ( Lager untere Albrechtstraste ) ,

empfiehlt alle Sorten Kohle « aus den besten Zechen , sowie

Braunkohlen , Brignettes , buchenes und kiefernes

Scheitholz , kiefernes Anzündeholz , Holzkohlen und

Lohknchen reell und billig . 9664
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(Wiesb . Bade -Blatt vom 15 . Mai 1886 .)

Nataaner Hof i

0 eitler , MoueahofiDKUVÖIU, IXiiu . ***•
van Bienen , Kfm ,

Rhein -Hotel i
Bath .

Gommern .

Nachts , Frühe und Vormittags Regen .

♦) Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt -

HrUaer Wold «

Lohscheidt , Kfm ., Geld .Berlin .
Pf -

56

Leipzig .
St . Louis .

Loewen .
Loewen .

Köln .
Berlin .

Köln .

Berlin .
Berlin .

Köln .

22
39
75
20

Hamburg .
Nordhausen .
Weissenfels .

Viersen .
Viersen .

Stettin .
Hamburg .

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine HstnmelSanficht .

Regenhöhe (Millimeter ) .

Würzburg .
Rotterdam .

Batavia .

Hersfeld .
Weilburg .

Mainz .
München .
München .

Dresden .

Pforzheim .
Düsseldorf .
Düsseldorf .

Göttingen .
Chemnitz .

Hahn “ i

1886 . 14 . Mai .

« Homeler » ) (Millimeter )
"

Leipzig .
Frankfurt
Stuttgart .
St . Croix .

Bendorf .
Diringshausen .

Reutlingen .

Greef , m . Fr .,
Schleicher , FrL ,
Staell , Ingen , m . Fr . ,
Hermsen -,

Adler i
Endres , Kfm .,
Rothstein , Kfm .,
Kirmes , Kfm .,
V eurer , Weissenfels .

Skutsch , Kfm . m . Fr .,

Waldschmidt , Kfm .,
Bonsack , Kfm ,
Hamm , Reut .,
Reinhold , Fr . Rent ,
Hartnauer , Rent .,

Scholtz , Rent .,
Piltz , Fr . Rent .,

Seitz , Reg .- Ass ,
Harburger , Kfm .,
Heinemann , Kfm .,
Bloch , Fr .,

Hotel du

Europäischer Hof x
Ruhmekorf , Fr . Oberamtmann ,

Blumenau .

Stuttgart .
Mannheim .

Elberfeld .
Nürnberg .

JKordi

Goedecke , Frl ,
Riese , Frl .,

Gibbons , Capitän ,
Broecking , Ingen .,
Triepel , Fr m . T .,
Heese , Reg .-Ref .,

Hosei
Neidert , Architect ,
Thomas , Dr med .,

Hotel Wehte x

Reck , Direct . m . Fr „ Nürnberg .

Weiste Lilien >
Batst , Frl , Frankfurt .
Lang . Frl ., Frankfurt .
Rausch , Pfarrer , Leipzig -Reudnitz .

Wolff , Brauereibes . ,
Brinckmann ,
Engel ,
Boxberger , Fr .,
Lo6 , m . Bed .,
Winckler ,

Schwab , Kfm , ——
Vorbeck,Rittergtsb .,Mecklenburg .

Neustädter , Kfm ., Schneeberg .

Alleesaal t
van Oordt , Fr . m . Bd ., Rotterdam .

Suermondt , Frl ., Rotterdam .

BKren i

Berger , m . Fam . u . Bd ., Hamburg .
Westeät , Fr . m . Bd ., Harburg .

Hotel Bloch i

van der Goes , Frl . , Holland .

Hempel , m . Fr , Hamburg .

Zwei Büche i

Brauer , Fr , Marburg .

König , Fr ., Marburg .

Central - Hotel t

Mors , Fr ., Petersburg .

Nobel , Fr . Hofmaler , Darmstadt .
Morten -Müller , Prof . , Düsseldorf .
Herbei , Kfm ., Schwalbach .

Einhorn x

Schiitzenhof i

v . Gleichen , Neuwied .
Schaab , Lehrer , Leipzig .

Weisser Schwan i

Becker , Dr . Senator , Rostock ,

v . Loe , Frhr . Gutsb ., Terporten .

v . Boyeneburgk , Frhr . Gutsbes .,
Stedtfeld .

Thalbitzer , Dänemark .
Schumacher , Rent , Kopenhagen .

Sonnenberg «
Schäfer , Rent , Frankfurt .
Schmidt , Fr . m . Bed ., St . Arnual .

Hotel Spehner t
Bnet , Kfm m . Fr . u .Bd ., Hamburg .

Stern i
Hainzlmair , Fr . m . T ., Dresden .

"
Meldebücher des Thierschutzvereins liege « offen

und Buchhändler schellenderg , Oranienstraße 1 .

Keller , Kfm , _
Schlickenbach , Kfm , Nürnberg .

Hotel Vogel i
— Mühlheim .

Thomas , - — —
Rowland , Fr . m . Fam . , London .
Rowland ,

Brüssel .

Amsterdam 169 .20 bz .
London 20 .43 bz .
PaüS 81 bz .

Frankfmter
^

Bank -DiScouto 3 */e .

ReichSbank -DiSconto 3 °/o.

Weisses Hoss »
Wetzlar .

Au - dem Reliefe der Kunst - Technik .
'

Von K . A - ufsier , Zeichenlchrer .

v . Schenk , Baron , Berlin ,
v . Bernuth , Reg .-Präsid -, Bonn .

Pfälzer Hoft
Gabriel , Lehrer , Hachenburg .
Bauermeister , Kfm ., Frankfurt .
Schunhild , Kfm , Altena .

Pension Credö :

Schwarzkopf , Fr . Geh .Rath , Berlin .

Schwarzkopf , Fr . Baumstr . m .

Fam . u Bed ., Frankfurt .
Villa Frorath :

Pohl , Fr . m . Fm . u . Bd Harburg .
Feuerabend , Fr . Rent , Greifswald .

Villa Hertha :

Allin , Frl . , u ,
England -

Villa Heubel :
Preetorius , Fr . rn . Kind u . Bed .,

Maine .
Rosenstrasse 12 :

Boden , Fr . Consul m . Fm . ,Stettin .
Taunusstrasse 9 :

Katz , Baumstr . m . Fr . , Chemnitz .

Lang , Kfm .,
Hohler , Kfm ,
Kirchner , Kfm .
Zingg , Kfm .,
Laux , Kfm .,
Brensing , Kfm .
Arnold , Kfm ,

6 Uhr
Morgen «.

737,8
12,0

9,2
89

S .
stille ,

bedeckt .
Regen .

Gressel , Kfm ,
Riemscheid , Kfm .,
de Bay , Kfm .,
Rosenberg , Kfm .,
Stäche , Kfm ,

Hotel „ Emm

Expedition : Langgaffe No . S7 .
__________ ___________ —

**
—

------------ -
i Kür die Hinterbliebenen des Heinrich Fritz . M

*

Holl . Silbergeld 136 Rm . 50

Dukaten . . - . »

20FrcS .-Stucke . . 16

Kr,UFTm . TÄ I '
.
' ' Z

In Privathäuserm i I ^ oIIarg j„ Gold . 4

Meteorologische Beobachtungen

der Station Wiesbaden . __

Fremden - Ftthrer .

Königliche « chamspiele . Heute Sonntag : „ Die Walküre .

4 Abenä . 8 Uhr .

Cbtabbdb ) .

monate geöffnet : Sonntag von 11 - 1 und 2 - 6 Uhr , Montag ,

mSM " *

Donnerstags von 4 - 6 ^ ^ ^ IhrenFS ®
Sommermonate

Mittwoch und Freitag von 3- 6 Uhr und Sonntags

Architectw - Aiimstellmmg ( Friedrichstr . 5 , nächst dem Museum ).

iw “
» « - * «

I . Unfertignng von WachSblume « .

iinterbaltuna , die sich i« der Ausführung besonders für

toSÄ
“

warn ° ° -

* Rachdmck verboten .

Eisenbahn -Hotel r

Angerhausen , Kfm ., Crefeld .
Cohn ,

Frankfurt .

Mayer ,
Kassel .

Emgel i

Heinioke , Pr .-Lt m . Fr ., Chemnitz .

Heinicke , Sec .-Lt , Chemnitz .

Graupner , Hamburg .
Donner , Rechtsanw Dr . m . Fr . u .

Bed ., Hamburg .

Englischer Hofi

Röss , Fr . Rent . m . Gesellschaft .,

Cristmann,Fbkb .m .Fm . 1Karlsruhe .

Vier Jahreszeiten !

Schlesinger , m . Fr ., Berlin .

Baumgarten , Kfm ., Magdeburg .

Ooldene Kettet
Heinemeier , Fr ., Fischbeck .

Goldenes Kreuz :

Frankfurter Course vom 14 . Mai 188 « .

Taunus - Hotel i

Raspiller , Fr . m . T ., Saarbrücken .
Schaaf , Petersburg .

Demrath , Elberfeld .
Rothschild , Kfm ., Mühlhausen .

Bernhard , Fr . Rent . , Berlin

Burich , Pr .-Lt . m Fr , Posen .

Gotham I eyÄMogge (Michelsberg ) . Wochentage Morgens 6 ’ /* und Nachmittags

ao,b - 1
.

"

45 ° -

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .
_________ _

2 Uhr
Rachm .

10 Uhr
Abends .

Täglich «
Mittel .

738,4 741,1 739,1
14,0 11,0 12,3

8,2 7,1 8 .2

69 77

W . W .
mäßig . schwach .

bedeckt . bedeckt . —.

— 5,0 —
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II . ttever Aetzen auf Metall .

eingetriebenen , dünneren Stopfnadel hervorgebracht , und zwar

durch nrhige und je nach Bedarf feinere und gröbere Striche . Di - se-

steichnen ist nicht fo schwer , als es wohl auf den ersten Blick erscheint .

Mit Bleifeder ist auf der Asphaltfläche nicht zu manipnliren , sondem nur

mit der Nadel damst die Asphaltdecke nicht unnöthiger Weise und an

falschen Stellen zerstört werde . Ist dieses nun trotz aller Vorsicht doch

aeicheben so sind solche Stellen von Neuem mit Asphalt zu berschen ,

steiat sich beim Radiren der Asphalt spröde , und ist er zum Ausspringen

aeneiat so hat man etwas warmes Wachs znzngießen . Selbstredend hat

dieses schon bei den vorhergehenden Proben zu geschchen .

Sind alle Schattirungen angebracht , so wird das Achwasser von

Neuem ausgegossen , doch nur um die Hälfte der ersten Zeüdauer , worauf

ein erneutes Abspülen zu erfolgen hat . Jetzt ist der Teller fertig und hat nur

noch eine Reinigung des aus ihm haftenden Asphaltbezuges zu erleiden ,

welche mit einem in Terpentin getauchten Lappen leicht von Statten geht .

All ' der Grund , welcher der Säure ausgesetzt war , zeigt sich nun matt

und tief während die durch den Asphalt geschützten Flächen erhaben und

glänzend erscheinen . Die Schattenlinien zeigen sich weniger tief eingeätzt

bet ® tutib .

Landschaften werden auf die vollständig zugestrichene Fläche mtt der

Nadel ausgezeichnet und die feineren Striche erst beim zweiten Netzen an -

gebracht . In dieser Manier ausgeführte Gegenstände gewähren den Anblick

einer Radirung .
Auch andere Metalle , wie Stahl , Messing , Kupfer ic , sind zum

Aetzen tauglich , und ätzt sich das zuerst genannte Metall trotz seiner Härte

am schnellsten und saubersten . Zu bemerken ist noch , daß beim Aetzen der

Schattirstriche ein weicher Haarpinsel vorhanden sein mutz , um die sich

bildenden feinen Bläschen , welche in den Schattenstrichen während bei

Netzens entstehen , wegstreichen zu können .

Die Auslagen für diese hübsche Beschäftigung sind kaum nennenl -

werth , und ist somü Jedem Gelegenheit gegeben , sich darin versuchen zu

können . Die in diesem Genre sauber ausgeführten Stücke werden gewiß

einem jeden Beschauenden zur Freude gereichen .

In mancher Haushaltung zeigt sich in langen Reihen der durch seinen

Glanz sich vordrängende Vomtth von Zinntellern , Kannen u . s. w . Wen « I

ou * schon diese Gegenstände an und für sich und , wenn sie unter der I

Sand der HauSftau rein gehalten werden , eine Zierde bilden , so kann I

man mit leichter Mühe solche Stücke doch so Herrichten , dah sie , wenn

auch nur Gebrauchsstück -, würdig neben Prunkgegenstände gereiht werden

dürfen . Besonders sind es die Teller und Schüsseln , welche für die Aus¬

übung des Netzens geeignet erscheinen , zunächst durch den tiefen und eine

b „ ite Fläche bietenden Mitteltheil , welcher gröhere Zeichnung zulätzt , und

sodann durch den flachen Rand , der zur Umrahmung des sich etwa in der

Mitte befindlichen Hauptbildes wie geschaffen erscheint . Dl - Zeichnung ,

wenn eine solche angefertigt wird , bringe man zuerst auf Pap, » unter

Berücksichtigung der Größenverhäümsie . Was das «Sujet selbst anbe¬

langt , so eignet fich zur Ausführung jeder Gegenstand , sei eS in figür¬

lichem oder landschaftlichem Sinne , Stillleben oder Ornament .

Die fertige Zeichnung wird durch Unterlegen von Jndigop -wier auf

die Fläche des Tellers gebracht , und beachte man beim Nachfahren der -

selben mittelst eines spitzen Horn - oder Messinggriffels , dah dre Contour -n

alle auf dem Metalle erscheinen . Ist dles -S geschehen , so fit guter Asvhalt

Lack , der , wenn zu dick, mit Terpentinöl verdünnt werden mutz , von Nöthen ,

ẑ EPMe ênsMd ^ ^
alS

^
^ ^ M

^
r
'
eizeMn Zimmer - Decorationen . Di - I in d -n

- inl- ines Br - tt . Da ersteres im
All -Änd inmitten der Contouren ist nun sauber mit Asphaltlack

stelle man das Brett mit den daraufllegenden WachSstuckchen an emen
Schattenstriche und alle die Figur durchziehenden Striche

warmen Ott , etwa in die Ofenröhre oder uw - das Matenalbequemer miSzlWllm , SchattenstttM
^ Silhouetten ähnelnde Zeichnung

zur Hand zu haben , auf eine mit einem Blech überdeckte Spintnslampe , s
i„ ncren Fläche des Tellers laste man vom innere »

das Wachs wird darauf in kurzer Zett verwendbar sein . Durch Pressen entsteh . f
um änen Zentimeter Breiten Rand die Zeichnung um -

SSKSSXIX 5 * « * - • * - ■* “
I

die annähernd natürliche Form des zu schaffenden Wachsgeblldes I ttItb
Sollen

^
au/dem

°
Rande etwaige Arabesken angebracht werden , so hat

Will man beispielsweise eine Rose Herstellen , so eignen sich solche A , u erfolgen , also daß die eigent -

mit geschlossenem Kelche am besten zur Nachahmung . Dem ersten zu I dies
„ scheint Ebenso ist der äuhere Rand etwa ein

bearbeitmden Stückchen Wachs gebe man die Form eineiJÄ HjÄÄ ’TlSS « . Durch Anfsetzm ttnes Zirkels inmitten

Spütels und achte darauf , daß diese Form beim Dehnen auch belbehalten CentMeter z umg
Rändernng zu erzielen , und kann

Ln Dauwm

^
die Mche

man die den Rand abgrenzend - Zttk - lspitze zi -mlich d - rb durch das Mttall

bucht - g -nannte St - lle aus . Das spitz - Ende muß fla -i> zulaufev ^
w ^ rend « efühtt w -rden

fommte untersette des Teller » mit Asphalt zu
die Ausbuchtung entschieden sunt Ausdrucke zu bringen Die äußere fit

^
auch

^ ^ @ äure „ w nachtheilig wirke . Nach

Patthie der Buchtung , also unten , muß scharf g b g s • I
beg Esgestttchenen Asphaltes kratze man mit einem Radir -

Blatt im Querdurchschnitt - erneu halbm Kreisbogen zeigen muß , so hat I dem Trockn
berbic Contouren verlassen ,

man » ach ® e* aunfiiMJ® « eta
ftgältigweg undschrette dann zum Aetzen vor . In einer Flasche hatte man

« ää Fäxxäs
xtsvsätx - .

X XX . S SSÄM
2mn

"
2mSchm Kaffelöffeltticht mit Provenee -Oel „ idjt mäjr im ®

ebrba%
M

bestteicht , diesen hierauf in d « s Wachs und dann in Wasser tauch ^
um I gehörig - Ze au « d S

^
etz

vorgeschtttten , so wird das A - tzwasser
die daran haften gebliebenen WachWnle abzuschrecken . Die dumen Blättchen Js d ^ ^ tttchttr in seinen Behälter zurückgegossm , worauf ein

lös -n sich bald und leicht vom Löffel
AbsvÜlen mtt Wasser , am besten unter der Wasserleitung , zu geschehen hat ,

fahre Form von Rosenblattern , die man durch sorgfältiges Nachbieg Abspulen mtt 11
no $ befhtbti4c Aetzwast « nicht weiter ftessen

bCI ^ ÜrL » SÄ , so wird dem geschmolzenen Der Gmnd liegt nun tiefer als dtt mit Alphabi V-Mme Fläch ,

Blättern nicht gut zu gruppiren sind , so vettchaffe man sich solche anS

aevreßtem Leinen oder Papier und bttnge dieselben dem Schonhetts -

gefühle entsprechend passend an . Einzelne , kleiner ausgeführte Rosen lasse »

sich sehr hübsch als Haarschmuck verwenden , und eS dürste bei gelungener

Ausführung schwer fallen , die Grenze zwischen Natur und Kunst zu unter¬

scheiden ; größere Wachsblumen lassen sich zu einem Sttauß zusammen¬

stellen . Die ganze Ausführung ist eine so leichte und dankbare , daß wir

unser - Leser und Leserinnen zu einem Versuche anregen möchten , der bei

einigem Fltttze gewiß den gehegten Erwartungen entsprechen wird .
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Oetfentlicher Vortrag
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Dermin - Kale « der .
Montag ben 17 . Mai , Vormittags 9 Uhr :

Versteigerung ber zu dem Nachlasse ber Frau Susanne Back Wwe . von

hier gehörigen Mobilien rc., in bem Hause Taunusstraße 49 . (S . h . Bl .)

u
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Mittwoch de « 19 . Mai d . Js . Nachmittags
i 3 Uhr will Fräulein Sophie Stannins von hier weg -

I zugshalber folgende Mobilien , als :

1 großen Ausziehtisch mit 8 Einlagen , 2 Spieltische , 1 Näh¬

tisch , 1 großen Eckschrank , 2 Kommoden , 1 Inhalations -

Apparat , Bettwerk , Kleidungsstücke , Bilder , Glas , Por¬

zellan , Zinn , sowie verschiedene sonstige Haus - und Küchen -

geräthe rc . ,
i in dem Saale des „ Karlsruher Hofes "

, Kirchgafse 30 ,
i gegen Baarzahlung versteigern lassen . I . A . :
i

’
Wiesbaden , 15 Mai 1886 . Kans , Bürgerm . - Secretar .

Bekanntmachung .

Mittwoch de « 19 . Mai d . Js . Vormittags 9 Uhr

sollen die zu dem Nachlasse der verstorbenen Fran Kriegs -

I Minister von Liel Wwe . gehörigen Mobilien , als :

1 rothe Plüsch - Garnitur , 1 Mahagoni - Ausziehtisch ,
3 Spieltische , 1 Kleiderschrank , 1 Waschtisch , 2 Nachttische ,
1 Kommode , 1 Rohr - und 1 Klappsessel , 1 Glasschrank ,
1 Küchentisch , 1 Anrichte mit Tellergestell , sowie sonstige
Haus - und Küchengeräthschaften

- in dem Hanse Rheinstraste 45 dahier gegen Baarzahlung
versteigert werden .

Wiesbaden , den 15 . Mai 1886 . Im Auftrage :
i 13571 Kaus , Bürgermeisterei - Secretär .

Kinder - Bewahranstalt .

Die alljährige Berloosnug wird im Juli l . Js . stattfinden .

i,Da sie uns einen Theil der Mittel zur Bestreitung der noth -

wendigen Ausgaben liefern muß , so vertrauen wir , daß der

wohlthätige Sinn unserer Mitbürger , obwohl derselbe m gegen¬

wärtiger Zeit sehr in Anspruch genommen wird , trotzdem für die

armen Kinder unserer Vaterstadt sich auch diesmal bewähren wird .

Die unterzeichneten Mitglieder des Vorstandes , sowie der

Hausvater der Anstalt nehmen Geschenke für die Verloosung
dankbar an .

Wiesbaden , im Mai 1886 .

Geh . Reg - Rath v . Belchenan , Mainzerstraße 11 .

Pfarrer Bickel , Lebrstraße 4 .

Dr . med . E . Bickel , Rheinstraße 59 . 178

Stadtrath W . Beckel , Häfnergasse 12 .

Rentner A . Dresler , Bahnhofstraße 2 .

Kaufmann V . Groll , Schwalbacherstraße 79 .

Major a . D . v . Sachs , Mainzerstraße 25 .

Stadtrath Dr . Schirm , Pagenstecherstraße 7 .

Prälat J . Weyland , Friedrichstraße 24 .

Iräulein

L . Bickel , Helenenstraße 8 .

rau A . Eichhorn , Emserstraße 33 .

rau Landgerichtsrath Keim , Adelhaidstraße 37 .

rau Theodore v . Knoop , Bierstadterstraße 13 .

rau Agnes Lang , Nerothal 1 .
räulein Helene v . Boder , Moritzstraße 28 .

rau Justizrath Dr . Siebert , Adolphsallee 5 .

Für Conftrmanden :
18612

Eine neue , goldene Herre » - Remo « toir -Uhr für 45 Mk . ,

1 neue , goldene Damen - Remoutoir -Uhr für 35 Mk . und

2 Die Mädchen « Opferung im moderne « X
M Babylon . Enthüllungen der „ Pall Mall Gazette

« w

M über die sittlichen Zustände in London . Preis 1 Mk .

• Vorräthig bei Jos . Dillmann , Buchhandlung ,

13242 Marktstraste 32 .
S Gelegenheitskanf . —

SO elegante Frühjahrs - Anzüge zu 13 , 17 und 20 Mk
eine Parthie Sackröcke zu . . . 6 , 9 und 11,50 , ,

" „ Kellnerhose « zu ....... 8 „
» „ Kinder - Anzüge zu . . 3,80 und 5 „
" „ Arbeiterhosen von 2,50 Mk . an .

1 ^ A^uimtliche Maaren sind in jeder Größe zu haben .
D . Birnzweig , Webergasse 46 . , x ----- — ----- -- ---

Tine Waschkommode billig abzng Kirchgasse 27,1 . 13524
*

1 silberne Damen - Cyli « der - Uhr für 15 Mk . Webergasse 52 .

des 13582

Reichstags - Abgeordneten

Herrn GL v . Vollmar
über :

„
Die socialpolitische Lage in

Deutschland
,

mit besonderer

Bezugnahme auf Kulturkampf
und Socialreform “

.

Der Vortrag findet morgen

Montag den 17 . M - i Abends 8 Uhr
im

großen Römer - Saal
°

statt .

Der Eintritt ist für Jedermann frei .

Grosser Saal im Hotel Victoria
,

Wiesbaden .

Dienstag den 18 . und Mittwoch den 19 . Mai :

m von

Homes und Madame Fey
B vom Kroll ’ sehen Theater in Berlin .

| i Experimente der berühmten Somnambule .

| Sperrsitz 2 M . 1 . Platz 1 M .
S& Billetvorverkauf in der Buch - und

ES } Kunsthandlung der Herren Moritz &

Münzel , Wilhelmstrasse .

Anfang 8 Uhr . 13519
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0 . Fritze
’

s Bernstein - Oel - Latkfarbe

A . Schirg , Schillerplatz .

zum Selbft - Lackiren von FnssbBden in bekannter vor¬

züglicher Qualität . 1 ^ 8 ?*
Niederlagen bei 4572

A . Berling , gr . Surgftr . 12 . Th . Rumpf , Webergasse .

A . Cratz , Langgasse . A Schirg , Schillerplatz .

F . Klitz , Ecke der Taunusstr . F . Strasburger , Kirchgasse .

Wilh . Heinr . Birck , Ecke d . Adelhaid - u . Oranienstraße .

Zimmer -
,

Balkon - und Garten - Pflanzen
empfiehlt

Otto Jacob , Kunst - u . Handelsgärtner ,
am Rondel , Wiesbaden .

DeSgl . Erdbeere « , ausgesuchte Tafelfrüchte .
NB . Jeder Auftrag , der in die Gärtnerei eingreift , wird

bereitwilligst ausgefübrt . _________ ___________
13563

Gebr . Pianino zu kaufen gesucht . Offerten mit Preis¬
angabe unter A . B . C . postlagernd Wiesbaden ._________

13547

Eine Chaise - longne , mit CretonnSbezug , zu verkanten

Röderallee 20 , 2 St Anzusehen von Rachm 4 Uhr an . 13588
"

Gegen Baar zu kaufen gesucht :

Zwei sehr guterhaltene französische Betten mit hohem Haupt ,

Ztheilige Rosthaar - Matratze « und Keil , ein Sopha
(Pompadour ) mit 3 — 6 Sessel « , ein einthüriger , nußbaum -

polirter Kleiderschrank bei

13555
_____________

Glaubitz , Mauritiusplatz 6 .

Lehrstratze 31 , 1 St h . , wegen Umzug billsg zu verkaufen :

1 Wäscheschrank , 1 größerer Holzkoffer 1 Korbsessel ,
1 Kuchenbrett , 1 Kuchenblech , 4 Porzellan - Blum en -

töpfe und 1 Blumenbrett mit Haken
____________

13528

Eisscprauk , kt für Flaschen , zu kaufen ges . N . E . 13580

Ei « paar Eierktste « zu haben Adlerstraste 3 « ,
Vorderhaus , 1 Stiege hoch . _________________

13516

Mehrere Morgen ewiger Klee zu verkaufen . Näh . Hell¬
mundstraße 39 .______________ _________________________

13508

2 Stecker mit Klee zu verkaufen . Näh .
MM Michelsberg 23 . ______________

13575

Gute Leghühner zu verkaufen Herrngartenstratze 10 . 13532

gKvhi i Cie n • / JccvcfvUcii -tcn

Mit tiefem Schmerze die traurige Mittheilnug , daß
meine geliebte , gute Fran ,

Elisabeth ® Löffler ,
geb . Sch wärtzel ,

nach langem , schwerem Leiden heute Morgen 71/ * Uhr

sanft in ein besseres Jenseits abgerufen worden ist .

Bitte nm stille Theilnahme .

Wiesbaden , den 14 . Mai 1886 .

Carl Löffler ,

zugleich im Namen der tiefgebeugten Familie .

Die Beerdigung findet Sonntag den 16 . d . Mts .

Morgens 10 Uhr vom Sterbehause , Platterstraße 3 ,
aus statt . 13599

I »■ II HIHI.......

Qlertoanbten , Freunden und Bekannten die traurige
<O Nachricht , daß unsere liebe Mutter , Catharine

Störkel Wwe . , nach längerem schwerem Leiden am

11 . Mai Abends 8 Uhr sanft dem Herrn entschlafen ist .

Um stille Theilnahme bitten

13530 Die trauernde « Hinterbliebene « .

Todes - Anzeige .
13511

Freunden und Bekannten machen wir die traurige An¬

zeige , daß unser innigstgeliebter Gatte und Vater ,

Herr Geigenbauer Joliailll Friedlich SÜtteriiü ,

am 14 . d . Mts . Nachmittags 2 Uhr nach langem , ge¬

duldig ertragenem Leiden im Alter von 40 Jahren sanft
verschieden ist .

Die trauernde Gattin nebst Kinder « .

Wiesbaden , den 14 . Mai 1886 .

Die Beerdigung findet Montag den 17 . d M . Nach¬
mittags 2 Uhr vom Tranerhanse , Kirchgasse 17 , ans statt .

Verwandten, Freunden und Bekannten die traurige
Mittheilung , daß unser geliebter Gatte , Vater , Sohn ,
Bruder und Schwager , der

Landgerichts - Seeretär

Joseph Wurm
,

nach kurzem schwerem Leiden am 14 . d . Mts . Nachmittags
3s/t Uhr saust dem Herrn entschlafen ist .

Wiesbaden , den 15 . Mai 1886 .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Montag den 17 . d . Mts .

Nachmittags 3 ! a Uhr vom Sterbehause , Walram -

straste 15 , aus statt . 13586

MSB

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten hierdurch die

Trauerbotschaft , daß unser lieber Vater , Großvater ,

Schwiegervater und Onkel ,

Adam Dieser , Gepäckführer ,

nach langem Leiden sanft entschlafen ist .

Um stille Theilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Montag den 17 . Mai Nach¬
mittags 4 »/c Uhr vom Sterbehause , Schwalbacherstraße 49 ,

aus statt . 13574

Wiesbadener Krankenverein .

Den Mitgliedern zur Nachricht , daß das VereinSmit -

glied Adam Dieser gestorben ist .

Die Beerdigung findet Montag den 17 . Mai Nach¬
mittags 437 * Uhr vom Sterbehause , Schwalbacherstraße 49 ,
aus statt . Der Vorstand . 173

Todes - Anzeige .

Samstag den 15 . Mai entschlief nach kurzem , überschwerem
Leiden unser innigstgeliebtes Söhnchen und Brüderchen ,

Emil Haberstock ,

im Alter von 5 Jahren .

Die Beerdigung findet Dienstag den 19 . Mai Nach¬

mittags vom Sterbehause , Moritzstraße 8 , aus statt .
Die trauernden Eltern :

Christian Haberstock ,
Caroline Haberstock , geb . Dorn ,

13625 nebst Sohn .
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Bei meiner Abreise nach Amerika sage allen

Freunden und Bekannten ein herzliches Lebewohl .

Frau Jenny Reisinger Wwe -

13509 Jahnstraße 4 .

Lohnender Verdienst .

Agenten werden gegen hohe Provision event .

fixes Gehalt zum Verkauf ge,etzlich gestatteter Prämien -

loose auf monatlrche Theilzahlung gesucht . Schriftliche

Offerten sub J . A . 6085 au die Expedition dieses
Blattes erbeten . ( ä cto . 282/5 A .) 328

Zur Haarpflege !
Von unübertroffener Wirkung ist das vom königl . Staats¬

ministerium u . Obermedicinalausschuß geprüfte u . genehmigte ,

sowie v . allen Autoritäten begutachtete

Haarwasser v . Retter
,

Machen
,

welches statt Oel ob . Pomade täglich gebraucht , das Haar bis

in ' s höchste Alter glänzend , geschmeidig u . Scheitel haltend

macht , die Kopshaut v . allen Unreinigkeiten , Schuppen rc . befreit
und dadurch die Thätigkeit der Kopfhaut u . Haarwurzeln erhöht .

Zu haben um 40 Pf . u . Mk . 1 . 10 bei L . Schild , Langgasse 3 ,

und C . Brühl , Coiffeur , Wilhelmstraße 36 . 201

Xur 15 Mark
neue Confirmanden - Anzüge , reller Werth 30 Mark ,

Webergasse 52 . 13511

w Auringen .
- W

Wegen Aufgabe meiner Gastwirthschast ist das ganze Inventar

nebst Kelter , Aepfelmühle und ca . 60 Ohm Fast ver¬

schiedener Größe , Alles kurze Zeit im Gebrauch , zu verkaufen .

Ferner sind 5 Halbstück Aefetwein abzugeben .

13493 Fr . Stamm .

c vto '
cCiv , ac ’ | unden

5(1 Mark Belohnnog .

Aus einem Ringe wurde ei « herzförmiger Einsatz
mit ea . 15 Brillante « nnd blauem Stein ( vom

SchützenhofdnrchdieLanggasse,Webergasse,Theater ,
Tauunsstraste , Röderallee , Lehrstraste ) verlöre « .

Abz « gebe « Rheinstraste 79 , Part . , bei Voss . 13533

Vor dem „ Eisenbahn - Hotel " ist eine
tv b neue Hose verloren worden . Dem

W » Wiederbriuger eine g « te Belohnung
im „ Eisenbahn - Hotel “ . 13539

Verloren ein schwarzes Spitzeutuch von der Kirch -

gasie bis zur obere « Rhei « straste . Gegen Belohnung
abzugeben Kirchgasse 13 , I . 13426

Am 13 . oder 14 . d . Mts . wurde im Theater oder auf der

Straße ein Medaillo « mit 2 Photographien und 1 Compaß ,
in Tigerauge gefaßt , verloren . Abzugeben gegen 3 Mk . Be¬

lohnung im „ Victoria - Hotel
" beim Wirth .

'
13506

Falls der braune Hund den Herrschaften , die am
13 . d . Mts . auf „ Waldfriede

"
spazieren gingen , nach -

gelaufeu ist , werden dieselben ersucht , hiervon Anzeige zu
machen . Villa „ Waldfriede "

, Platter Chaussee . 13639

xititoTmtfon ein rother , langhaariger Hund . Näh .
OUHuUUlCll Ludwigstraße 14 bei I . Walter . 13617

gut erhalten , ca . 1,10 Meter breit , für ein

Fenster passend , zu kaufen gesucht . Offerten
mit Preisangabe unter 1 - . Z . 7 an die Exped . erbeten .

WWWM -» - Ein Primaner oder gesetzter Secundaner

aus anständiger Familie wird für Mittwoch
und Samstag Nachmittag zur Begleitung anf
weiteren Spaziergänge « zu einem Knaben gesucht .

Offerten mit Honorarangabe unter 8 . K . 6 an die Exped .

d . Bl . erbeten . 13510

( Forrirtzung aus Bei 2 . KeUagr .)

Billigen Privat unterricht außer dem Hause ertheilt
H . Denhardt , Oberl . u . Pfr . a . D . , Michelsberg 3 .

Sprechstunde Nachmittags zwischen 3 und 5 Uhr 12479

( g . stnd . phil . ertheilt Privatstunden . N . E . 12542

An English education , SÄ
tions . Mr . J . Abbott , B . A . , Trinity College , Cambridge
(Mathematical Honours etc .) . 10 Neuberg . 13541

W Anzeige .
"
W

Nach unserem Austritt aus dem Freudenberg
’schen

Conservatorinm sind wir in der Lage , über unsere Zeit
verfügen zu können und nehmen Schüler zu Einzel - , wie

zu Classen - Unterricht in und außer dem Hause an .
13573 8 . & A . Hartmann , Schwalbacherstraße 41 .

Gesang - Unterricht spec . für Oper
erth . eine acad . geb . Opernsängerin
( s . Z . Mitglied der Kgl . Sachs . Hofoper ) an
Herren n . Damen . Nah . Bleichstrasse 10,1 . 13568

( J m ine j ) dien Cxxpihxlieii d <

Haus , herrsch . , der Neuzeit gemäß und solid gebaut , im südl .

Stadttheile , auch zu einem Engros - Geschäfte passend , ist
mit einer 8Vs0/ » Zinsen bringenden Anz . von 30,000 Mk .

zu verk . Näh . durch Fr . Mierke , Rheinstraße 33 , II . 13341

Eckhaus ( Geschäftshaus ) Adelhaidstraße zu verkaufen .

Offerten unter B . 10 an die Exped . d . Bl . erbeten . 13500

Die Villa Rosenstrasse 4 13585

ist unter günstigen Bedingungen zu verk . Näh . Mühlgasse 9 .

IrvTfiMtttiitita

rentabel , in bestem Zustande , unter
AJll | ulUyilUv , änsterst günstigen Bedingungen zu
verkaufen . (Forderung 30,000 Mk .) Näheres kostenfrei d .
Ludw . Winkler , Röderstraße 41 , 1 . Stock . 13605

Bade - Anstalt zu verkaufen .
8

Die schönste Badeanstalt auf dem Rheinstrom bei Mainz von
Fr . Is . Schell vis - ä - vis der Stadthalle , vor einigen
Jahren neu gebaut , enthält 40 Badezimmer , V» kalte , V» warme ,
nebst 2 Schwimmbassins für Herren und Damen , 1 Pumpe ,
getrieben mit Wasferkraft , 1 Kochküche , Waschküche , Schlas -

Cabinet für den Wärter » Holz - u . Kohlenbehälter , 6 Wohn¬
zimmer auf dem Schiffe , eleg . Einrichtung u . gut reutirend ,
mit vollkommener Wäsche und sonstigem Inventar , wegen

Kränklichkeit der Frau zu verkaufen , und kann nach lieber »

Ankunft sofort übergeben werden . Näh . bei dem Eigenthümer .

80,000 Mk . sollen in kl . Posten von 8000 Mk . und

darüber , auf gute Hypotheken ausgeliehen werden . Offerten
an Fr . Mierke , Rheinstraße 33 , 2 St . , erbeten . 13545

QAAA IWL - als erste Hypotheke auf das Land oder auf
vvvv UllL zweite hier auszuleihen . Näheres durch

L . Winkler , Röderstraße 41 . 13606

10 — 12,000 Mark zum 1 . Juli auszuleihen . Offiiteu
unter F . H . 41 an die Expedition d . Bl . erbeten . il6v8
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J . Rapp , Goldgasse 2 .13632

e

cs
I

20 u . 24 Pf . ,
30 Pf

8S

s

13607

Kartoffeln ,

13488

( Inte Kartoffeln Schwalbacherstraße 23 . 13616
vorzügliche gelbe , werden m >ngen Montag an der TaunuSbahn
hier ausgeladen und zum billi gsten Preise frei in ' S Haus geliefert .

<

s

E
E

it
e
»

Ausgesucht feine Thüringer

Schinken , roh und gekocht , auch im Ausschnitt ,

Cervelatwurst , Gothaer und Braunschweiger , das

Beste was fabrizirt wird , amtlich auf Trichinen untersucht ;

ferner Thüringer feine Rothwnrst , Zungen¬
wurst , Leberwurst , Sülze u . s . w . empfiehlt

(ihampagner- Bargunder- Weinessig
aus der reuommirten Rheinische « Senf - und Wein -

esfiy -Fabrik von Th . Moskopf in Fahr bei Neuwied
empfiehlt 13564

Kirchgafie 44 , J . C . Ke i per , Kirchgasse 44 .

ß
E

. per Pfund 15 , 18 , 20 , 23 , 30 , 35 u . 40 Pf . ,------
40 „

x
g
ß
ß
ß
&
6

1 Markgraf, Bahnhofstraße 16 .

Wegen Aufgabe eine Parthie holländischer Cigarre » unter
Fabrikpreis . 13499

RnNN - es Wild
,

als :

Birk - & Haselhühner
frisch eingetroffen bei

Häfner , Markt 12 .

Gelegenheitskauf !
Cretonne - Dameuhemde « ä Mk . 1 . 40 ,

Cretonne - Kuaben - u . Mädchen - Hemden
von 50 Pfg . an .

Empfehle gleichzeitig mein 13636

Corsetten - Lager ,

große Auswahl vom billigsten bis zum feinsten
z « billige « Preise « .

JT « Berberich ,
14 Kirchgasse 14 .

K
K
ß

h ff

ff »

n ffWeizenqries
ital . Gries „ „ » » VH

sowie sämmtliche Colonialwaare « zu den billigste «

18 , 20 , 24 , 28 , 30 , 34 „
24 , 35 , 40 , 45 , 50 u . 70 Pf . ,

la Limburger Rahmkäse per stück 35 Pfg . , Romadour

per Stück 50 Pfg . , la Holl . Sardellen per Pfd . 80 Pfg .

empfiehlt R . Friederich , große Burgstraße 7 ,
13557 Delicatessen und Colonialwaaren .

Reis .
Gerste .
Nudeln

Ä 0)

Frische Kirschen 13688

eingetroffen bet

JQnliank Ecke d . Markt - u . Grabenstraße ,

_________
• sowie Kirchgasse 27 .________

“ ■ft * J . € . Keiper , Slrye
empfiehlt :

Fst . französ . Salatöl , per V» Liter 48 und 60 Pfg ,
achtes Arraser Olliette (fste . Marke ) , per

*/s Liter 80 Pfg . ,
Nizza - Olivenöl , per ll » Liter 90 Pfg . und Mk . 1 . 30 ,
Rüböl , per

*/a Liter 36 Pfg . ,
ger . Lampenöl , per

*/» Liter 30 Pfg ,
Crystallöl ( doppelt ger . Petroleum ) , per Liter 33 Pfg .

( Petroleum unter 36 ° /» Abel - Test führe nicht ) 13566

> dtddtddt * * * * * dt * * ddt * * * g

m Preis - Abschlag . »

500 Jardsschw . u . w . Garn per Rolle 14 Pfg . , ?T
35 Gr . w . u . farb . Häkelgarne p . Knäuel 16 Pfg . , ( T

K ( bestes deutsches Fabrikat ) , W
Taillenstäbchen per Dutzend 30 Pfg . ,

J Stahlreife , in allen Längen , 40 Psg . , ß
< 1 Schweißblätter per Paar von 15 Pfg . an , fy

Köperfutter per Meter von 88 Pfg . an , W
M Futtergaze , 116 Ctm . breit , von 30 Pfg . an , VL

a Fantasiekuöpfe , per Dutzend von 10 Pfg . an , R
Ti Lavaknöpfe per Dutzend von Psg . an , n

4 ( Kleider - Perlmuttknöpfeper Dtzd . von 10 Pfg . an ,
Gummiband , in allen Farben , 10 Pfg . , Ü

2 Schwarze Terneanxwolle per Lage 14 Pfg . , u
W Schwarze Gobelinwolle per Lage 16 Pfg . , fT

sowie alle Knrzwaare « zu Fabrikpreisen .

L,M « . Joseph Ullmann
, g ^ * '

e ,
It

3 vis - a - vis dem „ Nonnenhof "
. 13604 ß

Weissweine ,
13406

___________
Philipp Veit , Taunnsstraße 8 .

A . Markgraf ,
Bahnhofstrasse 16 .

Großes Lager in gelagerte « Bordea « x -Wei « eu

von Mk . 1 .20 an , Cognae , Rum , Südweine , Weiß -

weine in Flaschen und Gebinden .___________________
13498

Ifyffaa gebrannten , zu 1 Mk . , sowie die Sorten zu
itairee , 1 Mk . 30 Pfg . und 1 Mk . 40 Pfg .

empfehle in anerkannt guten Qualitäten .
A . Hummer ,

13527 Neugasse 16 , Ecke der kleinen Kirchgasse .

Preise « empfiehlt
Kirchgafie I P KpillPF

No . 44 ,
V - Ivüipül , No . 44 . 13565

Leb . Krebse
,

Rheinsalm
,

kl . Maifische .

13620 Nordsce - FischhaMllng Gradcnstraße 6 .

9

bo

0
8
0
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Franz Christoph9 »

Rustboden - Glonz - Lack
, kWI

geruchlos « ud schnell trocknend .

Eignet sich durch seine praktischen Eigenschaften und Einfachheit der Anwendung zum Selbst -Lackiren der

Fußböden . — Derselbe ist in verschiedenen Farben (deckend wie Oelsarbe ) und farblos (nur Glanz verleihend ) vorräthig .

Mnsteraustriche « nd Gebrauchs - Anweisungen in de « Niederlage « .

Franz Christoph , Berlin ,
(Filiale in Prag ) ,

Erfinder und alleiniger Fabrikant des ächten Fnhboden - Glanz - Lack .

Niederlage in Wiesbaden bei E . Moebus , Tannusstrahe 25 . ( ä cto . 411/5 B .) 328

« eHe 87Ex - edition r Langgasse No » 7 .No . 114
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Kurhaus Mag/ ^ ling/en
BielEisenbahnstationBerner Jura

,
Schweiz .
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©

Massiv aus Stein erbaut , Granittreppen bis in den III . Stock .

Saison : Mal bis October .

Eine Stunde ob Biel , am Fusse des Chasseral ,
3000 Fuss über Meer .

Klimatischer Luftkurort . Fichtenwaldungen . Milchkuranstalt . Auswahl in Mineral¬

wasser . Bäder und Beuchen . Bibliothek . Alpen - Panorama : Montblanc bis Säntls .

Grossartige , ausgedehnte Parkanlagen . Mannigfaltig » Spaziergänge . Post - und Telegraphen -

Bureau . Telephon - Verbindung mit Biel , Bern und Thun . Gas . Fahrpostverbindung

ab Biel Vormittags und Abends , je nach Ankunft der Schnellzuge . Prospeete gratis .

348 ( H . 1105 Y . )
Der Eigenthümer : Albert Waelly .
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©

Der Vorstand .13485

Bürger - Schützen - Corps .

Die Stelle eines Vercinsdieners ist sofort zu besetzen und

wollen sich Bewerber behufs Einsicht der Bedingungen an den

ersten Schützenmeister , Herrn J . Weigle , Oranienstraße 24 ,
wenden . ________________________________

24

Altkatholische Gemeinde .

Morgen Montag den 17 . Mai Abends 81/ » Uhr

findet im kleinen Saale des „ Hotel Schützenhof " die dies¬

jährige ordentliche General - Bersammlnng statt , zu welcher
alle stimmberechtigten Mitglieder ergebenst eingeladen werden

Tagesordnung :

1 ) Bericht über das verflossene Rechnungsjahr .
2 ) Bericht der Rechnungs - PrüfungS - Commifsion und Decharge -

Ertheilung pro 1884/85 .
3 ) Rechnungsablage pro 1885/86 und Feststellung des Budgets

pro 1886/87 .
4 ) Wahlen
5 ) Sonstige Angelegenheiten .

Heute : Frei - Concert
5 Häfrrergasie 3 .

Vier per Glas 12 Psg . Für gute Speise « ist

bestens Sarge getragen . Achtungsvoll J . Weyer . 13554

Restauration Hager ,

MU
" 8 Fanlbrunnenstrahe 8 .

Empfehle Oberländer ’ s Exportbier , Wei « und

Aepfelweiu , warme Speise « zu jeder Tageszeit .

Mittagstisch . Befonderes Local für Vereine .

12571 A * Hager .

Geschäfts - Empfehlung .

Unterzeichnete empfehlen fich dem geehrten Pu¬
blikum im Abhalten von Versteigerungen
und Taxationen aller Art in « nd anher dem

Hanse nnter nur eoulanter Bedienung , niedrigem
Prozentsatz « nd sofortiger Abrechnung . Der von

« ns festgesetzte Taxationspreis kann ans Wunsch
nach Uebergabe der Versteigerung durch Cantio »

sicher gestellt werden . Gegenstände können täglich
zngebracht und auf Verlange » durch uns abgeholt
werden . Lagergeld wird nicht berechnet .

Wir bitten verehrliches Publikum , mit Aufträgen
fich mit festem Vertrauen an « ns zn wenden , da

das Anetionsgeschäft grundsätzlich mit aller Reellität

betrieben wird .

Die Auktionatoren : Bender & Co . ,
337 Nengasse 9 , Ecke der Ellenbogengasse .

Verschiedene Möbel , Äto ;
Schränke , Kommoden , Plüsch -Garnitur , Chaise¬

longue , Stühle , Tische , Seeretär , Vertieow re .

sind billig abzugeben Mainzerstrahe 40 .
__________

13637

Dampfkaffeebrenner ,

stanz . System , für 30 Pfd . , zu verkaufen bei

11979
________________

August Koch , Langgasse 43 .

Z « kanfe « gesncht ein Fahrstuhl , wohlerhalten
und mit Gummirädern . Offerten mit Preisangabe Suietti «

strahe 55 , 2 . Etage , abzugeben . ..... 13638

Wegen Trauer ist ein hellbraunes seidenes Kleid

(schwerer Stoff ) , zu 40 Mark abzugeben . Räh . Exped . 13522
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zu verkaufen Näh . Brauerei
Walkmühle . 13413

8u
«

Nrcht blühende Frühkartoffel » und Bictoriakartoffeln
empfiehlt Ang . llombeiger , Moritzstraße 7 . 8022

Eine perfeete Köchin ,

die auch etwas Hausarbeit übernimmt , für eineu

größeren Haushalt ges . Adelhaidstr . 5 » , 1 St . 13494

Eine gesunde Schenkamme
, » % ?

'
□ !

Petersburg zu reisen , wird zu Mitte Juni gesucht . Näheres
bei Frau Kahn , Michelsberg 1 . 13492

Gesucht zur einzl . Dame zwei evang . Mädchen ,
eins , welches bürgl . kochen kann , und ein solches , welcher
nähen und bügeln kann , d . Frau Schng , Hochstätte 6 . 13430

Gesucht für Ende Juni ein tüchtiges , in Haus - und Zimmer -

arbeit erfahrenes Mädchen . Nur mit guten Zeugnissen ver¬

sehene wollen sich melden Emserstraße 19 . 13496

Ein braves , fleißiges Mädchen , welches melken kann und

Hausarbeit mit übernimmt , wird in den Rheingau gesucht - Näh .
in der Expedition dieses Blattes . 13513

Kammerjungfer ,

die perfect frisiren und schneiden kann und beste
Zeugnisse besitzt , wird per sofort nach Frankfurt
a . M . ges. Off . sub 8 . 7S14 an Rudolf

Rosse , Frankfurt a . M . (f . cpt . 328

Eine reinliche , feinbüraerliche Köchin , welche etwas Haus¬
arbeit übernimmt , wird sofort gesucht Adelhaidstraße 5 , II . 12701

Gesucht 20 — 30 Mädchen aller Branchen ,

Zimmermädchen , Haus -- und Küchenmädchen , Kindermädchen
'

Mädchen , welche bürgerlich kochen können und Mädchen als

solche allein , durch Frau Schng , Hochstätte 6 . 13431

MV » Ein junges Mädchen vom Lande in eine kleine

Haushaltung gesucht Kirchgasse 18 . 13561

Ein gesetztes Mädchen für Küchen - und Hausarbeit aus
1 . Juni

'
gesucht Dotzheimerstraße 8 , Part . 13598

Hotelküchenmädchen sucht Linder ’® Bureau . 13621

Ein reinliches Mädchen , welches kochen und etwas Hausarbeit
verrichten kann , gesucht im „ Deutschen Hof

"
, Goldgasse 2a . 13559

Langgasse 4,1 St ., wird ein tüchtiges Mädchen gesucht 13567

Eine Köchin mit guten Zeugnissen , welche auch
in der Hausarbeit tüchtig ist , wrrd zum 1 . Juni

gesucht Adolphsallee 14 , 2 St . 13593

Gesucht ein anständiges , evang . Mädchen von auswärts

für Küchen - und Hausarbeit Adolphsallee 14 , III . 13536

Zwei Kaffeeköchinnen für hier und auswärts sofort gesucht
durch Linder ’® Bureau , Faulbrunnenstraße 10 . 13623

Ein ordentliches Mädchen , das etwas kochen kann und

Hausarbeit versteht , wird gesucht Neugasse 15 im Laden 13602

Gesucht für sofort zwei Hotelköchinnen mit guten Empfeh¬
lungen d . Linder ’® Bureau , Faulbrunnenstraße 10 . 13623

Tüchtige Hotel - und Restaurationsköchinnen , sowie Zimmer¬
mädchen für Hotel ersten Rangs und Küchenmädchen sucht

Ritter ’® Bureau , Taunusstraße 45 . 13626

Gesucht Hotel - und Herrschaftsköchinnen , Kaffeeköchin , eine

Bonne , welche ftanzösisch spricht , Ladenmädchen , Mädchen für

allein u . Küchenm . d . Wintern eyer , Häfnerg . 15 . 13634

J . Bacharach ,
Hotel Zais "

, Webergaffe 2 .

WWWW ^ Tüchtige Costümarbeiteriuueu gesucht
Kirchgasse 18 . Daselbst kann auch ein Lehr

mädche « die Schneiderei gründlich erlernen . 13562

MB » . Gesucht eine Monatfrau für eine Dame auS <

zufahren . Näh . Exped . 13491

Eine Monatfrau ges . d . Linder ’® Bur , Faulbrunnenstr . 10 .
Eine tüchtige Waschfrau , sowie eine perfeete Büglerin werde «

gesucht Geisbergstraße 8 . 13595

Ein Mädchen , welches Hausarbeit versteht , für den ganze «

Tag gesucht Kirchgasse 35 im Seitenbau . 13619

Eine Chaise - longue ohne Bezug und 1 kleines Sopha
billig zu verkaufen kleine Schwalbacherstraße 5 , Parterre . 13462 ;

Neue Küche » - u . Kleiderfchränke zu verk . Römerberg a2 . 3814 j

Eine junge , frischmelkende Kuh zu verkaufen in Sounen -

berg No . 444 bei K . Wintermeyer . ________
13578

Eine Ziege mit Lamm zu verkaufen nahe der

Blindenschule bei Störkel . 13525

( Fortsetzung aus der 3 . Berlage .)

Personen , die sich anbiete » :

Büglerin sucht Beschäftigung . Näh . Adlerstr . 3 , Part 13618

Eine geübte , kräftige Wäscherin sucht Arbeit . Näheres
bei Frau Schönberger , Helenenstraße 7 , Hinterh . 13630

Eine anständige Frau ( Wittwe ) sncht Beschäftigung im

Waschen und Putzen ; dieselbe nimmt auch Kranken¬

pflege an . Näheres Walramstraße 35 , Parterre . 13546

Ein reinliches Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und

Putzen . Näheres Hellmundstraße 31 im Laden . 13615

Eine tüchtige Frau sucht Arbeit im Waschen und Putzen .

Näh . Schwalbacherstraße 43 im Vorderhaus . 13640

Empfehle für sogleich : 1 Köchin zur Aushilfe ( für Restauration ) ,
1 Kellnerin . A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 13627

Ein anständiges Mädchen , welches kochen kann und alle

Hausarbeit gründlich versteht und schon
'
4 Jahre bei einer

Herrschaft wär , wünscht bei einer feinen , ruhigen Familie Stelle

auf 1 . Juni . Näh . Hellmundstraße 42 , Parterre . 13495

Ein junges , heiteres Mädchen aus Stuttgart ( Kinder¬

gärtnerin ) , im Besitze guter Zeugnisse , sncht auf 15 . Juni
öder später Stelle z « Kindern , event . als Pflegerin oder

Reisebegleiterin einer Dame . Gef . Offerten unter K . 5 .’S

an Haasenstein & Vogler , Marburg (Hessen ) . 348

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen sucht sogleich Stelle als

Hausmädchen . Näh . Oranienstraße 25 , Hinterhaus . 13518

Ein anständiges Mädchen , welches die feinbürgerliche Küche
und alle Hausarbeit gründlich versteht , sucht Stelle . Näheres
Steingasse 33 , 2 Stiegen hoch rechts . 13544

Ein braves Mädchen , welches hier noch nicht gedient
hat , 2 - « nd 8jährige Zeugnisse besitzt , sncht Stelle .

Näh . Ellenbogengasse 10 , Hinterhaus , 1 St . h . 13552

Ein braves , fleißiges Mädchen , welches noch nicht hier ge¬
dient hat , sucht Stelle in einem kleinen Haushalt . Näheres
Oranienstraße 1 , 2 Stiegen . 13531

SV Ein junges , gebildetes Mädchen sucht Stelle in einem

Conditoreigeschäft . Näh . im Paulinenstist . 13612

Ein tüchtiger , solider Oberkellner
,

30 Jahre alt , englisch , französisch und holländisch sprechend ,
sucht auf sofort Engagement in einem Hotel oder Kaffee -

Restaurant . Franco - Briefe unter No . 5665 an Seyffardt ’®

Ceutral - Annoueen - Burea « , Amsterdam . 13590

Ein j . , vom Militär entlassener Mann mit gutem Führungs¬
attest sucht Stelle als Diener , Ausläufer oder Hausbursche .
Näh . Schachtstraße 18 . 13529

Ein Gärtuergehülfe , mit guten Zeugnissen versehen , sucht
auf gleich Stellung . Näh . Exped . 12384

Persoue « , die gesucht werden :

Geübte Kleidermacherin gesucht Neugasse 17 , 2 St . 13635

Mädchen , imKleidermachen geübt , werden ges . Weilstr . 2 . 13577

Ein noch gm erhaltener Kraukenwagen zu verkaufen werden gesucht .

Friedrichstraße 16 , Hinterhaus .__________________
13 - 75

Z « verkaufen brauchte
$

Zink
^

- Badeummke

Leberberg 5 , 1 . Stock . 13507
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Schwalbacherstratze 30 ,
Alleeseite , ein großes , möblirtes Zimmer in

der Bel - Etage zu vermiethen . 13483

ine «
3494
■neigt

nach
heres
3492

he « ,
llches
3430

imer «

ver -

,3496
und

Näh .
3513

IV Walramstraße 9 , 2 St . h . , find 2 mödlirte

Zimmer zu vermiethen . 13596

Schöne , abgeschlossene , kleine Wohnung per 1 . Juni c . zu ver -

rnietheu . Näh . große Burgstraße 7 im Laden . 13556

■ W Einzelne möblirte Zimmer mit Frühstück zu vermiethen

Bahnhofstraße 16 . 13537

Ein möblirtes Zimmer in freier , gesnnder Lage mit Pension
zu vermiethen . Näh . Exp . 13503

Freundlich möbl . Zimmer billig abzugeben Schnlgasse 17 ,
1 Stiege links .

'
13580

Gut möbl . Zimmer mit oder ohne Pension zu vermiethen .

Sehr gute Küche . Näh . Friedrichstraße 19 , 2 Etage . 9879

Ein möbl . Zimmer billig zu verm . Schulgasse 9 , 2 St . r . 13199

Ein leeres Zimmer zu vermiethen Hellmundstraße 57,1 . r . 13613

Eine Mansarde , heizbar , mit Wasserleitung , ist an eine anst .

Person auf 1 . Juli zu vermiethen Dotzhei
'
merstraße 8 . 13597

Mansarde mit Bett zu vermiethen Langgasse 45 , 1 St . 13534
mit Zimmer , Webergasse 14 , auf den
1 . October zn vermiethen . Näh . daselbst bei

E LngenbflhL 13538

Eine alleinstehende Person kann Kost und Logis erhalten bei

einer Wittwe . Näh . Adlerstraße 49 . 13486

Zwei Arbeiter erhalten Logis Adlerstraße 55 , Hth . Dchl . 13600

Ei « reinlicher Arbeiter erhält schöne Schlafstelle

Anst . Arbeiter erh . Kost und Logis Hellmundstr . 52 , 3 St . 13521

Ein Arbeiter kann Logis erhalten Hirschgraben 23,1 St . h . 13558

Ein Arbeiter kann Schlafstelle erh . Nerostraße 18 , H . , 1 St . 13579

Ein Kind ( Knabe oder Mädchen ) , welches die hiesige
Schule besucht , finden in einer kleinen Familie liebevolle

Aufnahme gegen billige Vergütung . Näh . Exped . 13504

Aus dem Reiche .
* Preußischer Landtag . ( Abgeordnetenhaus . Sitzung

vom 14 . Mai .) Das Haus ertheilt zunächst für die 1884/85er Etats -
Nachweisung Entlastung . — Es folgt die dritte Lesung des Lehrer -
Anstellungsgesetzes in den östlichen Provinzen der Monarchie . Dazu liegt
eine Anzahl von Anträgen vor : die Abgg . Hobrecht , v . Rauchhaupt
und v . Zedlitz beantragen im Wesentlichen nur eine redactionelle Ab¬
änderung des Gesetzes ; die Abgg . Drawe , Rickert und Steffens
beantragen , den Landkreis Danzig der facultativen Ausnahme vom Gesetze
theilhafttg zu machen ; Abg . Dirichlet beantragt einen neuen § . 4a , der
folgendermaßen lautet : „ Die Bestimmungen des 8 . 4 ( Ersatz der Umzugs¬
kosten bei Versetzungen im Interesse des Dienstes oder in Folge von
Diszivlinar - Erkenntnissen ) finden auch auf solche Schulgemeinden und
Schulsocietäten außerhalb der Provinzen Posen und Westpreußen An¬
wendung , in denen in Folge der Ausführung dieses Gesetzes eine Lehrer¬
stelle erledigt wird ." — In der Generaldebatte widerlegt Abg . Rintelen
die Ausführungen , welche die verfassungsmäßigen Bedenken gegen das
Gesetz beseitigen sollten . — Abg . Wessel plaidirt für den Antrag Hobrecht ,
ersucht jedoch , die übrigen Anträge abzulehnen . - Abg . v . Zakrzewski
protestirt gegen das Gesetz , welches das gesteckte Ziel nicht erreichen , wohl
aber die Gegensätze zwischen den beiden Nationalstäten verschärfen werde .
Es sei zuzugeben , daß Preußen auf die Provinz Posen nicht verzichten
könne . Eine Gefahr für den Staat liege nicht im Polonismus , sondern
im Panslavismus . — Nachdem Aba . v . Rauchhaupt kurz die Ablehnung
aller materiellen Aenderungen des Gesetzes empfohlen hat , wird die General¬
debatte geschlossen . § . 1 nach dem Anträge Hobrecht wird als Artikel 1
und sodann werden die ganzen § § . 1 und 3 ohne Debatte angenommen :
ebenso wird § . 2 nach den Beschlüssen der zweiten Lesung als Artikel 2
des Antrages Hobrecht angenommen . — Zu § . 3 , wie er in der zweiten
Lesung festgestellt worden ist , bezw . zu Artikel 1, § . 2 des Antrages Hob¬
recht , betr . die Kreise und Städte , auf welche die Bestimmung des § . 1
(Anstellung durch den Staat ) nicht Anwendung findet , liegt der Antrag
des Abg . Drawe vor , hierzu auch den Landkreis Danzig zu rechnen . —
Aba . Rickert begründet diesen Antrag damit , daß in der Danziger
Niederung die nationalen und confessionellen Verhältnisse genau so liegen ,
wie in dem von dem Gesetze ausgenommenen Marienburger Kreise ; selbst
die als Motiv gegen die Ausnahme des Danziger Landkreises von dem
Gesetze herangezogenen Wahlergebnisse rechtfertigten den Widerstand nicht ,
denn die Abgeordneten des Kreises , welche polnische Namen haben , seien
mit Unterstützung der Conservativen gewählte Centrumsmitglicoer gewesen .
— Cultusminister v . Goßler spricht sich bestimmt gegen den Antrag
Drawe aus , weil die Regierung die Wirksamkeit des Gesetzes auf das
Ernsteste gefährdet erachte , wenn man vom Geltungsbereiche des Gesetzes
mehr und mehr abzubröckeln suche ; leider sei die Ansicht der Deutschen ,
daß die großpolnischen Aspirationen eine thörichtc Hoffnung seien , für
unsere polnischen Landsleute nicht maßgebend , deßhalb habe Die polnische
Agitation sich nicht nur in der Kassubei auszubreiten , sondern sich auch
auf Danzig und auf die Ostseeküste zu erstrecken versucht ; demgegenüber
könne nur um die Ablehnung eines jeden Versuches , die Vorlage in ihrer
Wirkung zu erschweren , gebeten werden . - Abg . Wehr unterstützt die
Ausführungen des Ministers gegen den Antrag Drawe . — Abg . Rickert
weist darauf hin , daß in der Commission die Conservativen selbst für die
Ausnahme des Landkreises Danzig gestimmt haben . — Abg . v . Minnige -
r o d e erklärt Namens der beiden conservativen Mitglieder der Commission ,
welche für die Ausnahme des Danziger Landkreises gestimmt haben , daß
sie die Beschlüsse der zweiten Lesung für dem Bedürfnisse genügend er -

(Fortsetzung auS der 3 . Beilage .)

Gesuche :

ßoeimM sür eine kleine Familie ohne Kinder eine
vüOllUlll Wohnung von 4 — 5 Zimmern mit Zubehör ,

Hochparterre oder 1 . Stock , in der Nähe der Rheinstraße auf
1 . October . Gef . Offerten mit Preisangabe unter C . 8 . 309

an die Exped . d . Bl . erbeten . 13502

Angebote :

Geisbergstraße lOmöbl . Parterre - Zimmer billig zu v . 13520

Hermannstraße 3 . Bel - Etage , ist ein schönes , leeres Zimmer
auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . im Laden 13535

Mauergasse 19 , Hth . , möblirte Mansarde zu verm . 13576

Rerostraße 8 , Parterre , ist uumöbl . Zimmer zu verm 13501

Orauienstraße 27 , Bel - Etaqe , eine abgeschlossene Wohnung
von 4 Zimmern , Küche und Zubehör , Gaseimichtung , Bleich¬
platz auf 1 . Juli zu verm . Einzusehen von 11 — 1 Uhr . 7493

Römerberg 35 ist eine Dachstube zu vermiethen . 13497

Tchillerplätz 3 , II , zwei möblirte Zimmer zu verm . 13610

14 |
352 $

Ein kinderloses Ehepaar übernimmt die Verwaltung eines

Herrschaftshanses hier oder auswärts oder sonst ähnliche
Stelle . Der Mann kann auch mit Pferden umgehen . N . Exp . 13489

Gesucht 3 feinere Stubenmädchen , mehrere Mädchen als solche
allein u . 2 Kindermädchen d . Linder ’ stBur ., Fanlbrunerrstr . 10 .

Ein Mädchen , das feinbürgerlich kochen kann und alle Haus¬
arbeit versteht , wird für eine kleine Haushaltung gegen guten

Lohn zum 1 . Juni gesucht . Näheres Morihstraße 50 , 2 St .

Vormittags von 8 — 10 und Nachmittags von 2 — 4 Uhr . 13628

Gesucht perf . Herrschaftsköchin für auf
' s Land (Lohn 0 bis

36 Mk . monatlich ) , eine franzöfische Bonne (Schweizerin ) , eine

Kindergärtnerin , fein . Kindermädchen und Mädchen für Haus¬
und Küchenarbeit d . Bitter ’« Bur . , Taunusstr . 45 . 13626

Wer schnell und mit geringsten Kosten (Stg . 115/5 i .)

DE
"

Stellung finden will ,
verlange Gratis - Probe - Nrn des „ Deutschen Central -

Stellen - Anzeiger " in Eßlingen a . R . 328

4 Schlosser gesellen auf Bau sofort ver -

langt bei Carl Fischer , Nerostraße 23 .

Zu melden von 8 — 9 Uhr . 13553

Ein Schreiuergeselle gesucht bei

Heinrich Becker , Nerostraße 16 . 13550

Wocheuschueider gesucht Dotzheimerstraße 20 . 13540

Mehrere Zimmer - und jüngere Saalkellner , sowie 1 junger
Koch gesucht durch Linder ’ « Bur -, Faulbrunnenstr . 10 . 13621

Junge Saalkellner sucht Bitter ’ s Bureau . 13626

Ein zuverlässiger Hausman « , welcher gleichzeitig die

Gärtnerarbeiten verstehen muß , wird zum 1 . Juni für eine

herrschaftliche Villa gesucht . Schriftliche Anerbietungen mit

Angabe der bisherigen Thätigkeit , möglichst Abschrift der Zeug¬
nisse und Lohnanspruch sind unter G . W . 123 in der Exped .
d . Bl - abzugeben . 13487

Lehrling in meine mech . Werkstätte gesucht . 13548

Carl Hommershausen , HauStelegraphen - Fabrik .

Ein junger Ha « sb « rsche gesucht Goldgasse 3 . 13572

Ein ordentlicher Knecht gesucht Adlerstraße 37 . 13490
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achten , rein deutsche Kreise von dem Gesetze auszunehmen . Nach einigen
weiteren Bemerkungen wird der Antrag Drawe abgelehnt und § . 3 der

" " " : Hobrecht
' schen Fassung angenommen .zweiten Lesung als Artikel 1. § . 2 der Hobrecht
' schen Fassung angenommen .

- Aei 8 . 4 (Artikel 3 nach dem Anträge Hobrecht ) begründet Abg .
Dirichlet den Antrag auf Einschiebung eines neuen § . 4a . — Minister
v . Gobler erkennt den guten Kern des Antrages an , halt ihn aber ttt

der beantragten Form thetls für unklar , theils für zu weitgehend ; wo

aus dm Versetzungen Schwierigkeiten für die Gemeinden eMachsen

sollten , würde der Minister aus den vorhandenen Fonds Entschä¬

digungen an die Gemeinden gewähren . — Abg . Dirichlet wünscht ,
die Entschädigungen der Gemeinden nicht von dem Wohlwollen des

Ministers abhängig gemacht zu scheu , und bittet deßhalb nochmals
um Annahme seines Antrages . - Das Haus beschließt indessen , den
8 . 4 (Artikel 3 der Hobrecht ' schen Fassung ) anzunehmen , den Antrag

Dirichlet abzulehnen . Demnach ist das Gesetz vollständig nach dem An¬

träge Hobrecht angenommen . Die befinttive Abstimmung ergab die An¬

nahme des Gesetzes mit 202 gegen 136 Stimmen . Das ßcntrum unb

die Deutschfreisinnigen , außerdem die conservativen Abgeordneten Meyer

(Arnswalde ) , v . d . Reck und Gerlach , sowie der Dane Lasser stimmten

gegen , die beiden conservativen Fractionen , die Nationalliberalen , sowie
die liberalen Abgg . Berger undsLotichius für die Vorlage . — Es folgt die

erste Berathung des Gesetzes wegen Beseitigung der schwebenden
Schuld von 30 Millionen . In der General -Debatte erhebt Abg .
Mit hoff (national -liberal ) Bedenken gegen die Vorlage und beantragt ,
dieselbe der Budget -Commission zu überweisen ; der Umstand , daß Schatz¬

anweisungen im vorigen und vorvorigen Jahre gar nicht zur Ausgabe ge¬

langt sind , deute darauf hin , daß die Betriebsmittel der Staatsverwaltung

ausreichende gewesen seien — Abg . v . Minnigerode ( conservatw ) schließt

sich dem Anträge auf Cowmisstonsberathung an und werft namentlich auf
die Tragweite der Vorlage gegenüber dem sinkenden Zinsfüße hm ; es

fragt sich, inwieweit es gerechtfertigt sei, die fluctmrende Schuld zu con -

solidiren und wie weit darüber hinaus die Erhaltung der schwebenden
Schuld notwendig sei . - Finanzminister v . Scholz erklärt , es sei eben¬

falls der Standpunkt der Regierung , festzustellen , wie weit bei einem

regelmäßigen Stande der Staatskasse die schwebende Schuld consolidirt
und wie weit die schwebende Schuld erhalten werden kann . Die Ver¬

waltung sei nicht mehr wie früher in der Lage gewesen , auch nur vorüber¬

gehend Mittel zur Deckung der ausgegebenen Schatzanweisungen , n der

Staatskasse zu haben ; sie sei deßhalb nicht im Stande gewesen , die

30 Millionen zu verausgaben , weil man an der Börse stets vorausgewutzt

haben würde , daß der Finanzminister in kurzer Zeit abermals 30 Millionen

Schatzanweisungen ausgeben müfie , um die vorherigen zu decken ; es wurde

also nicht möglich gewesen sein , einen günstigen Discout zu erreichen .
Dem gegenüber sei es gerechtfertigt , den Staat durch Consolibtrung der

schwebenden Schuld so zu stellen , daß er seine Bedürfnisfe aus den fun -

dirten Krediten deckt und die Schatzanweisungen nur dann ausgibt , wenn

er will . Dieser Absicht trage der Entwurf Rechnung ; es genüge wenn der

Regierung die Ermächtigung ertheilt wird , unvorhergesehene Ausgaben

durch Schatzanweisungen zu decken . - Abz . Büchtemann ( dcutsch -frels .)
bemerkt : Wenn Schatzanweisungen nicht ausgegeben wurden , so sei man

doch genöthigt gewesen , die Eifenbahn -Credite in Anspruch zu nehmen ,
was jedenfalls theurer gekommen sei , als die Ausgabe von Anweisungen .
- Abg . Benda (national -liberal ) hält die Consolidiruna der schweben¬
den Schuld , die aus den Kriegskosten von 1866 herrühre , für gerecht -

at in Befolgung einer gesunden Finanzwirthschaft . Er erachtet be -

ch der sonstigen Bedenkm gegen die Vorlage ; edoch deren commissarische
Berathung für geboten . — Abg . Meyer (Breslau ) (deutsch - freistmiig )

widerspricht der Ansicht , als ob die Börse an die Ausgabe von Schatz -

anweisunge » Conjuncturen knüpfen könnte , wie sie der DiMlster angedeutet

habe . — Der Finanz Minister bemerkt : Zunächst habe er bat gegen «

wärtigen Zeitpunkt wegen ber günstigen Resultate bet Ausgabe der

3 ' />prozentigen Consols für geeignet gehalten zur Einbringung der Vor¬

lage , welche allerdings den staatlichen Betriebsfond starken soll , was er

schon lange als nothwendig bezeichnet habe . Diese Mittel sollen aber nicht

zur Bestreitung nicht genehmigter Ausgaben verwendet werden , sondern

lediglich zu bereit » genehmigten und auf einem Gesetz beruhenden Zwecken .
— Hierauf wird die Vorlage an die Budget -Commission überwiesen .

Nächste Sitzung Samstag 11 Uhr . Tagesordnung : Kreis - und Provinzial¬

ordnung für Westfalen . , x* (Comwuualbesteuerung der Offiziere .) Die Commission
des Abgeordnetenhauses nahm einstimmig das Gesetz über bte Communal -

besteuerung ber Offiziere nach ben Amendements v . Huene an , fo daß

nur bas Heirat !,sgul ber jetzt schon verheirathetm Offiziere frei bletbt .
* (Verbot .) Die Kretshauptmanuschaft in Leipzig verbietet auf

Grunb bes Socialistengesetzes den Fachverein ber Ttschler unb ver¬

wandten Berufsgenossen für Leipzig und Umgegend .
• ( Versammlungsrecht .) Eine Bekanntmachung des Staats¬

ministeriums vom 11 . Mat bestimmt aus Grund des 8 . ,28 des Sozialisten -

gesetzes mit Zustimmung des Bundesraths , daß in Berlin , den Stadtkretsen

Potsdam und Charlottenburg und in ben Kretsen Teltow , Nteberbamun

unb Osthavelland Versammlungen zur Berathung öffentlicher Angelegen -

hefien , ausgenommen Versammlungen znm Zweck ausgeschriebener Reichs¬

tags - oder LanbtagSwahlen , mindefien « 48 Stunden vor Beginn einer von

dem Unternehmer einzuholenden schriftlichen Genehmigung der Ortspoltzei -

bchörde
^
bedurfen .

^ nfaUücrfid ) Crung ) Bezüglichd - rWählbarkeit der

Arbeitnehmer zu Beisitzern der Schiedsgerichte für die Unfall -Versicherung

hat das Reichs -Versichcrungsamt eine sehr wichtige Entscheidung getroffen ,
welche zur allgemeinen Kenntniß der betreffenden Kreise zu brtngen fein

dürste , da bei den periodisch wiederkehrenden Wahlen der Vertreter der

Arbeitnehmer e8 als sehr rathlich eischeint , von vornherem nur solche

Personen in '8 Auge zu fassen , bei welchen sich alle aus dem Nachstehendm

ergebenden Vorbedingungen als zutreffend erweisen . Die Vertreter der

Arbeitnehmer einer Sektion der Buchdrucker -Berufsgenoffenschast hatten znm
ersten Stellvertreter des I . Beisitzers des Schiedsgerichtes einen Herrn K . F .,
Factor bei M . & W . in F ., gewählt . Das Relchs -Verstchernngsamt nun

Hai diese Wahl für ungültig erklärt , und zwar , „ weil die angestellten
Ermittelungen ergeben haben , daß derselbe (K . F .) bet der Arbeit als

Aufseher der Arbeiter fungirt , als solcher die Arbeit emtheilt und bereit

Ausführung überwacht , und bemgemäß nicht als zum Arbeiterstand gehörig
im Sinne des 8 . 47 , Abs . 4 des Reichs -Unfallversicherungs -Gesetzes be¬

trachtet wurde .
" Da Herr K . F . sowohl versicherungspflichtig im Sinne

des Krankenversicherungs -Gesetzes als des Unfallversicherungs -Gesetzes ist ,
ö ergibt sich hieraus , daß , wenn auch die sonstigen in § . 42 des Unfall -

Versicherungs - Gesetzes für die Wählbarkeit gegebenen Bedingungen erfüllt
sind , die Versicherungspflicht nicht als die alleinige Unterlage für die

Wählbarkeit zu Beisitzern zum Schiedsgericht ober bereit Stellvertreter z»
betrachten ist .

Vermischtes .

— (Verwenbung von Vogelfebern .) Welche Ausbehnung bie
Verwenbung von Vogelfebern zum Schmucke ber Damen -Toilette ange¬
nommen hat , ergibt sich aus ber Thatsache , daß England allein jährlich
:ür mehr als 2 Millionen Pfund Sterling (50 Millionen Fr .) Vögel und

Vogelfedern importirt . Die meisten Federn stammen aus Indien , ans
verschiedenen Asiatischen Ländern , aus Afrika und , jedoch int geringeren
Maße , aus Amerika . Die jährliche Einfuhr exotischer Vögel mit glänzen¬
dem Gefieder erreicht in England und Frankreich zusammen die respectable
Zahl von 1,500,000 Individuen , davon 250,000 Kolibris . Für ben
© anbei mit Straußfedern ist Aden ein Hauvthandelsplatz , indem jährlich
3200 - 3600 Kilog . von dort expedirt werben . Die Halste ber Febern
stammt aus ber Berberei . Auch in Sübafrika hat bie Straußenzucht
großen Erfolg aufzuweisen , wie bte Ziffern für ben Import in ben Jahren
1875 bis 1883 beweisen . Dieser betrug 1875 7,347,000 , 1883 aber
35,645,000 Fr .

— ( Eine furchtbare Winbhose ) richtete in Krossen (Provinz
Branbenburg ) am Freitag große Verheerungen an . Häuser stürzten ein ,
fast sammtliche Dächer unb alle Fenster wurden beschädigt unb ber Kirch¬
thurm stürzte herab . Militär unb Feuerwehr räumen bte Trümmer fort .
Es gab eine Anzahl Schwerverletzte unb mehrere Tobte . Auf ber Ober
versanken zwei Schiffe , wobei auch fünf Personen umgekommen sind .

— (Orkan . ) Ans Mabrib , 13 . Mai , wird gemeldet : „ Durch
einen heftigen Wirbelwind sind hier und in der nächsten Umgegend große
Verwüstungen angerichtet worden ; zahlreiche Häuser sind zerstört worden ,
der obere Thcil deS Thurmes der Kirche San Jeronimo ist cingestürzt .
Die Zahl der bei der Katastrophe nm ' s Leben Gekommenen wirb auf 50 ,
die ber Verwunbeten auf 400 geschätzt . Tausende von Bäumen sind ent¬

wurzelt worben .
"

* Schiffs -Nachricht . Dampfer „ Ems " von Bremen am 14 . Mai
in New - York angekommen .

* Ueberseeischer Post - und Paffagier - Berkehr für bte Zeit
vom 17 . bis 23 . Mai . (Miigetheilt von Brasch & Rothenstein ,
Berlin W „ Friedrichstraße 78 ). Dienstag ben 18 . : „ City of Chicago "

,
Liverpool -New -York ; „ Cephalonia

" Liverpool - Boston ; „ Buenos -Aires "

Hamburg -Brasilien ; „Lawaba "
, Lonbon -Bombay -Kurrachee . Mittwoch

den 19 : „Werra "
, Bremen - New -York ; „Weser "

, Bremen - Baltimore ;
British Princeß "

, Liverpool -Philadelphia ; „ Antilles "
, Lonbon -Westinbien ;"

Leonore "
, Li ^ rpool -Havana ; „Amalfi "

, Hamburg -New -York ; „Prins
Alexander "

, Amsterdam -Batavia : „ Gaboon "
, Liverpool -West - unb Süd -

westküste von Afrika
"

; „Bengal
"

, London - Bombay - Colombo - Madras -

Calcutta -China . Donnerstag ben 20 . : „Britannic "
, Liverpool -New -York ;

Nile " Southampton - Westindien ; „ Circasfia "
, Glasgow - New -York ;"

Phönician " Liverpool -Onebec -Montreal ; „Gironde "
, Bordeaux -Brasilien «

La Plata ; „Priam "
, Liverpool -Penang -Singapore -Hongkona - Shangae ;

Arawa " London - Otago - Wellington - Lyttleton ; „ Ballaraat , London -

Australien : „Sardinian
"

, Liverpool - Quebec . Freitag den 21 . : „Toronto "
,

Liverpool -Quebec ; „Olinde Rodrigues
"

, Havre - Colon ; „Ville de Bor¬

deaux " St Nazaire -Vera Cruz ; „ Capella "
, Liverpool -Calcutta ; „ State

of Indiana "
, Glasgow -New -York . Samstag den 22 . : „Aller "

, Bremen -

New - York ; „SBelgenlanb
"

, Antwerpen -New - York ; „Zaanbam
"

, Amsterdam -

New -York ; „Umbria "
, Liverpool - New -York ; „ La Champagne "

, Havre -

New -York ; „Andean "
, Liverpool -Westindien ; „ Gelderland "

, Rotterdam -

Batavia ' Biafra "
, Livervool -West - unb Südwestküste von Afrika . Sonn¬

tag den 23 . : „Westphalia
"

, Hamburg -New - York ; „ Saghalien
"

, Marseille -

Colombo - Singapore - Batavia - Saigon - Hongkong - Shangae - Hiogo -

Yokohama .                _ _ _ _ _ _ _

R ii 1 h s e l .

Ich bitt ber beste Koch ,
Das kann ich wohl beweisen ;
E » lobt , bei wem ich bin ,
An Jeber seine Speisen .

Doch wo matt Essen gibt
Unb theilet Bissen aus ,
Da lauf ' ich ganz gewiß
Dem Wirth zum Haus hinan » .

Auflösung beS RäthselS in No . 108 : Der Keller .

Die erste richtige Auflösung sanbte August Götz .
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